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Deutsche Münzen ab 1871 

u. a. die Sammlung Lorenz: 
Kleinmünzenraritäten und Proben 


AUKTION 276 
18. März 2016 in Osnabrück 


Titelfoto (Nr. 6555) 

PROBEN VON REICHSKLEINMÜNZEN 

1/2 Mark 1900 A, geriffelter Rand (125 Kerben), 
zu J. 16; Scbaaf 16/ G3; 

Slg. Beckenbauer 3098 (dieses Exemplar). 


AUKTION 276 



ZEIT 

ORT 

AUKTIONS-TELEFON 

AUKTIONS-FAX 

14. MÄRZ 2016 

15. / 16. MÄRZ 2016 

16. / 17. MÄRZ 2016 

18. MÄRZ 2016 


Deutsche Münzen ab 1871 

u. a. die Sammlung Lorenz: 
Kleinmünzenraritäten und Proben 


Freitag, 18. März 2016 

10.00 Uhr - 13.00 Uhr 

14.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Steigenberger Hotel Remarque Osnabrück, Natruper-Tor-Wall 1 
+49 541 6096 633 
+49 541 6096 634 


Auktionen 273-276, März 2016 
Auktion 273 

Münzen aus der Welt der Antike 


Auktion 274 

Münzen und Medaillen aus Mittelalter und Neuzeit 


Auktion 275 
Goldprägungen 

Russische Münzen und Medaillen 


Auktion 276 
Deutsche Münzen ab 1871 
u. a. die Sammlung Lorenz: 
Kleinmünzenraritäten und Proben 


Zeitplan /T imetable 


Auktion 273 

Montag, 14. März 2016 

Münzen aus der Welt der Antike 

11.00 Uhr - 13.00 Uhr 
Nr. 1 bis Nr. 380 

Kelten, Griechen: Britannia - Caria 

14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Nr. 381 bis Nr. 1122 

Griechen: Lydia - Lots, Römische Republik, 
Römische Kaiserzeit, Völkerwanderung, Byzanz, 
Kreuzfahrer, Orientalen 

Auktion 274 

Münzen und Medaillen aus Mittelalter und Neuzeit 

Dienstag, 15. März 2016 

10.00 Uhr - 13.00 Uhr 
Nr. 1501 bis Nr. 2038 
Deutschland: Aachen - Löwenstem 

14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Nr. 2039 bis Nr. 2743 

Deutschland: Lübeck - Zellerfeld, Medaillen, 
Notmünzen, Lots, Münzwaagen, Hinsatzgewichte 

Münzen und Medaillen aus Mittelalter und Neuzeit 

Mittwoch, 16. März 2016 

10.00 Uhr- 13.00 Uhr 
Nr. 2744 bis Nr. 3169 

Habsburgische Erblande, Europa: Andorra - 
Irland 

14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Nr. 3170 bis Nr. 3514 
Europa: Italien - Zypern, Übersee 

Auktion 275 
Goldprägungen 

16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Nr. 4001 bis Nr. 4278 
Europa: Albanien - Großbritannien 

Russische Münzen und Medaillen 

Donnerstag, 17. März 2016 

10.00 Uhr - 13.00 Uhr 
Nr. 4279 bis Nr. 4696 
Europa: Island - Zypern, Ubersee, 
Habsburgische Erblande 

14.00 Uhr - 15.30 Uhr 
Nr. 4697 bis Nr. 4929 

Deutschland, Medaillen, Notmünzen, Lots 
15.30 Uhr - 18.00 Uhr 
Nr. 4930 bis Nr. 5324 

Auktion 276 
Deutsche Münzen ab 1871 
u. a. die Sammlung Lorenz: 
Kleinmünzenraritäten und Proben 

Freitag, 18. März 2016 

10.00 Uhr - 13.00 Uhr 
Nr. 5501 bis Nr. 6122 

14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Nr. 6123 bis Nr. 6734 
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Liebe Münzfreunde, 

wir freuen uns. Ihnen die neuen Kataloge zu unserer Frühlings-Auktion 2016 präsentieren 
zu dürfen. Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Studium und hoffen. Sie finden einige 
schöne Stücke für Ihre Sammlung. 

Wie gewohnt haben wir unsere Kataloge mit Sorgfalt und Präzision entstehen lassen. 

Diesen hohen Standard verdanken wir einem Team von numismatischen Experten, die auf 
jahrzehntelange Erfahrung in der Erstellung von Auktionskatalogen zurückblicken können. 
Bei Künker können Sie sich daher auf eine exakte Bewertung und Beschreibung der 
Auktionsobjekte verlassen. 

Wir gehen in unserem Qualitätsversprechen sogar noch einen Schritt weiter: Wenn Sie bei 
uns ein Stück erwerben, geben wir Ihnen eine Echtheitsgarantie - und diese gilt bei uns 
zeitlich unbegrenzt. Wir gewährleisten damit über die gesetzliche Frist hinaus, dass die von 
uns verkauften Objekte echt sind beziehungsweise exakt den Beschreibungen im Katalog 
entsprechen. 

Neben der fachlichen Kompetenz und unserem Qualitätsversprechen sehen wir den Kontakt 
zu Ihnen als unsere wichtigste Aufgabe. Es ist eine Freude für uns, die Begeisterung für die 
Numismatik mit Ihnen teilen zu dürfen. Ihre Zufriedenheit ist unser Bestreben. Wir stehen 
Ihnen stets bei allen Fragen mit Lösungsvorschlägen zur Verfügung. Für uns ist es wichtig. 
Sie bereits ab dem ersten Kontakt persönlich und kompetent beraten zu können. Deswegen 
sind wir stolz darauf. Sie in insgesamt sieben Sprachen (Deutsch/Englisch/Französisch/ 
Italienisch/Spanisch/Arabisch/Russisch) begrüßen zu dürfen. 

Um stets für Sie persönlich da sein zu können und Sie beim Aufbau oder dem Verkauf Ihrer 
Sammlung optimal zu betreuen, haben wir über die letzten Jahre ein Netz an Dependancen 
und Partnern aufgebaut. Darüber hinaus können Sie uns auf vielen großen Münzbörsen und 
Messen persönlich antreffen. 

Wir wünschen Ihnen nun viel Freude mit den Katalogen und viel Erfolg beim Bieten! 

Dear Coin Enthusiasts, 

We are delighted to present you our new catalogues for the 2016 spring auction sale. We 
wish you much enjoyment in your perusal of the catalogues, and we hope you may find 
some nice items you wish to add to your collection. 

We have, as usual, created our catalogues with care and attention to detail. These high 
Standards, which you as a customer have come to appreciate, come to you courtesy of our 
team of numismatic experts, who benefit from decades of experience to create the auction 
catalogues. Thus when you consign to Künker or place a bid, you may depend on a precise, 
Professional assessment and description of the objects to be auctioned. 

At Künker we even go one step further with our assurance of quality: when you acquire an 
item from us, we give you a warranty of authenticity - with no time limit. This means we 
warrant, beyond the time period set by law that the objects bought from us are authentic 
and correspond to the descriptions in the catalogues, precisely. 

Along with expert competence and our assurance of quality, we consider good relations 
with you, our customers, to be our most important priority. It is a great pleasure for us to 
share your enthusiasm and passion for numismatics. Our object in view will be your satis- 
faction. Our Customer Service is always more than happy to answer your questions and 
gives proposals for solution. It is important to us to advise you personally and competently, 
from the very first time you contact us. Therefore we’re proud that we can greet you in a 
total of seven languages (German/English/French/Italian/Spanish/Arabic/Russian). 

In order to be at your disposal constantly, and help you in building or selling your collec- 
tion, we have developed a world wide network of branches and partners in recent years 
which brings us even closer to you. In addition you can meet us personally at many major 
coin conventions and coin fairs around the world. 

And now, allow us to wish you a pleasant experience with the catalogues, and much suc- 
cess in your bidding! 

With Best Wishes, 




Oliver Köpp and Dr. Andreas Kaiser 



Oliver Köpp 

Leiter der Auktionsabteilung 
Director Numismatic Department 



Dr. Andreas Kaiser 
Geschäl'tsführer/Managing Director 



Ulrich Künker 

Geschäftsfiihrer/Managing Director 



Eike Müller 
Leiter Goldhandel 
Director Gold Coin Trading 



Frank Burmeister 
Betriebsleiter/Operating Manager 
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kuenker.de 

SIXBID.COM 





Besichtigung/On View 

KÜNKER OSNABRÜCK 
Nobbenburger Str. 4a 

(nach Terminabsprache/by prior appointment) 

• 15. Februar - 2. März 2016 

• 7. - 12. März 2016 

MÜNCHEN/MUNICH - NUMISMATA 2016 

Künker, Maximiliansplatz 12a, 80333 München 

• Freitag, den 4. März 2016 von 9.30 bis 18.30 Uhr 

• Samstag, den 5. März 2016 von 9.30 bis 15.00 Uhr 

STEIGENBERGER HOTEL REMARQUE OSNABRÜCK 

Steigenberger Hotel Remarque, Natruper-Tor-Wall 1 

• 14. - 18. März 2016 ab 9.00 Uhr 

Online-Katalog/Online Catalogue 

Betrachten Sie unsere Auktionskataloge im Internet! Unter 
www. kuenker.de und www.sixbid.com haben Sie die Möglich- 
keit, Abbildungen zu vergrößern, Ihre Gebote direkt abzugeben 
und die Ergebnisse der Auktionen abzurufen. 

P lease browse our anction catalogue s at www.kuenker.com or at 
www.sixbid.com! You will have the possibility tozoom all Images, 
to place your bids and to view all auction results online. 


Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG 

Als Europas führendes Auktionshaus für Münzen, Medaillen und 
Orden hat sich unser Dienstleistungsspektrum für Sie als unsere 
Kunden stetig verbessert und erweitert. Einen kleinen Überblick 
über unsere Angebote finden Sie hier. 

As Europe 's leading auction Company for coins, medals and 
decorations our ränge of Services for our customers has been 
steadily improving and expanding. Following is a short overview 
of our offers. 

AUKTIONEN/AUCTIONS 

Besuchen Sie unsere international bedeutenden Auktionen, die 
Ihnen viermal jährlich zahlreiche Raritäten bieten. Profitieren Sie 
als Bieter oder Einlieferer von unserer Erfahrung und Kompetenz. 

I isit our international ly recognized auctions which take place 
four times ayear and offer many rarities. Benefit from our experi- 
ence and competence while being a bidder or consigner. 

GOLDHANDEL/GOLD COIN TRADING 
Wir bieten Ihnen ein ständiges Angebot sowie den Ankauf von 
Anlagemünzen aus Deutschland, Europa und aller Welt zu fairen 
tagesaktuellen Preisen. 

IVe are constantly offering as well as purchasing a vast ränge of 
German, European and World bullion coins. We buy and seil gold 
assets at a fair, daily updated market price. 
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ONLINE-SHOP 
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Wir bieten Ihnen in unserem Online-Shop auf www.kuenker.de 
ein täglich aktualisiertes Münz-Angebot von der Antike bis zur 
Neuzeit. Kaufen Sie hier unkompliziert zum Festpreis und ohne 
Risiko. 

We offeryou an exclusive daily updated selection of coins from 
ancient to modern tirnes. You can Order at www.knenker.com with- 
out hasste or risk. 

eLIVE AUCTION 

Mit unseren eLive Auctions können Sie über das Internet an 
regelmäßigen Auktionen mit einem virtuellen Auktionator teil- 
nehmen. Sie können Vorgebote bequem online abgeben und ab- 
schließend die Auktion live am Bildschirm für sich entscheiden. 

With our eLive Auctions, we offeryou an opportunity to partici- 
pate in regulär auctions live over the Internet. You can submit 
preliminary bids online, and up to the last moment of the saleyou 
can win auctions live on your Computer screen. 

ORDEN UND EHRENZEICHEN/ORDERS AND 
DECORATIONS 

Eimnal im Jahr findet unsere besondere Ordensauktion statt, die 
sich ganz den dekorativen Ehrenzeichen widmet. Profitieren Sie 
als Bieter oder Einlieferer von unserer Erfahrung und Kompetenz 
im Bereich Phaleristik. 

Once ayear the re is a special auction dedicated to medals and 
decorations. Benefit from our experience in the field of phaleristik 
becoming our bidder or consigner. 


Künker-Service 

Wir sind mittlerweile mit elf eigenen Standorten in Deutschland 
und Europa vertreten. So können wir Ihnen unseren beliebten 
Künker-Service auch in Ihrer Nähe anbieten. Unsere Leistungen 
vor Ort: 

• Persönliche Beratung und Betreuung in Ihrer Nähe. 

• Sie können Ihre Münzen nach Vereinbarung direkt einliefem 
oder verkaufen, ersteigerte Münzen abholen und sich Einliefe- 
rungen auszahlen lassen. 

• Sie können sich von unserem Kooperationspartner auf den 
Künker-Auktionen vertreten lassen. 

We are now represented with eleven locations in Germany and 
Europe so that we can also provide you the best Service in your 
vicinity. Our local Services: 

• You always have a point of contact nearby. 

• You can directly consign or seil your coins, collect purchases 
and receive payment for consignments. P lease contact your 
local Klinker team for an appointment. 

• You can have our Cooperation partner represent you at our 
auctions. 
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Stammhaus Osnabrück 



Frank Richardsen 


Dr. Hubert Ruß 





Michael Otto 


Roland Trampe 



Michael Autengruber 


Petr Kovaljov 




Ulf Klinker 


Aleksey Onchukov 


Standorte/Locations 

OSNABRÜCK 

Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG, Nobbenburger Straße 4a, 

49076 Osnabrück 

Tel. +49 541 96202 0, service@kuenker.de 

MÜNCHEN MAXIMILIANSPLATZ 

Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG, Maximiliansplatz 12a, 

80333 München 

Frank Richardsen, Tel. +49 89 24216990, frank.richardsen@kuenker.de 

MÜNCHEN LÖWENGRUBE 

Künker Numismatik AG, Löwengrube 12, 80333 München 

Dr. Hubert Ruß, Tel. +49 89 5527849 0, service@kuenker-numismatik.de 

BERLIN 

Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG, Poststraße 22, 10178 Berlin-Mitte 
Michael Otto, Tel. +49 3024724891, michael.otto@kuenker.de 

HAMBURG 

Künker Hamburg, c/o Roland Trampe 

Roland Trampe, Tel. +49 541 96202 0, roland.trampe@kuenker.de 

KONSTANZ 

Künker Konstanz, c/o Michael Autengruber, Schulthaiß Straße 10. 

78462 Konstanz 

Michael Autengruber, Tel. +49 7531 2829059, 
michael .autengruber@kuenker.de 

WIEN 

Künker Wien, c/o Numfil GmbH, Seidengasse 16, 1070 Wien, Österreich 
Petr Kovaljov, Tel. +43 676 4838 733, kuenker@numfil.com 

ZNOJMO 

Künker Znojmo, c/o Numfil s.r.o., 17. Listopadu 18, 66902 Znojmo, 
Tschechische Republik 

Petr Kovaljov, Tel. +420 603 81 10 31, petr.kovaljov@kuenker.de 

ZÜRICH 

Künker Zürich, c/o Hess-Divo AG, Löwenstraße 55, 8001 Zürich, 
Schweiz 

Ulf Künker, Tel. +41 44 2254090, zuerich@kuenker.de 

MOSKAU 

Künker Moskau, c/o Russian Coin Co. Ltd., Lyalin pereulok dom 9, str. 1, 
of. 3, 105062 Moskau, Russland 

Aleksey Onchukov, Tel. +7 (495) 5895610, aleksey.onchukov@kuenker.de 

LONDON 

Künker London, c/o London Coins Galleries Limited, 6 Shepherd Street, 

London W1J 7JE, Großbritannien 

Max Tursi, Nicholas Mathioudakis, Tel. +44 207 493 0498, 

info@lcgcoins.com 
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Das „Haus für geprägte Geschichte“ 

Seit der Firmengründung im Jahre 1971 ist die Fritz Rudolf Künker 
GmbH & Co. KG mit der Friedensstadt Osnabrück verbunden. Unser 
Firmensitz ist heute eines der größten Kompetenzzentren der Münzen- 
kunde und beherbergt zudem eine der bedeutendsten Bibliotheken ihrer 
Art. Diese steht den numismatischen Experten zur Verfügung, um immer 
eine exakte Bewertung und Beschreibung sowie geschichtliche Hinter- 
gründe der Auktionsobjekte für unsere hochwertigen Auktionskataloge zu 
liefern. 


Im Stammhaus in Osnabrück berät und unterstützt Sie unser Kunden- 
service in allen Belangen rund um Münzen und Orden sowie zu den 
Saalauktionen und eLive Auctions. Um Sie auch in Ihrer Nähe betreuen 
zu können, haben wir ein internationales Netzwerk aufgebaut. Das zweite 
Standbein unseres Unternehmens ist der Handel mit Gold- und Anlage- 
münzen, der unseren Kunden eine interessante und reichhaltige Auswahl 
an numismatischen Objekten bietet. 


The “House of Minted History” 

Since the Company ’s founding in 1971, the Fritz Rudolf Künker 
GmbH & Co. KG has been strongly associated with the “City of Peace” 
Osnabrück, Germany. Today, our central Offices are home to one of the 
most important centers of competence in the worldwide coin sphere, and 
contain one of the most significant libraries in the field as well. Künker 
makes this library available to numismatic experts, in order to always 
be in a position to provide precise assessments and descriptions, and of 
course historic background, of the auction items for our highly-valued 
auction catalogues. 

From the Company ’s Osnabrück headquarters, the Customer Service 
team can advise and support you in all issues having to do with coins and 
medallions, and with matters related to the gallery auctions and eLive 
Auctions. In order to further serve you in your own region, wc have built 
an international network. Our Company ’s second division, too, deals with 
minted history: the trading department offers customers a wide variety of 
outstanding gold bullion and collecting gold coins. 



Fritz Rudolf Künker 
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DEUTSCH 



Frank Burmeister 
Betriebsleiter 



Barbara Westmeyer 
deutschsprachige Kundenbetreuung 


Telefon: +49 541 96202 0 
Fax: +49 541 96202 22 
Gebührenfrei: 0800 5836537 
E-Mail: service@kuenker.de 
Internet: www.kuenker.de 

Montag -Donnerstag 8.30- 17.00 Uhr 
Freitag 8.30- 16.00 Uhr 


Was ist fiir Ihre schriftliche Auktionsteilnahme besonders wichtig? 

• Bitte senden Sie uns Ihre Aufträge möglichst frühzeitig zu. Wenn uns Ihr Auftrag erst 
kurz vor der Auktion erreicht, können sich bei der Bearbeitung Fehler einschleichen. 

Das beiliegende Formular erleichtert Ihnen die Abgabe eines schriftlichen Gebots. Gerne 
nehmen wir Ihre Gebote per Post, Fax oder Email entgegen. 

• Wenn Sie noch nicht bei uns gekauft haben, bitten wir Sie, uns als Referenz eine Münz- 
handlung anzugeben, mit der Sie bereits in Geschäftsverbindung stehen. 

• Wir gewährleisten die Echtheit aller verkauften Objekte auch über die gesetzliche Frist 
hinaus. 

Sie möchten telefonisch an der Auktion teilnehmen? 

Die telefonische Teilnahme an der Auktion ist bei uns selbstverständlich möglich. Wir rufen 

Sie während der Auktion gerne an und helfen Ihnen, die gewünschten Stücke zu ersteigern. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, die folgenden Punkte zu beachten: 

• Telefonisches Bieten ist nur bei Losen mit einer Taxe von mind. € 500,- möglich. 

• Bitte teilen Sie uns mindestens 48 Stunden vor der Auktion mit, zu welchen Stücken Sie 
angerufen werden möchten. 

• Bitte achten Sie darauf, dass Sie erreichbar sind, wenn Ihre Stücke versteigert werden. 
Der Zeitplan in diesem Katalog hilft Ihnen dabei, den Zeitpunkt der Versteigerung 
abzuschätzen. 

• Wir empfehlen, zusätzlich zu Ihrem Anrufwunsch auch ein Gebotslimit abzugeben, 
damit wir für Sie auch dann bieten können, falls die Verbindung nicht zustande kommt. 

• Bitte beachten Sie, dass telefonisches Bieten eine unsichere Variante der Auktionsteil- 
nahme sein kann. Wir können keine Garantie für das Zustandekommen der telefonischen 
Verbindung übernehmen. Wenn Sie sicher gehen wollen, besuchen Sie bitte unsere Aukti- 
on persönlich oder geben Sie uns ein schriftliches Gebot. 

Was passiert nach der Auktion? 

• Der Versand der Auktionsware startet sofort nach Beendigung der Auktion und dauert in 
der Regel 8 Tage. 

• Alle Kunden, die an unserer Auktion schriftlich teil genommen haben, erhalten innerhalb 
von 2 Wochen nach der Auktion unsere Ergebnisliste gratis. 

• Alle Ergebnisse sind spätestens einen Tag nach Auktionsende auf unserer Internetseite 
verfügbar. 

Sie möchten Ihre Münzen in unsere Auktion einliefern? 

Sollten Sie sich zum Verkauf Ihrer Münzen entschlossen haben, kommen Sie zu uns. Seit 

1985 beweisen wir mit derzeit 4 Auktionsterminen und ca. 15 Katalogen pro Jahr unsere 

Kompetenz und Zuverlässigkeit. Wichtige Informationen für Sie im Überblick: 

• Ihre Münzen werden von unseren Experten nach neuestem numismatischem Standard 
bestimmt und in hochwertigen Farbkatalogen präsentiert. 

• Wir verfügen mit mehr als 10.000 Kunden über eine der besten Kundendateien weltweit. 
Im Durchschnitt verkaufen wir mehr als 95% der Stücke einer Auktion, nicht selten er- 
zielen wir dabei Rekordzuschläge. Für nicht verkaufte Objekte werden keine Gebühren 
erhoben. 

• Ab der Übergabe an uns sind Ihre Münzen mit dem doppelten Schätzwert versichert. 
Unsere Kundenbetreuung bespricht gerne mit Ihnen wie Ihre Stücke sicher zu uns gelan- 
gen können. 

• Ihre Einlieferung wird Ihnen sofort nach der Übernahme quittiert. Spätestens 

5 Wochen vor der Auktion erhalten Sie eine Auflistung Ihrer Stücke inkl. Katalog- 
nummern und Schätzpreisen. 

• Unmittelbar nach der Auktion erhalten Sie die Ergebnisliste und können dann alle 
erzielten Preise feststellen. Den Auktionserlös erhalten Sie innerhalb von 45 Tagen nach 
der Auktion. 
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Important facts for a written participation in the auction 

• Please send us your instructions as early as possible. The likelihood of errors occurring 
increases if we receive your instructions only shortly before the auction. The enclosed 
form should make il simple for you to submit a written bid, you may send your bids by 
mail, fax or e-mail. 

• If you are a new customer who has not yet purchased from us, we do request references. 
Please name a coin dealer with whom you have already done business. 

• The genuineness of all objects sold is warranted beyond the statutory length of time. 


Do you wish to participate by telephone? 

You are welcome to participate in our auction by telephone. We are glad to call you during 

the auction and to assist you in bidding for your items. Please take notice of the following 

conditions: 

• Telephone bidding is accepted exclusively on lot numbers with estimates at 500 Euro or 
above. 

• Please inform us at least 48 hours in advance if you wish to register for telephone bidding, 
even for single lots. We do need 48 hours to schedule all incoming requests. 

• Please be available, when your lots will be sold. The time schedule in the catalogue will 
help you to estimate the approximate time when your items are going to be sold. 

• When you register for telephone bidding, we recommend to leave a written bid in addi- 
tion. This bid will only be executed, should the telephone bidding be interrupted or not 
be achieved. 

• Please be aware that telephone bidding is a risky way of participation in our auction. We 
do not assume liability should the telephone line be interrupted or not be achieved. We 
advise you to attend the auction in person or to send written bids. 


What occurs after the auction? 

• The shipment of all auction goods Starts immediately after the completion of the entire 
auction week and it usually takes 8 days to be completed. 

• All auction results are available on our website one day after the end of the auction 
week. 

• All clients who submitted bids for the auction will automatically receive the list of auction 
results free of Charge within two weeks after the end of auction. 

Do you wish to consign your coins to our auction? 

Should you decide to seil your coins, we are ready to assist you. Since 1985 we have earned 

our bona fides in conducting over 4 auctions and in Publishing 15 catalogues per year. In the 

following you will find the most important information on consigning: 

• We guarantee the Professional handling of your consignment following the latest numis- 
malic level of expertise including its presentation in colour catalogues of outstanding 
quality. 

• We possess one of the best customer lists worldwide. On average we seil more than 
95% of all items in our auction, and it is not unusual for us to achieve record hammer 
prices for lots submitted. Unsold items incur no fees. 

• Once the coins are consigned they are covered by our insurance at double the estimate. 
Upon consultation with our customer Service we try to advise you on the safest way of 
shipping for your coins. 

• Your delivery will be confirmed in writing immediately on receipt. At least five weeks 
before the auction, you will receive an exact list of your objects with the relevant cata- 
logue numbers and descriptions. 

• Within a week of the end of auction, you will receive a list of auction results in order to 
see what prices were reached for each individual lot. As a consignor, you will receive 
the auction proceeds within 45 days after the end of auction. 


ENGLISH 



Hildegard Terl'ehr 
English, Deutsch 



Marion Künker 
English, Deutsch 


Phone: +49 541 96202 0 
Fax: +49 541 96202 22 
E-Mail: service@kuenker.de 
Website: www.kuenker.com 


Monday - Thursday 8.30 AM - 5 PM 
Friday 8.30 AM -4 PM 


TEL. +49 541 96202 0 • FAX +49 541 96202 22 • SERVICE@KUENKER.DE • WWW.KUENKER.DE • WWW.eLI VE- AUCTION. DE 
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FRANCAIS 



Alexandra Elflein, M. A. 
Fran9ais, Deutsch, English, Italiano 



Kmar Chachoua 
Fran?ais, Deutsch, English, Arabic 


Tel. +49 541 96202 0 
Facs. +49 541 96202 22 
E-Mail: service@kuenker.de 
Site: www.kuenker.de 


Lundi ä Jeudi de 8h30 ä 17h00 
Vendredi de 8h30 ä 16h00 


Votre participation par ecrit - Les points essentiels 

• Veuillez nous faire parvenir vos ordres le plus tot possible. Si vos ordres nous parvien- 
nent juste avant la vente aux encheres, des erreurs risquent d’etre commises lors de leur 
traitement. Le formulaire ci-joint vous aidera ä rediger facilement votre offre. Vous 
pouvez nous envoyer vos ordres par la poste, par fax ou par e-mail. 

• Si vous n’avez encore fait aucune acquisition chez nous, nous vous prions de nous indi- 
quer une ou deux references d’autres maisons numismatiques oü vous avez dejä achete. 

• L’authenticite des pieces vendues est garantie meme au-delä des delais legaux. 


Vous voulez participer par telephone? 

La participation par telephone est bien sür possible. Nous vous appelons volontiers pour 

vous aider ä acquerir les pieces voulues. Pour des raisons d Organisation veuillez noter les 

points suivants: 

• La participation par telephone est possible seulement pour les lots estime ä plus de 
500 Euros chacun. 

• Veuillez nous informer au moins 48 heures avant la vente de la liste des pieces pour 
lesquelles vous voudriez etre appele. 

• Veuillez prendre soin d'etre joignable quand vos pieces seront mises en vente. L’ ordre 
de vente dans ce catalogue vous aidera ä estimer l'heure de la vente. 

• Vue les risques de la participation telephonique, nous vous recommandons neanmoins 
d’indiquer une limite maximale pour chaque lot, pour que nous puissions encherir pour 
vous, meme si la communication telephonique serait interrompue ou ne pourrait pas etre 
etablie. 

• La participation par telephone presente des risques, et nous dcclinons toute responsabilite 
dans le cas oü la communication telephonique serait interrompue, ou bien ne pourrait etre 
etablie. 


Ce qui se passe apres la vente 

• L'expedition des biens va commencer immediatement apres la fin de la vente complete, 
et prend generalement 8 jours. 

• Tous les clients qui ont participe ä l’une de nos ventes aux encheres recevront gratuite- 
ment une liste de resultats dans les deux semaines qui suivent. 

• Les resultats seront disponibles sur notre site internet, au plus tard un jour apres la fin de 
la vente. 

Vous voulez confier vos monnaies pour nos ventes aux encheres? 

Contactez nous si vous envisagez de vendre vos pieces. Notre competence et fiabilite est 

prouvee depuis 1985 par actuellement 4 ventes aux encheres et environ 15 catalogues par 

an. Le plus important pour vous est que: 

• Vos pieces seront decrites par notre equipe d’experts selon les Standards numismatiques 
les plus recents, et elles seront presentees dans des catalogues de haute qualite en couleurs. 

• Nous avons un des meilleurs fichiers-clientele du monde avec plus de 10.000 clients. 
Nous vendons en moyenne plus de 95% de la vente aux encheres, et obtenons souvent 
des prix records. Les monnaies invendues n’encourent aucun frais. 

• Notre Service clientele est disponible pour vous conseiller pour l’envoi de vos pieces, et 
des leur reception vos pieces seront assurees pour le double de la valeur d'estimation. 

• Vous recevrez une liste detaillee des pieces fournies au moment de la prise en Charge 
puis, au plus tard cinq semaines avant la vente aux encheres, vous recevrez leur liste 
exacte avec les numeros de catalogue correspondants. 

• Immediatement apres la vente aux encheres, vous recevrez la liste des resultats et pour- 
rez prendre connaissance des prix obtenus. Vous recevrez le produit de la vente dans les 
45 jours apres les encheres. 
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I punti piü importanti per la Sua partecipazione per iscritto 

• La preghiamo di farci pervenire i Suoi ordini al piü presto possibile. Se i Suoi ordini ci 
arrivano poco prima dell'inizio dell'asta possono verificarsi errori. II formulario allegato 
Le faciliterä l'invio dei Suoi ordini per iscritto. Ci puo far pervenire i Suoi ordini per 
posta, per fax o per email. 

• Se non ha mai acquistato presso di noi, La preghiamo di volerci indicare a titolo di refe- 
renza il nome di uno o due commercianti numismatici presso i quali e giä diente. 

• L’autenticitä di tutti gli oggetti venduti viene garantita anche oltre i termini previsti dalla 
legge. 


Desidera partecipare telefonicamente alla nostra asta? 

La partecipazione telefonica e naturalmente da noi possibile. La chiameremo durante l'asta 

e La assisteremo volentieri per ottenere l'aggiudicazione dei pezzi desiderati. Per motivi di 

organizzazione La preghiamo di voler tenere conto dei seguenti punti: 

• La partecipazione telefonica e possibile solo per lotti stimati con almeno 500,- € l’uno. 

• La preghiamo di volerci comunicarc almeno 48 ore prima dell'inizio dell'asta per quali 
pezzi desidera essere chiamato. 

• La preghiamo di aver cura di essere raggiungibile telefonicamente al momento in cui 
vengono messi all'asta i pezzi che Le interessano. Lo Schema orario in catalogo La 
aiuterä a stimare a che ora verranno messi all'asta i pezzi che Le interessano. 

• Consigliamo di indicare sempre assieme alla richiesta di partecipazione telefonica anche 
un' importo massimo, per permetterci di fare per Lei l’offerta anche nel caso in cui la 
telefonata non fosse possibile. 

• La partecipazione telefonica e un modo incerto di partecipare alle aste. Non assumiamo 
nessuna responsabilitä se per esempio la linea telefonica e occupata o interrotta o se Lei 
non sarä raggiungibile per altri motivi. 


Cosa succede dopo l'asta? 

• La spedizione dei materiale d'asta comincia subito dopo la fine dell'intera asta e termina 
normalmente entro 8 giorni. 

• Tutti i clienti che hanno partecipato all 'asta ricevono entro 2 settimane dopo l'asta la 
lista dei prezzi di realizzo. 

• I prezzi di realizzo sono visionabili sul nostro sito internet al piü tardi un giorno dopo la 
fine dell'intera asta. 


Vuole consegnarci le Sue monete per una nostra asta? 

Ci contatti se ha deciso di vendere le Sue monete. Dal 1985 la nostra competenza ed affida- 

bilitä e dimostrata da attualmente 4 aste e circa 15 cataloghi all anno. Quali sono i punti di 

maggior importanza per Lei: 

• Le Sue monete vengono valutate dal nostro staff di esperti secondo i piü attuali Standard 
numismatici e vengono presentati in cataloghi di alto valore a colori. 

• Con piü di 10.000 clienti disponiamo di una delle migliori banca dati clienti dei mondo. 
In media vendiamo oltre il 95% dei materiale d'asta realizzando spesso prezzi da record. 
Per i pezzi invenduti non ci sono nessune spese da pagare. 

• Dal momento della consegna le Sue monete sono assicurate per il doppio dei valore 
di stima. Il nostro servizio clientela Le consiglierä volentieri come farci avere le Sue 
monete nel modo piü sicuro. 

• La Sua consegna Le verra immediatamente quietanzata al momento della resa dei pezzi. 
Al piü tardi 5 settimane prima dell'asta riceverä una lista dettagliata dei Suoi pezzi con i 
numeri di catalogo ed i prezzi di stima. 

• Subito dopo l'asta riceverä la lista con i risultati d'asta dalla quäle poträ subito con- 
trollare i prezzi realizzati. Riceverä l'importo di realizzo entro 45 giorni dopo la fine 
dell'asta. 


ITALIANO 



Cristina Welzel 

Italiano, Deutsch, English, Fransais 



Sonia Russo, M.A. 

Italiano, Deutsch, English, Espanol 


Tel.: +49 541 96202 0 
Fax: +49 541 96202 22 
E-Mail: service@kuenker.de 
Internet: www.kuenker.de 

Lunedi a giovedi dalle 8.30 alle 17.00 
Venerdi dalle 8.30 alle 16.00 


TEL. +49 541 96202 0 • FAX +49 541 96202 22 ■ SERVICE@KUENKER.DE • WWW.KUENKER.DE • WWW.eLIVE-AUCTION.DE 1 1 




RUSSKIJ 



Dzmitry Nikulin 
Russkij, Deutsch, English 



Anastasija Koepsell 
Russkij, Deutsch 


Tejie(J)OH: +49 541 96202 0 
<Daicc: +49 541 96202 22 
E-Mail: service@kuenker.de 
HHTeprieT: www.kuenker.de 


noHe^entHHK-HeTBepr 8.30-17.00 
nOTHHija 8.30-16.00 


Hto ocoöeHHo Ba>KHO npii 330 hhom ynacTHH Ha aynitHOHe? 

• TmaTenbHO H3y*iHTe Harn xaTajior h 3anHniHTe Te jiotm, KOTopbie Bac 3anHTepecoBajin. 
3anojiHHTe npHJioaceHHbiH (jiopMyjiap h ompaBbTe HaM ero 3apaHee no noHTe, (jiaKcy 
hjih arieKTpoHHofi noHTe. Mbi oöpamaeM bhhmuhhc Ha to, hto ecjiH BaniH cxaBKH 
npH/tyT nepen caMbiM HanajioM ayKUHOHa jih6o bo BpeMa ayKUHOHa, to cymecTByeT 
BepoaTHOCib nonycxa oihhÖkh b npou,ecce oßpaöoTKH 3aKa3a. 

• Ecjih Bbi Bnepßbie npHHHMaeie ynacrae b HameM ayxiiHOHe, to Mbi peKOMeHflyeM BaM 
yKa3aTb Barn petjjepeHU, - ayKii,H0HHbie HOMa, c KOTopbiMH Bbi yace coTpyflHHHajiH. Hjih 
CB aacHTecb c naMH no Tene<|>OHy +49 541 96202 68. 

• IIoflJiHHHOCTb KynjieHHbix na HameM ayicii,HOHe jiotob rapanrapyeTca naMH na npo- 
TaaceHHH HeorpaHHneHHoro BpeMeHH. 

• Ecnu Bbi xomejiu 6u nojiynumb ebiuzpannbie nomu na meppumopuu Poccuu, 

He Menee new sa 24 naca do nancuia ayiafuoHa cefuxcumecb c hchuum nped- 
cmaeumejieM e Poccuu no mejieipoHy. Bcw WKpopjuaijmo no eonpocaM npo- 
eedemiH ayKifuoHoe, onname u docmaexe Bbi maKOtce Mootceme ymonmimb 

y nauiezo npedcmaeumejifi e Poccuu - (fiup.wbi Russiancoin no mejiecfjony: 

+ 7495 5895610. 


Bbi xoTejiH 6w npHHHTb ynacTiie Ha ay khhohc no Tejie(|)OHy? 

• YnacTHe b TejietjioHHbix Toprax bo3moxcho tojibko äjih jiotob co CTapTOBOH penon 
CBbime 500 eßpo. 

• ^Jia ynacraa b Toprax no TeneijioHy npocHM Bac CBa3aTbca c HaMH He no3flHee 48 nacoB 
HO HanaJia ayKUHOHa. 

• Mbi xothm iio/piepKHyTb, hto TeneijioHHoe ynacrae Ha ayiawoHe - He caMbiH 6e3onac- 
libiH cnocoö: b cjiynae nnoxofi cbb3h, HeflocTynHocra KJiHeHTa bo BpeMa ToproB jih6o 
A pyrwx rexiiHqecKHX npoöJieM Mbi He HeceM OTBeTCTBeHHOCTH. 

• Mbi pexoMeH^yeM BaM npH ynacTHH b Toprax no Tejiecjjony flonojiHHTejibHO cooö- 
mHTb HaM o BameM jihmhtc Ha HHTepecyiomne jiotm b cjiynae, ecjiH Tejiefftoiniaa cBB3b 
6y.neT HeB03MoxcHa hjih no TexHHHecKHM npHHHHaM npepBana. 

HtO npOHCXO^HT nocjie OKOHHaHHfl c^ KItHOHa? 

• Pe3ynbTaTbi ayKUHOHOB flocTynHbi Ha HameM caiiTe Ha cjienyiom,HH neHb nocjie okoh- 
MaHHfl ToproB. 

• Bbi Moacere jimhho 3a6paTb ripHoGperemibie jioTbi. IIo OKOHHaiiHH ToproB Mbi idtobhm 
Bce HeoöxoHHMbie HOKyMeHTbi Ha Bbmo3 H3 Eßpocoio3a. 

• IloHTOBbie OTnpaBKH b Pocchio ( Eenapycb, Yfcpamiy ) ocy m,e CTBJiaioTca no npenßapH- 
TejibHoft HoroBopeHHocTH. cbh3h c HaMH 3BOHHTe no Tene4)OHy +49 (0)541 9620268. 

Bbi XOTCJIH 6bl BbICT3BHTb BaHIH npC^MCTbl Ha aVKIj;HOH? 

Eonee 160 -th ycnemHo npoßeneHHbix ayxiiHOHOB, TbicaHH ynacTHHicoB, 4 ayxiiHOHa b ron - 

3TH h npyrne npeHMymecTBa, KOTopbie roßopar b nonb3y BbicraßneHHa Baiimx KonneiajHH 

Ha ayKHHOH KioHKep: 

• BamH MOHeTbi 6ynyT oueneHbi iiamiiMH SKcnepTaMH no caMbiM hobbim HyMH3MaTH i ie- 
ckhm CTaiinapTaM h npencTaßneiibi b BbicoKOKanecTBennoM pBenioM KaTanore. 

• Eonee 10000 KJineHTOB co Bcero MHpa oica3biBaioT HaM cßoe flOBepne. B cpeflHeM Mbi 
nponaeM 6onee 95% Bcex BbicTaBnaeMbix npenMCTOB, npn btom 3a i iacTyio flocTHraa 
pexopHHbix cyMM. 

• Bce Bamn npeßMeTbi, nocne nepenaHH hx HaM, xpaHaTca y Hac ho Hanana ayKUHOHa 
3acTpaxoBaHHbiMH. He no 3 flHee 5 -th Henenb ho Hanana ayiaiHOHa Bbi nojiynHTe no no- 
4Te nonpoÖHoe onncaHHe Bamnx jiotob c yxaiaHHaMH HOMepaMH b KaTajiore, a Taioxe 
HX OIieHOHHOH CTOHMOCTblO. 

• Pe3ynbTaTbi ayKU,HOHOB Taxace öynyT BbicjiaHbi BaM no nouTe nocne OKOHMaHHa ToproB. 
B TeneHHe 45 flHeh nocjie ayiaiHOHa BaM 6yfleT BbinjiaqeHO Barne B03Harpa)KHeHHe. 
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CHINESE 



Michael Otto 
Deutsch, English 


Phone: +49 541 96202 0 
Fax: +49 541 96202 22 
E-Mail: service@kuenker.de 
Website: www.kuenker.com 


Monday - Thursday 8.30 AM- 5 PM 
Friday 8.30 AM- 4 PM 
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INHALT AUKTION 276 

Nr. Seite 

DEUTSCHE MÜNZEN AB 1871 
U. A. DIE SAMMLUNG LORENZ: 

KLEINMÜNZENRARITÄTEN 


UND PROBEN 

5501 

- 6734 

17 - 

127 

Rcichskleinmünzen 

5501 

- 5557 

17 - 

21 

Reichssilbermünzen 

5558 

- 5811 

22 - 

47 

Anhalt 

5558 

- 5572 

22 - 

23 

Baden 

5573 

- 5592 

23 - 

25 

Bayern 

5593 

- 5612 

25 - 

27 

Braunschweig 

5613 

- 5619 


27 

Bremen 

5620 

- 5626 


28 

Hamburg 

5627 

- 5632 


28 

Hessen 

5633 

- 5642 

29 - 

30 

Lippe 

5643 

- 5648 


30 

Lübeck 

5649 

- 5658 

30 - 

31 

Mecklenburg- Schwerin 

5659 

- 5667 

31 - 

32 

Mecklenburg-Strelitz 

5668 

- 5673 

32 - 

33 

Oldenburg 

5674 

- 5678 


33 

Preußen 

5679 

- 5715 

33 - 

37 

Reuss älterer Linie 

5716 

- 5723 


37 

Reuss jüngere Linie 

5724 

- 5725 


38 

Sachsen 

5726 

- 5747 

38 - 

40 

Sachsen-Altenburg 

5748 

- 5754 


41 

S achsen-C oburg-Gotha 

5755 

- 5759 

41 - 

42 

Sachsen-Meiningen 

5760 

- 5776 

42 - 

43 

Sachsen-Weimar-Eisenach 

5777 

- 5785 

43 - 

44 

Schaumburg-L ippe 

5786 

- 5791 

44 - 

45 

Schwarzburg-Rudolstadt 

5792 

- 5794 


45 

Schwarzburg- Sondershausen 

5795 

- 5799 

45 - 

46 

W aldeck-Py rmont 

5800 

- 5802 


46 

Württemberg 

5803 

- 5811 

46 - 

47 

Reichsgoldmünzen 

5812 

- 6275 

47 - 

80 

Anhalt 

5812 

- 5825 

47 - 

48 

Baden 

5826 

- 5877 

48 - 

51 

Bayern 

5878 

- 5918 

52 - 

54 

Braunschweig 

5919 

- 5922 


54 

Bremen 

5923 

- 5928 


55 
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Nr. 


Seite 


IV 


Hamburg 

Hessen 

Lübeck 

Mecklenburg- Schwerin 
Mecklenburg- Strelitz 
Preußen 
Sachsen 

Sachsen-Altenburg 

Sachsen-Coburg-Gotha 

Sachsen-Meiningen 

Sachsen-Weimar-Eisenach 

Schaumburg-Lippe 

Schw arzburg-Rudolstadt 

Schwarzburg- Sondershausen 

Württemberg 

Deutsch-Ostafrika 

Danzig 

Bundesrepublik Deutschland 
Lots von Reichsgoldmünzen 

Weltkrieg und Inflation 

Weimarer Republik 

Drittes Reich 

Alliierte Besetzung 

Bundesrepublik Deutschland 

Deutsche Demokratische Republik 

Zweiter Weltkrieg 

Deutsche Kolonien 

Staatliche Notmünzen 

Danzig 

Proben von Reichskleinmünzen 

Proben von Reichsilbermünzen 

Proben von Silbermünzen 
der Bundesstaaten, zu J. 19-178 

Proben von Ersatzmünzen 
des Ersten Weltkrieges 


5929 

- 

5953 

55 - 

56 

5954 

- 

5993 

57 - 

59 

5994 

- 

6003 


60 

6004 

- 

6015 

60 - 

61 

6016 

- 

6017 


61 

6018 

- 

6122 

62 - 

69 

6123 

- 

6184 

69 - 

73 

6185 

- 

6186 


73 

6187 

- 

6199 

73 - 

74 

6200 

- 

6203 


75 

6204 

- 

6209 

75 - 

76 

6210 

- 

6217 


76 

6218 

- 

6219 

76 - 

77 

6220 

- 

6221 


77 

6222 

- 

6256 

77 - 

79 

6257 

- 

6258 


79 

6259 

- 

6263 

79 - 

80 



6264 


80 

6265 

- 

6275 


80 

6276 

- 

6295 

81 - 

82 

6296 

- 

6392 

82 - 

92 

6393 

- 

6418 

92 - 

94 

6419 

- 

6420 


94 

6421 

- 

6439 

94 - 

96 

6440 

- 

6454 

96 - 

98 

6455 

- 

6467 

98 - 

99 

6468 

- 

6494 

99 - 

101 

6495 

- 

6499 

102 - 

103 

6500 

- 

6502 


103 

6503 

- 

6591 

103 - 

112 

6592 

- 

6595 

112 - 

113 



6596 


113 

6597 


6613 

113 - 

114 
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Nr. 


Seite 
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Proben der Weimarer Republik 

6614 

- 6651 

115 - 

119 

Proben des Dritten Reiches 

6652 

- 6666 

119 - 

120 

Proben aus der Zeit Alliierter Besetzung 

6667 

- 6680 

120 - 

122 

Proben der Bundesrepublik Deutschland 

6681 

- 6697 

122 - 

124 

Proben vom Geplanten Königreich Polen 

6698 

- 6702 


124 

Eine Probe des Dritten Reiches 


6703 


124 

Eine Probe des Generalgouvernements 


6704 


125 

Proben der deutschen Kolonien 

6705 

- 6706 


125 

Reichsmünzenlots 

6707 

- 6734 

125 - 

127 
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DEUTSCHE MÜNZEN AB 1871 

Die Nummern in der zweiten Spalte beziehen sich auf den Jaeger-Katalog 
Die Deutschen Münzen seit 1871 
23. Auflage 2013, bei uns erhältlich für EUR 24,90 


REICHSKLEINMÜNZEN 



Jaeger 

5501 1 1 Pfennig 1873 A. R Vorzüglich 150,- 



5502 1 1 Pfennig 1873 D. RR 

Fast vorzüglich 300,— 



5503 1 1 Pfennig 1875 D. 

Anm. Variante mit Seilkreis statt 
Strichkeis. RR 

Fast vorzüglich 100,— 



5504 1 1 Pfennig 1877 A. R Vorzüglich 150,- 



5505 1 1 Pfennig 1877 B. 

Sehr selten, besonders in dieser 
Erhaltung. 

Vorzüglich-Stempelglanz 750,— 



5506 1 1 Pfennig 1887 E. 

Anm. Mit dickem Punkt nach PFENNIG. 

Von größter Seltenheit. 

Nur 25 Exemplare geprägt. 

Prachtexemplar. Stempelglanz 10.000,- 

Bei dem vorliegenden Pfennig handelt 
es sich um die letzte Prägung von 
Dresden vor Verlegung der Münzstätte 
nach Muldenhütten. 



5507 2 2 Pfennig 1873 F. 

Selten, besonders in dieser 

Erhaltung. Vorzüglich 400,- 



5508 2 2 Pfennig 1877 B. RR 

Sehr schön + 200,- 



5509 3 5 Pfennig 1874 D. 

Polierte Platte, min. berührt 100,- 


iV 



5510 4 10 Pfennig 1873 H. RR 

Sehr schön-vorzüglich 



5511 5 20 Pfennig 1873 E. 

Äußerst selten in dieser Erhaltung. 
Prachtexemplar. Fast Stempelglanz 1.000,— 



5512 5 20 Pfennig 1873 F. 

Prachtexemplar. Herrliche Patina, 
Erstabschlag, 

fast Stempelglanz 150,— 



5513 5 20 Pfennig 1873 H. R 

Feine Patina, vorzüglich 300,— 




Jaeger 

5516 5 20 Pfennig 1877 F. 

Selten, besonders in dieser 
Erhaltung. Prachtexemplar. 

Stempelglanz 300,— 



5517 6 20 Pfennig 1887 E. 

Anm. Mit Stern unter der Wertzahl. 

Von großer Seltenheit. 

Nur 50 Exemplare geprägt. 

Prachtexemplar. 

Fast Stempelglanz 5.000,— 

Die erste Prägung der von Dresden 
nach Muldenhütten verlegten 
Münzstätte. 



5514 5 20 Pfennig 1874 H. 

Prachtexemplar. Herrliche Patina, 

fast Stempelglanz 100,- 


5518 6 20 Pfennig 1887 F. 

Prachtexemplar. Stempelglanz 100,— 



5515 5 20 Pfennig 1877 F. 

Selten, besonders in dieser 
Erhaltung. Prachtexemplar. 

Herrliche Patina, Stempelglanz 300,— 



5519 7 50 Pfennig 1875 E. 

Selten, besonders in dieser 

Erhaltung. Vorzüglich 300,- 
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Jaeger 

5520 7 50 Pfennig 1875 F. 

Prachtexemplar. Fast Stempelglanz 150,-- 



5521 7 50 Pfennig 1875 G. 

Prachtexemplar. Fast Stempelglanz 100,— 



5522 7 50 Pfennig 1875 H. 

Äußerst selten in dieser Erhaltung. 
Prachtexemplar. Leichte 
Justierspuren im Randbereich, 
fast Stempelglanz 750,- 



5523 7 50 Pfennig 1876 H. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 100,- 



5524 7 50 Pfennig 1877 C. 

Fast Stempelglanz 75,— 



5525 7 50 Pfennig 1877 F. 

Vorzüglich-Stempelglanz 100,- 



5526 8 50 Pfennig 1877 B. 

Prachtexemplar. Herrliche Patina, 

fast Stempelglanz 125,— 



Jaeger 

5527 8 50 Pfennig 1877 C. 

Prachtexemplar. Feine Patina, 
fast Stempelglanz 



5528 8 50 Pfennig 1877 E. 

Prachtexemplar. Feine Patina, 
fast Stempelglanz 



5529 8 50 Pfennig 1877 F. 

Prachtexemplar. Herrliche Patina, 
Stempelglanz 



5530 8 50 Pfennig 1877 G. 

Herrliche Patina, 
vorzüglich-Stempelglanz 



5531 8 50 Pfennig 1877 H. R 

Feine Patina, 
vorzüglich-Stempelglanz 



5532 8 50 Pfennig 1878 E. 

Selten, besonders in dieser 
Erhaltung. Prachtexemplar. 
Fast Stempelglanz/Stempelglanz 



5533 8 50 Pfennig 1878 E. R 

Sehr schön-vorzüglich 


175 ,-- 


150,- 


175,- 


100 ,- 


200 ,- 


600 - 


250 ,- 


IV 



Jaeger 

5534 9 1 Mark 1874 H. Fast Stempelglanz 100,-- 



5536 10 1 Pfennig 1902 J. RR Fast 

vorzüglich 1.000,— 



5537 10 1 Pfennig 1902 J. 

RR Sehr schön + 750,— 



5538 10 1 Pfennig 1905 E. 

Anm. Mit Kreuz unter der Wertzahl. 

Von allergrößter Seltenheit. 

Prachtexemplar. 

Fast Stempelglanz 10.000,— 

Diese Stücke wurden in wenigen 
Exemplaren während des Münzbesuchs 
Friedrich August III. in der Münzstätte 
Muldenhütten geprägt. Es handelt sich 
um das bei J. 10 abgebildete Exemplar. 



5540 12 5 Pfennig 1896 G. 

Von großer Seltenheit. 

Leichte Bearbeitungsspuren, 

fast sehr schön 1 .000,— 



5541 13 10 Pfennig 1892 J. 

Von großer Seltenheit. 

Probierspur am Rand, 

fast sehr schön 1 .500,— 

Exemplar der Auktion Fritz Rudolf 
Künker 123, Osnabrück 2007, Nr. 

6032 (dort noch mit Expertise von 
Erich Paproth). 



5542 13 10 Pfennig 1910 A. Polierte Platte 75,— 



5543 14 20 Pfennig 1892 D. 

Prachtexemplar. Stempelglanz 150,— 



5544 15 50 Pfennig 1896 A. 

Herrliche Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 250,— 



5545 15 50 Pfennig 1896 A. Vorzüglich 200,— 
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Jaeger 

5546 15 50 Pfennig 1900 J. 

Feine Patina, fast Stempelglanz 300,-- 



5547 15 50 Pfennig 1900 J. 

Herrliche Patina, vorzüglich + 200,-- 



5548 15 50 Pfennig 1902 F. Polierte Platte 500,-- 



5549 16 1/2 Mark 1905 A. 

Polierte Platte, min. berührt 100,-- 



5550 17 1 Mark 1891 D. 

Sehr selten, besonders in dieser 

Erhaltung. Feine Patina, 

vorzüglich + 1.500,-- 



5551 17 1 Mark 1901 G. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 

Polierte Platte 300,-- 



5552 17 1 Mark 1908 G. 

Selten in dieser Erhaltung. 

Polierte Platte 200,-- 



Vorzüglich-Stempelglanz 125,— 



5554 17 1 Mark 1909 J. R Sehr schön + 100,™ 



5555 18 25 Pfennig 1909 J. 

Sehr selten, besonders in dieser 
Erhaltung. Polierte Platte 2.000,- 



5556 18 25 Pfennig 1909 J. RR 

Fast vorzüglich 750,— 



5557 18 25 Pfennig 1910 E. 

Polierte Platte 150,- 
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REICHSSILBERMÜNZEN 

ANHALT 



Jaeger 





5558 19 Friedrich I., 1871-1904. 

2 Mark 1876. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.250,— 


5559 19 2 Mark 1876. Berieben, vorzüglich 500,- 


5560 20 2 Mark 1896. 

Herrliche Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 500,— 



5561 20 2 Mark 1896. Min. Kratzer, 

vorzüglich-Stempelglanz 450,— 




Jaeger 

5564 21 5 Mark 1896. 

Herrliche Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 1.500,— 




5565 21 5 Mark 1896. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.500,— 



5566 21 5 Mark 1896. Vorzüglich + 1.250,- 



5567 22 Friedrich II., 1904-1918. 

2 Mark 1904. Herrliche Patina, 
vorzüglich-Stempelglanz 600,— 



5568 22 2 Mark 1904. Vorzüglich 400,— 
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Jaeger 



5569 22 2 Mark 1904. Vorzüglich 400,-- 



5570 24 3 Mark 1914. Silberhochzeit. 

Polierte Platte 150,-- 



5571 25 5 Mark 1914. Silberhochzeit. 

Winz. Haarlinien, polierte Platte 250,— 




5572 25 5 Mark 1914. Silberhochzeit. 

Vorzüglich 150,— 

BADEN 



5573 26 Friedrich I., 1852-1907. 

2 Mark 1876. Prachtexemplar. 

Fast Stempelglanz 2.000,- 



Jaeger 



5574 26 2 Mark 1876. 

Sehr schön-vorzüglich 250,— 



5575 26 2 Mark 1888. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.250,-- 



5576 26 2 Mark 1888. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.250,— 



5577 26 2 Mark 1888. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.250,— 



5578 27F 5 Mark 1888, ohne Querstrich im 
A. In US-Plastikholder der PCGS 
mit der Bewertung MS 65 . 

Prachtexemplar. 

Herrliche Patina, fast Stempelglanz 4.000,— 
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300,- 


lV 



Jaeger 



5579 28 


2 Mark 1892. Vorzüglich 



5580 29 5 Mark 1891. Vorzüglich + 600,-- 



5581 29 5 Mark 1894. Prachtexemplar. 

Fast Stempelglanz 1 .250,— 



5582 29 5 Mark 1894. Prachtexemplar. 

Vorzüglich-Stempelglanz 750,— 



5583 29 5 Mark 1901. 

Herrliche Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 500,— 



Jaeger 

5584 29F 5 Mark 1891, ohne Querstrich im 

A. R Sehr schön + 300,— 



5585 31 5 Mark 1902. Regierungsjubiläum. 

Vorzüglich-Stempelglanz 150,— 




5587 33 5 Mark 1903. 

Vorzüglich-Stempelglanz 250,— 




5588 35 5 Mark 1906. Goldene Hochzeit. 

Vorzüglich-Stempelglanz 150,— 
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Jaeger 

5589 37 5 Mark 1907, mit Lebensdaten. 

Fast Stempelglanz 200,-- 



5590 38 Friedrich II., 1907-1918. 

2 Mark 1911. Fast Stempelglanz 300,— 




5592 38 2 Mark 1913. Polierte Platte 500,™ 


BAYERN 




5593 41 Ludwig II., 1864-1886. 

2 Mark 1876. 

Vorzüglich-Stempelglanz 

aus polierter Platte 300,— 



5595 42 5 Mark 1874. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 

Feine Patina, winz. Kratzer, 

polierte Platte 1 .000,- 



5596 42 5 Mark 1876. 

Vorzüglich-Stempelglanz 350,— 



5598 43 Otto II., 1886-1913. 

2 Mark 1888. 

Vorzüglich-Stempelglanz 600,— 
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Jaeger 

5599 43 2 Mark 1888. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 600,— 




Jaeger 





5600 43 2 Mark 1888. Vorzüglich + 500,-- 


5601 44 5 Mark 1888. Vorzüglich 500,- 



5602 44 5 Mark 1888. Vorzüglich 500,- 




5603 44 5 Mark 1888. Vorzüglich 500,- 


5604 45 2 Mark 1896. Fast Stempelglanz 150,— 


5605 46 5 Mark 1899. 

Vorzüglich-Stempelglanz 150,— 




5606 46 5 Mark 1908. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 

Polierte Platte 1 . 000 , - 




5607 48 Luitpold, Prinzregent, 1886-1912. 

2 Mark 1911. 90. Geburtstag. 

Polierte Platte 100,- 

5608 2 Mark 1911. J. 48. 

Dazu: 3 Mark 1911. J. 49.; 

5 Mark 1911, J. 50. 

90. Geburtstag. 3 Stück. 

In Originaletui. 

Vorzüglich-Stempelglanz 100,— 




5609 49 3 Mark 1911. 90. Geburtstag. 

Polierte Platte, min. berührt 100,— 

5610 49 3 Mark 1911. 90. Geburtstag. 

Vorzüglich 20, ~ 
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Jaeger 

5611 52 Ludwig III., 1913-1918. 

3 Mark 1914. Polierte Platte 100,-- 



5612 53 5 Mark 1914. Fast Stempelglanz 150,- 


BRAUNSCHWEIG 



5613 55 Emst August, 1913-1918. 

3 Mark 1915. Ohne "Lüneburg". 
Regierungsantritt. R 

Polierte Platte, min. berieben 2.000,— 



5614 55 3 Mark 1915. Ohne "Lüneburg". 

Regierungsantritt. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.750,— 



5615 56 5 Mark 1915. Ohne "Lüneburg". 

Regierungsantritt. 

Vorzüglich-Stempelglanz 2.500,— 




Jaeger 

5616 57 3 Mark 1915. Mit "Lüneburg". 

Regierungsantritt . 

Vorzüglich-Stempelglanz 150,— 



5617 58 5 Mark 1915. Mit "Lüneburg". 

Regierungsantritt . 

Vorzüglich-Stempelglanz 500,— 





5618 58 5 Mark 1915. Mit "Lüneburg". 

Regierungsantritt. Vorzüglich 400,— 




5619 58 5 Mark 1915. Mit "Lüneburg". 

Regierungsantritt . 

Winz. Randfehler, 

sehr schön-vorzüglich 300,— 
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BREMEN 


IV 



Jaeger 


5620 59 Freie Hansestadt. 

2 Mark 1904. 

Prachtvolle Patina, polierte Platte 250,-- 



5621 60 5 Mark 1906. Polierte Platte 750,-- 



5622 60 5 Mark 1906. 

Winz. Kratzer, polierte Platte 500,-- 

5623 60 5 Mark 1906. Vorzüglich + 250,-- 

5624 60 5 Mark 1906. Vorzüglich + 250,- 

5625 60 5 Mark 1906. Vorzüglich 200,- 

5626 60 5 Mark 1906. Vorzüglich 200,- 



Jaeger 

5628 61 2 Mark 1880. 

Seltener Jahrgang. 

Hübsche Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 500,— 



5629 62 5 Mark 1876. Vorzüglich + 500,- 




5630 63 2 Mark 1896. 

Vorzüglich-Stempelglanz 150,-- 



5631 65 5 Mark 1894. 

Min. Randfehler, vorzüglich 250,— 


HAMBURG 



5627 61 Freie und Hansestadt. 

2 Mark 1876. 

Hübsche Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 250,— 



5632 65 5 Mark 1913. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 
Prachtexemplar. Polierte Platte 1.250,-- 
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Jaeger 

5633 66 Ludwig III., 1848-1877. 

2 Mark 1876. 

Selten in dieser Erhaltung. 
Vorzüglich-Stempelglanz 5.000,-- 




5634 67 5 Mark 1875. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 3.000,— 



5635 67 5 Mark 1875. Sehr schön 150,- 



5636 68 Ludwig IV., 1877-1892. 

2 Mark 1888. R Vorzüglich 2.000,- 



Jaeger 



5637 70 2 Mark 1891. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.250,— 



5638 71 5 Mark 1891. Sehr schön 300,- 



5639 73 Ernst Ludwig, 1892-1918. 

5 Mark 1898. Vorzüglich + 600,— 




5640 73 5 Mark 1900. 

Besserer Jahrgang. 

Prachtexemplar. Fast Stempelglanz 2.000,— 


5641 75 5 Mark 1904. 

Philipp der Großmütige. 
Vorzüglich-Stempelglanz 150,— 
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Jaeger 

5642 77 3 Mark 1917. Regierungsjubiläum. 

R Winz. Kontaktstelle, 

polierte Platte 3.500,— 


LIPPE 



5643 78 Leopold IV., 1904-1918. 

2 Mark 1906. In US-Plastikholder 
der NGC mit der Bewertung PF 64 
CAMEO. Selten in dieser 
Erhaltung. Polierte Platte (Proof) 400,-- 



5644 78 2 Mark 1906. 

Feine Patina, fast Stempelglanz 350,— 


Jaeger 

5647 79 3 Mark 1913. Vorzüglich 300,- 




5648 79 3 Mark 1913. Sehr 

schön- vorzüglich 250,— 


LÜBECK 



5649 80 Freie und Hansestadt. 

2 Mark 1901. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 250,— 



5645 78 2 Mark 1906. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 300,— 




5650 80 2 Mark 1901. Vorzüglich 200,- 
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Jaeger 

5652 82 3 Mark 1910. 

Polierte Platte, min. berührt 150,-- 




5653 83 5 Mark 1904. Vorzüglich 350,- 




Jaeger 

5657 83 5 Mark 1907. Sehr schön + 250,- 




V 




5654 83 5 Mark 1904. Vorzüglich 350,- 




5655 83 5 Mark 1907. Prachtexemplar. 

Polierte Platte 


1.000 - 



5656 83 5 Mark 1907. Vorzüglich 350,— 


5658 83 5 Mark 1913. Vorzüglich 500,- 


MEC KLENBURG-SCH WERIN 



5659 84 Friedrich Franz II., 1842-1883. 

2 Mark 1876. Winz. Kratzer und 
Kontaktstellen, polierte Platte 1.500,- 



5660 84 2 Mark 1876. 

Feine Patina, vorzüglich 750,— 



5661 84 2 Mark 1876. Fast vorzüglich 500,— 
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Jaeger 

5662 85 Friedrich Franz IV., 1897-1918. 

2 Mark 1901. Polierte Platte, 

leicht berieben 750,— 




5663 86 2 Mark 1904. Hochzeit. 

Vorzüglich-Stempelglanz 75,— 



5664 89 5 Mark 1915. Jahrhundertfeier. 

Winz. Haarlinien, polierte Platte 750,— 




5665 89 5 Mark 1915. Jahrhundertfeier. 

Vorzüglich 


400,-- 



5666 89 5 Mark 1915. Jahrhundertfeier. 

Vorzüglich 400,-- 



Jaeger 

5667 89 5 Mark 1915. Jahrhundertfeier. 

Fast vorzüglich 350,— 


MEC KLENBURG-STRELITZ 




5668 91 Adolf Friedrich V., 1904-1914. 

2 Mark 1905. 

Winz. Kratzer, polierte Platte 750,— 




5669 91 2 Mark 1905. 

Polierte Platte, 

min. berührt 750,— 



5670 91 2 Mark 1905. Vorzüglich 400,- 




5671 92 3 Mark 1913. 

In US-Plastikholder der NGC 
mit der Bewertung MS 64. 

V orzüglich-Stempelglanz 1 . 250 , — 
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Jaeger 

5672 92 3 Mark 1913. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.250,-- 



5673 92 3 Mark 1913. 

Hübsche Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 1.250,-- 




Jaeger 

5677 94 Friedrich August, 1900-1918. 

2 Mark 1901. 

Hübsche Patina, fast vorzüglich 250,— 


5678 95 5 Mark 1900 

Vorzüglich-Stempelglanz 2.000,— 


PREUSSEN 


OLDENBURG 



5674 93 Nicolaus Friedrich Peter, 

1853-1900. 2 Mark 1891. In 
US-Plastikholder der NGC mit der 
Bewertung PF 66. Prachtexemplar. 

Herrliche Patina, polierte Platte 1.500,- 




5675 93 2 Mark 1891. Vorzüglich 300,- 



5676 93 2 Mark 1891. Vorzüglich 300,- 



5679 96B Wilhelm I., 1861-1888. 

2 Mark 1876 B. Vorzüglich 150,— 




5681 97A 5 Mark 1874 A. In 

US-Plastikholder der NGC mit der 

Bewertung MS 64. Herrliche 

Patina, vorzüglich-Stempelglanz 400,— 
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Jaeger 

5682 97 A 5 Mark 1874 A. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 400,— 



5683 97A 5 Mark 1876 A. Vorzüglich 150,— 




5684 97B 5 Mark 1876 B. Vorzüglich 150,-- 


5685 97C 5 Mark 1876 C. Vorzüglich 200,» 



5686 99 




Jaeger 

5687 100 Wilhelm II., 1888-1918. 

2 Mark 1888 A. Kabinettstück. 

Prachtvolle Patina, polierte Platte 600,— 




5688 100 2 Mark 1888 A. Fast Stempelglanz 400,— 



5689 100 2 Mark 1888 A. 

Vorzüglich-Stempelglanz 350,— 



5690 100 2 Mark 1888 A. 

Feine Patina, vorzüglich + 300,— 



5691 100 2 Mark 1888 A. Vorzüglich + 

5692 100 2 Mark 1888 A. Sehr schön + 
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Friedrich III . , 1888. 

5 Mark 1888 A. 
Vorzüglich-Stempelglanz 


300,- 

150,- 


kV 



Jaeger 



5693 101 5 Mark 1888 A. 

In US-Plastikholder der PCGS 
mit der Bewertung MS 63 . 

Herrliche Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 750,-- 



5694 101 5 Mark 1888 A. Vorzüglich 500,- 





5695 101 5 Mark 1888 A. Vorzüglich 500,- 


5696 101 5 Mark 1888 A. Fast vorzüglich 400,- 



5697 101 5 Mark 1888 A. Fast vorzüglich 400,— 



Jaeger 



5698 103 3 Mark 1909 A. 


Herrliche Patina, polierte Platte 100,— 



5699 104 5 Mark 1891 A. 

Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 



5700 104 5 Mark 1898 A. 

Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 



5701 104 5 Mark 1899 A. Prachtexemplar. 

Polierte Platte 2.500,-- 



5702 104 5 Mark 1904 A. 

Winz. Kratzer und Kontaktstellen, 

leicht berieben, polierte Platte 300,— 
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Jaeger 


5703 104 5 Mark 1907 A. Vorzüglich 50,- 



5704 106 5 Mark 1901 A. 

200 Jahre Königreich. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 50,— 




5705 107 3 Mark 1910 A. 

Universität Berlin. 

Polierte Platte, min. berührt 125, — 




5707 111 2 Mark 1913 A. 

Regierungsjubiläum. 

Polierte Platte, min. berührt 75,— 



Jaeger 



5708 113 3 Mark 1914 A. 

Kaiser in Uniform. 

Polierte Platte, min. berührt 75,— 



5709 115 3 Mark 1915 A. 

Segen des Mansfelder Bergbaus. 

Polierte Platte 750,— 



5710 115 3 Mark 1915 A. 

Segen des Mansfelder Bergbaus. 

Herrliche Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 500,— 



5711 115 3 Mark 1915 A. 

Segen des Mansfelder Bergbaus. 
Vorzüglich-Stempelglanz 500,— 



5712 115 3 Mark 1915 A. 


Segen des Mansfelder Bergbaus. 

Hübsche Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 500,— 
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Jaeger 

5713 115 3 Mark 1915 A. 

Segen des Mansfelder Bergbaus. 
Vorzüglich-Stempelglanz 500,-- 



5714 115 3 Mark 1915 A. 

Segen des Mansfelder Bergbaus. 
Vorzüglich-Stempelglanz 500,-- 



5715 115 3 Mark 1915 A. 

Segen des Mansfelder Bergbaus. 
Vorzüglich-Stempelglanz 500,— 


REUSS ÄLTERER LINIE 



Jaeger 

5718 117 2 Mark 1892. 

Polierte Platte, min. berührt 1.000,— 





5719 117 2 Mark 1892. Fast vorzüglich 


5720 118 2 Mark 1899. Fast Stempelglanz 


5721 119 Heinrich XXIV., 1902-1918. 
3 Mark 1909. 
Vorzüglich-Stempelglanz 


400,- 


400,- 


400,- 



5716 116 Heinrich XXII., 1859-1902. 

2 Mark 1877. Prachtexemplar. 

Erstabschlag. Vorzüglich-Stempel- 
glanz/Stempelglanz 2.000,— 



5717 116 2 Mark 1877. Vorzüglich 750,- 
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REUSS JÜNGERER LINIE 


IV 



Jaeger 

5724 120 Heinrich XIV., 1867-1913. 

2 Mark 1884. Vorzüglich 500,» 



5725 120 2 Mark 1884. Vorzüglich 500,-- 


SACHSEN 



5726 121 Albert, 1873-1902. 2 Mark 1877. 

Feine Patina, vorzüglich 400,— 




Jaeger 



5729 123a Kupferne Gedenkmünze 
in 5 Mark-Größe 1889. 

800-Jahrfeier des Hauses Wettin. 

Herrliche Kupferpatina, 

fast Stempelglanz 400,— 



5730 123a Kupferne Gedenkmünze 
in 5 Mark-Größe 1889. 

800-Jahrfeier des Hauses Wettin. 

Feine Kupferpatina, 

winz. Kratzer, vorzüglich 300,— 




5731 125 5 Mark 1898. 

Vorzüglich-Stempelglanz 300,— 


5727 121 2 Mark 1888. Prachtexemplar. 

Fast Stempelglanz 1.500,— 



5728 121 2 Mark 1888. 

Sehr schön- vorzüglich 200,— 



5732 125 5 Mark 1900. In US-Plastikholder 

der NGC mit der Bewertung 
MS 65. Prachtexemplar. 

Herrliche Patina, Stempelglanz 1 .000,— 
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Jaeger 


5733 125 5 Mark 1902. Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 250,-- 



5734 126 Silberne Gedenkmünze 
in 2 Mark-Größe 1892. 

Münzbesuch des Königs. 

Herrliche Patina, kl. Kratzer, 
vorzüglich-Stempelglanz 800,-- 



5735 127 2 Mark 1902, mit Lebensdaten. 

Prachtexemplar. Feine Patina, 

fast Stempelglanz 75,— 



5736 128 5 Mark 1902, mit Lebensdaten. 

Herrliche Patina, fast Stempelglanz 200,- 



5737 129 Georg, 1902-1904. 

2 Mark 1903. Feine Patina, 

fast Stempelglanz 200,— 



Jaeger 

5738 130 5 Mark 1903. Prachtexemplar. 

V orzüglich-Stempelglanz/ 

Stempelglanz 400,— 




5739 130 5 Mark 1903. 

Herrliche Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 300,— 



5740 133 5 Mark 1904, mit Lebensdaten. 

Herrliche Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 150,— 



5741 135 Friedrich August HI., 1904-1918. 

3 Mark 1912. Polierte Platte, 

min. berührt 150,— 
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Jaeger 

5742 136 5 Mark 1907. Polierte Platte, 

min. berührt 200,— 


5743 136 5 Mark 1907. Fein zaponiert, 

winz. Randfehler, polierte Platte 150,— 






5744 139 5 Mark 1909. Universität Leipzig. 

Prachtexemplar. Polierte Platte, 
min. berührt 200,— 


5745 139 5 Mark 1909. Universität Leipzig. 

Fast Stempelglanz 175,— 


5746 139 5 Mark 1909. Universität Leipzig. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 150,— 



5747 141 3 Mark 1917 E. 

Friedrich der Weise. Zum 
400jährigen 
Reformationsj ubiläum . 

Seltenste deutsche 

Reichssilbermünze. Polierte Platte 60.000,- 

Exemplar der Auktion Fritz Rudolf 
Künker 106, Osnabrück 2005, Nr. 

5379. 

Da der sächsische König als Katholik 
nicht gut auf einer Münze zum 
Reformationsjubiläum erscheinen 
konnte oder wollte und der bürgerliche 
Luther abgelehnt worden war, griff 
man auf Luthers Beschützer Friedrich 
den Weisen (1486-1525) zurück. 

Vorbild war ein Schautaler von 1522, 
der nach einem Gemälde des berühmten 
Malers Lucas Cranach gestaltet worden 
war. 

Von den ursprünglich 100 geprägten 
Exemplaren wurde durch die Wirren 
des 1 . Weltkrieges ein Teil der Auflage 
vernichtet. Insgesamt ist wohl nur 
deutlich weniger als die Hälfte aller 
Stücke erhalten. 

Diese Münze ist nicht nur wegen ihrer 
Seltenheit, sondern auch wegen ihrer 
besonders gut gelungenen 
künstlerischen Gestaltung so begehrt. 
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SACHSEN-ALTENBURG 


kV 



Jaeger 

5748 142 Emst, 1853-1908. 

2 Mark 1901. Polierte Platte 1.000,-- 


Exemplar der Auktion Fritz Rudolf 
Künker 264, Osnabrück 2015, Nr. 
4135. 



5749 142 2 Mark 1901. 

Winz. Kratzer, polierte Platte 600,— 



Jaeger 

5753 143 5 Mark 1901. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.250,— 




5754 144 5 Mark 1903. Regierungsjubiläum. 

Vorzüglich 200,— 



5750 142 2 Mark 1901. 



Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 



5751 142 2 Mark 1901. 

Feine Patina, 

Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 



5752 143 5 Mark 1901. 

Herrliche Patina, polierte Platte 2.500,— 


SACHSEN-COBURG-GOTHA 



5755 145 Alfred, 1893-1900. 

2 Mark 1895. 

Min. berieben, fast vorzüglich 500,— 





5756 146 5 Mark 1895. R Sehr schön 1.500,- 



5757 147 Carl Eduard, 1900-1918. 

2 Mark 1905. Polierte Platte 1.000,— 
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»V 



5758 147 2 Mark 1905. 

Vorzüglich-Stempelglanz 750,— 




5759 148 5 Mark 1907. Polierte Platte 2.000,- 



Jaeger 



5763 150 5 Mark 1901. 75. Geburtstag. 

Vorzüglich-Stempelglanz 600,— 



SACHSEN-MEININGEN 



5760 149 Georg II., 1866-1914. 

2 Mark 1901. 75. Geburtstag. 
Prachtexemplar. Herrliche Patina, 
Stempelglanz 500,— 



5761 149 2 Mark 1901. 75. Geburtstag. 

Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 



5762 149 2 Mark 1901. 75. Geburtstag. 

Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 


5764 150 5 Mark 1901. 75. Geburtstag. 

Vorzüglich 



5765 151a 2 Mark 1902. - Langer Bart -. R 

V orzüglich 1 . 000 , — 



5766 151a 2 Mark 1902. - Langer Bart -. R 

Sehr schön + 600,— 



5767 151b 2 Mark 1913.- 



Kurzer Bart -. 


Feine Patina, 

Vorzüglich-Stempelglanz 300,— 
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kV 



Jaeger 



5768 151b 2 Mark 1913. - Kurzer Bart 
Vorzüglich 



5769 152 3 Mark 1913. 

vorzüglich-Stempelglanz 150,-- 



5770 153a 5 Mark 1902. - Langer Bart -. 

Min. Kratzer, vorzüglich 300,— 




5 Mark 1902. - Kurzer Bart -. 

Vorzüglich 300,- 


5771 153b 



5772 153b 5 Mark 1908. - Kurzer Bart -. 
Prachtexemplar. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 400,— 



Jaeger 

5773 153b 5 Mark 1908. - Kurzer Bart -. 

Vorzüglich 300,-- 





153b 5 Mark 1908. - Kurzer Bart -. 
Vorzüglich 


5774 




5775 154 2 Mark 1915, mit Lebensdaten. 

Herrliche Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 150,— 



5776 155 3 Mark 1915, mit Lebensdaten. 

Vorzüglich-Stempelglanz 150,— 

SACHSEN-WEIMAR-EISENACH 



5777 156 Carl Alexander, 1853-1901. 

2 Mark 1892. Feine Patina, 
vorzüglich-Stempelglanz 500,— 
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iV 




Jaeger 

5778 156 2 Mark 1892. 

Winz. Randfehler, vorzüglich 300,— 



5779 156 2 Mark 1898. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 350,— 



5780 156 2 Mark 1898. 

Sehr schön-vorzüglich 250,— 



5781 157 Wilhelm Ernst, 1901-1918. 

2 Mark 1901. Vorzüglich 350,- 



Jaeger 

5783 162 3 Mark 1910. 

Zur zweiten Hochzeit. 

Herrliche Patina, polierte Platte 150,- 




5784 162 3 Mark 1910. 

Zur zweiten Hochzeit. 

Kl. Kratzer, polierte Platte 100,- 




5785 163 3 Mark 1915. Jahrhundertfeier. 

Fast Stempelglanz 150,— 


SCHAUMBURG-LIPPE 





5782 159 5 Mark 1903. Hochzeit. 

Polierte Platte, min. berührt 250,— 



5786 164 Georg, 1893-1911. 

2 Mark 1898. Vorzüglich 500,- 


5787 164 2 Mark 1904. 

Winz. Kratzer, 

vorzüglich-Stempelglanz 500,— 
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300,- 


kV 




Jaeger 

5788 164 2 Mark 1904. 

Hübsche Patina, fast vorzüglich 400,- 



5789 165 5 Mark 1898. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.250,— 




5790 165 5 Mark 1904. Vorzüglich 1.000,- 



5791 166 3 Mark 1911, mit Lebensdaten. 

Polierte Platte 150,- 

SCHWARZBURG-RUDOLSTADT 




5792 167 Günther, 1890-1918. 

2 Mark 1898. Vorzüglich 300,— 



Jaeger 



5793 167 2 Mark 1898. Vorzüglich 



5794 167 2 Mark 1898. Vorzüglich 300,- 


SCHWARZBURG-SONDERSHAUSEN 



5795 168 Karl Günther, 1880-1909. 

2 Mark 1896. Fast Stempelglanz 500,- 




5796 168 2 Mark 1896. Herrliche Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 400,— 



5798 169a 2 Mark 1905. Regierungsjubiläum. 

Herrliche Patina, winz. 

Kontaktstelle, polierte Platte 150,- 
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WÜRTTEMBERG 


IV 



Jaeger 

5799 170 3 Mark 1909, mit Lebensdaten. 

Polierte Platte 200,-- 


WALDECK-PYRMONT 




5800 171 Friedrich, 1893-1918. 5 Mark 

1903. Vorzüglich-Stempelglanz 3.000,-- 



5801 171 5 Mark 1903. Vorzüglich + 2.500,- 



5802 171 5 Mark 1903. Feine Patina, 

fast vorzüglich/vorzüglich 2.000,— 



5803 172 Karl, 1864-1891. 2 Mark 1876. 

Vorzüglich-Stempelglanz 500,- 

Exemplar der Auktion Fritz Rudolf 
Künker 73, Osnabrück 2002, Nr. 7113. 




Jaeger 



5804 172 2 Mark 1888. Kabinettstück. 

Feine Patina, Stempelglanz 1 .500,— 



5805 172 2 Mark 1888. Winz. Randfehler, 

vorzüglich 300,— 



5806 173 5 Mark 1874. Äußerst selten in 

dieser Erhaltung. Kabinettstück. 

Polierte Platte 5.000,— 
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•V 



Jaeger 

5807 173 5 Mark 1888. Vorzüglich 500,- 



5808 175 Wilhelm II., 1891-1918. 

3 Mark 1909. 

Herrliche Patina, polierte Platte 150,— 



5809 176 5 Mark 1892. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 
Prachtexemplar. 

Herrliche Patina, fast Stempelglanz 1.000,— 



5810 176 5 Mark 1903. 


Polierte Platte, min. berührt 300,- 



5811 177b 3 Mark 1911. Silberhochzeit. - 
Hoher Querstrich im H R 
Vorzüglich 250,- 


REICHSGOLDMÜNZEN 

ANHALT 



Jaeger 

5812 179 Friedrich I., 1871-1904. 

20 Mark 1875. Vorzüglich 2.500,- 



5814 179 20 Mark 1875. 

Leichte Glättungsspuren im Feld 

der Vorderseite, sonst vorzüglich 1.500,— 



5815 180 10 Mark 1896. Sehr schön 1.250,- 



5817 181 20 Mark 1896. Sehr schön 1.000- 



5818 181 20 Mark 1901. 

Vorzüglich-Stempelglanz 2.500,— 
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BADEN 


IV 



Jaeger 

5819 181 20 Mark 1901. Vorzüglich 2.000,-- 



5822 182 Friedrich II., 1904-1918. 

20 Mark 1904. Vorzüglich 1.500,— 




5824 182 20 Mark 1904. 

Sehr schön- vorzüglich 1 .250,— 




Jaeger 

5826 183 Friedrich I., 1852-1907. 
10 Mark 1872. 

V orzüglich-Stempelglanz 



5827 183 10 Mark 1872. 

V orzüglich-Stempelglanz 

5828 183 10 Mark 1872, 1873. 

2 Stück. Sehr schön 



5829 184 20 Mark 1872. Vorzüglich 



5831 184 20 Mark 1873. Vorzüglich 



5825 182 20 Mark 1904. 

Sehr schön-vorzüglich 1 .250,— 


5833 185 5 Mark 1877. 

Sehr schön-vorzüglich 


400,- 


400,- 
300 - 

300,- 

300,- 

300,- 


250,- 

350,- 
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•V 



Jaeger 


5834 185 5 Mark 1877. 

Sehr schön-vorzüglich 



5835 185 5 Mark 1877. 

Sehr schön/sehr schön- vorzüglich 



5836 185 5 Mark 1877. 

Sehr schön/sehr schön- vorzüglich 


350,-- 



5837 186 10 Mark 1875. Fast vorzüglich 200,- 

5838 186 10 Mark 1875, 1876. 

2 Stück. Sehr schön 300,— 





Jaeger 


5842 187 20 Mark 1874. Vorzüglich 





600,- 


500,- 


500,- 


400,- 



5846 187 20 Mark 1874. 

Sehr schön- vorzüglich 400,— 



5847 188 10 Mark 1890. In US-Plastikholder 

der NGC mit der Bewertung 

MS 66. Sehr selten in dieser 

Erhaltung. Prachtexemplar 

Stempelglanz 1.500,— 

5848 188 10 Mark 1891, 1898, 1900, 1901. 

4 Stück. Sehr schön- vorzüglich 750,— 



5849 188 10 Mark 1897. Vorzüglich 250,- 
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Jaeger 

5850 188 10 Mark 1898. Vorzüglich 250,™ 



5851 188 10 Mark 1901. 

In US-Plastikholder der NGC 
mit der Bewertung PF 66 CAMEO. 

In dieser Erhaltung von größter 
Seltenheit. Kabinettstück. 

Polierte Platte (PROOF) 7.500,— 



5852 188 10 Mark 1901. Vorzüglich 250,- 



5853 189 20 Mark 1894. 

Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 




5855 189 20 Mark 1894. 

Vorzüglich-Stempelglanz 






5858 

189 

20 Mark 1894. 

Winz. Randfehler, vorzüglich 

5859 

189 

20 Mark 1894 (3x). 3 Stück. 
Sehr schön-vorzüglich 

5860 

189 

20 Mark 1894, 1895. 2 Stück. 
Fast vorzüglich 



5861 189 20 Mark 1895. Vorzüglich 

5862 190 10 Mark 1902, 1904, 1906, 1907. 

4 Stück. Sehr schön-vorzüglich 
und vorzüglich 



5854 189 20 Mark 1894. 

Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 


5863 190 10 Mark 1903. 

V orzüglich-Stempelglanz 


400 ,- 

350,- 

350,- 

300,- 

800,- 

600,- 

350,- 

800,- 

400 ,- 


•V 





Jaeger 

5864 190 10 Mark 1904. Vorzüglich 250,-- 



5865 191 Friedrich II., 1907-1918. 

10 Mark 1909. Vorzüglich 800,-- 


Jaeger 

5870 191 10 Mark 1913. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1 .000,— 




5866 191 10 Mark 1909. Vorzüglich 800,- 



5867 191 10 Mark 1910. Fast vorzüglich 750,— 



5868 191 10 Mark 1910. 

Sehr schön-vorzüglich 600,— 



5869 191 10 Mark 1912. In US-Plastikholder 

der PCGS mit der Bewertung 
PR 65 DCAM. Sehr seltener 
Jahrgang in außergewöhnlicher 
Erhaltung. Prachtexemplar. 

Polierte Platte (PROOF) 5.000,- 


5871 191 10 Mark 1913. 

Sehr schön-vorzüglich/vorzüglich 600,— 



300,- 



5873 

192 

20 Mark 1911. Vorzüglich 

300,- 

5874 

192 

20 Mark 1911, 1914. 2 Stück. 
Sehr schön- vorzüglich 

500,- 
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BAYERN 


IV 



5878 193 Ludwig II., 1864-1886. 

10 Mark 1872, 1873. 2 Stück. 
Bearbeitet (lx), sehr schön 
und sehr schön-vorzüglich 

5879 193 10 Mark 1873. Prachtexemplar. 

Winz. Schrötlingsfehler, 
fast Stempelglanz 



5880 193 10 Mark 1873. Vorzüglich 



5881 193 10 Mark 1873. 

Sehr schön-vorzüglich 


250,- 


500 - 


250,- 





5884 194 20 Mark 1872. Vorzüglich 300,» 

5885 194 20 Mark 1872, 1873. 2 Stück. 

Sehr schön und fast vorzüglich 500,-- 



5886 194 20 Mark 1873. Vorzüglich 


300,-- 



5887 195 5 Mark 1877. IN US-Plastikholder 

der NGC mit der Bewertung PF 65 
ULTRA CAMEO. 

In dieser Erhaltung von 
allergrößter Seltenheit. 

Prachtexemplar. 

Polierte Platte (PROOF) 7.500,-- 



5888 195 5 Mark 1877. 

Sehr schön-vorzüglich 350,— 



5889 195 5 Mark 1877. 

Sehr schön-vorzüglich 350,-- 



5890 195 5 Mark 1877. 

Sehr schön-vorzüglich 350,— 



5891 195 5 Mark 1877. 

Sehr schön/sehr schön-vorzüglich 300,— 
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300,-- 


5899 


iV 




Jaeger 

5892 195 5 Mark 1877. Sehr schön + 



5893 195 5 Mark 1878. Seltener Jahrgang. 

Sehr schön-vorzüglich 750,-- 



5894 195 5 Mark 1878. Seltener Jahrgang. 

Kl. Kratzer, sehr schön-vorzüglich 500,-- 



5895 196 10 Mark 1874, 1878. 2 Stück. 

Sehr schön- vorzüglich und Kratzer, 
vorzüglich 350,- 



5896 196 10 Mark 1875. 

Selten in dieser Erhaltung. 
Vorzüglich-Stempelglanz 300,- 



20 Mark 1874, 1876. 2 Stück. 
Sehr schön-vorzüglich 
und vorzüglich 



5900 197 20 Mark 1876. 

Min. Kratzer, vorzüglich 


250,- 



5901 197 20 Mark 1878. Seltener Jahrgang. 

Berieben, kl. Kratzer, sehr schön 250,— 



5902 198 Otto II., 1886-1913. 

10 Mark 1888. Kl. Schürfstelle, 

sonst vorzüglich-Stempelglanz 400,- 



5903 198 10 Mark 1888. 

Sehr schön/vorzüglich 300,— 




5904 199 10 Mark 1890. Vorzüglich 200,- 


5897 196 10 Mark 1875. 

Selten in dieser Erhaltung. 
Vorzüglich-Stempelglanz 300,— 



5898 196 10 Mark 1878. Sehr schön 200,- 



10 Mark 1890. 


Winz. Probierspur am Rand, 


sonst vorzüglich 

150,- 

10 Mark 1896, 1898. 2 Stück. 


Sehr schön 

300,- 
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iV 



Jaeger 




Jaeger 

5916 201 10 Mark 1912. Vorzüglich 


200 ,- 


5907 200 20 Mark 1895. Vorzüglich 300,- 



5908 

200 

20 Mark 1900. Vorzüglich 

300,- 

5909 

200 

20 Mark 1900, 1905. 2 Stück. 




Sehr schön und vorzüglich 

500,- 

5910 

200 

20 Mark 1900, 1905. 2 Stück. 



Sehr schön-vorzüglich und fast 
vorzüglich 500,- 



5911 200 20 Mark 1905. 

Vorzüglich-Stempelglanz 350,— 



5912 200 20 Mark 1905. Vorzüglich 300,- 



5913 201 10 Mark 1903. 

Vorzüglich aus polierter Platte 200,— 



5917 202 Ludwig III., 1913-1918. 

20 Mark 1914. 

Vorzüglich/Stempelglanz 4.000,— 



5918 202 20 Mark 1914. R 

Winz. Randfehler, vorzüglich 3.000,— 


BRAUNSCHWEIG 



5919 203 Wilhelm, 1830-1884. 

20 Mark 1875. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.500,— 



5914 201 10 Mark 1903, 1907, 1910. 

3 Stück. Sehr schön-vorzüglich 

und vorzüglich 500,— 



5915 201 10 Mark 1907. Vorzüglich 200,- 


5921 203 20 Mark 1875. 

Sehr schön-vorzüglich 1.000,— 



5922 203 20 Mark 1875. 

Sehr schön-vorzüglich 1.000,— 
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BREMEN 


•V 



Jaeger 

5923 204 Freie Hansestadt. 

10 Mark 1907. Fast Stempelglanz 2.000,- 



5924 204 10 Mark 1907. Vorzüglich 1.500,» 



5925 205 20 Mark 1906. Fast Stempelglanz 2.000,- 



5926 205 20 Mark 1906. 

Vorzüglich-Stempelglanz 



5927 205 20 Mark 1906. 

Vorzüglich-Stempelglanz 



5928 205 20 Mark 1906. Vorzüglich 

HAMBURG 


1.500,- 



5929 206 Freie und Hansestadt. 
10 Mark 1873. R 
Sehr schön + 



Jaeger 

5930 207 10 Mark 1874. R 

Sehr schön-vorzüglich 



5931 207 10 Mark 1874. R 

Sehr schön-vorzüglich 



5932 207 10 Mark 1874. R Sehr schön 



5933 207 10 Mark 1874. R Sehr schön 



5934 208 5 Mark 1877. Fast vorzüglich 



5935 208 5 Mark 1877. Sehr schön - 



5936 209 10 Mark 1875, 1877. 2 Stück. 

Sehr schön- vorzüglich 



5937 209 10 Mark 1879. 

Selten in dieser Erhaltung. 
Vorzüglich-Stempelglanz 


1.250,-- 


400,- 


300,- 


300 ,- 


Jaeger 

5946 211 

5947 212 


250,- 


IV 



Jaeger 

5938 210 20 Mark 1876. 

Vorzüglich-Stempelglanz 300,— 

5939 210 20 Mark 1876, 1878, 1884. 

3 Stück. Sehr schön-vorzüglich 750,— 



5940 210 20 Mark 1878. 

Vorzüglich-Stempelglanz 300,— 



5941 210 20 Mark 1878. 

Vorzüglich-Stempelglanz 300,— 



5942 210 20 Mark 1878. Vorzüglich 300,- 



5943 210 20 Mark 1889. 

Seltener Jahrgang. 

Sehr schön + 500,— 

5944 211 10 Mark 1903, 1907, 1909, 1911. 

4 Stück. Sehr schön-vorzüglich 

und vorzüglich 600,- 



5945 211 10 Mark 1912. 

Vorzüglich-Stempelglanz 300,— 




10 Mark 1912. Vorzüglich 


20 Mark 1893, 1897, 

1899, 1900, 1913. 5 Stück. 
Sehr schön-vorzüglich 
und vorzüglich 
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HESSEN 


•V 



Jaeger 


5954 213 Ludwig III., 1848-1877. 

10 Mark 1872. Vorzüglich 


5955 213 10 Mark 1873. Sehr schön 





400,- 


250,™ 


250,» 



300,- 



5958 214 20 Mark 1872. Sehr schön + 300,- 



5959 214 20 Mark 1873. 

Selten in dieser Erhaltung. 
Vorzüglich-Stempelglanz 1.000,— 



Jaeger 

5961 214 20 Mark 1873. Vorzüglich 500,- 



5962 215 5 Mark 1877. Fast vorzüglich 750,- 



5963 216 10 Mark 1875. Sehr schön + 200,- 



5964 216 10 Mark 1876. Vorzüglich 500,- 



5965 216 10 Mark 1876. Sehr schön 150,- 





5968 218 Ludwig IV., 1877-1892. 

5 Mark 1877. Vorzüglich 1.000,— 


57 


Jaeger 
5969 219 


5970 219 


5971 219 


5972 219 


5973 219 


5974 219 


5975 220 



10 Mark 1878. Vorzüglich 500,-- 



10 Mark 1880. Vorzüglich + 600,- 



10 Mark 1880. 

Winz. Kratzer, vorzüglich 400,— 



10 Mark 1880. 

Sehr schön- vorzüglich 400,— 



10 Mark 1880. Sehr schön 300 - 



10 Mark 1888. 

Selten in dieser Erhaltung. 
Vorzüglich-Stempelglanz 750,— 



10 Mark 1890. 

Feine Goldpatina, vorzüglich 1.500,— 



Jaeger 

5976 220 10 Mark 1890. Sehr schön 



5977 221 20 Mark 1892. 

V orzügl ich-Stempelglanz 



5979 221 20 Mark 1892. 

Winz. Randfehler, fast vorzüglich 



5980 222 Ernst Ludwig, 1892-1918. 

10 Mark 1893. Berieben, 
fast sehr schön 




5982 224 10 Mark 1898. Sehr 

schön/vorzüglich 


1 . 000 ,- 


3.000,- 


1.750,- 


1.500,- 


500,- 


1 . 000 ,- 


500 ,- 


•V 



Jaeger 

5983 224 10 Mark 1898. 

Sehr schön-vorzüglich 500,-- 



1,5:1 

5984 225 20 Mark 1898. In US- 

Plastikholder der NGC 
mit der Bewertung 
PF 65 CAMEO. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 
Prachtexemplar. 

Polierte Platte (PROOF) 


5.000,-- 



5985 225 20 Mark 1898. 

Selten in dieser Erhaltung. 

Vorzüglich + 600,— 



5986 225 20 Mark 1898. 

Sehr schön- vorzüglich 300,— 



5987 225 20 Mark 1898. 

Sehr schön- vorzüglich 300,— 



Jaeger 

5988 226 20 Mark 1905. Vorzüglich 400,- 

5989 226 20 Mark 1905, 1906, 1911. 

3 Stück. Sehr schön-vorzüglich 1.000,-- 



5990 226 20 Mark 1906. 

In US-Plastikholder der PCGS mit 
der Bewertung PR 65 DCAM. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 

Polierte Platte, min. berührt 5.000,— 

Exemplar der Sammlung Johann Max 
Böttcher, Auktion Möller 40, Kassel 
2006, Nr. 4172. 



5991 226 20 Mark 1906. Vorzüglich 400,- 



5992 226 20 Mark 1906. 

Sehr schön-vorzüglich 300,— 



5993 226 20 Mark 1911. Vorzüglich 400,- 
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LÜBECK 


IV 




Jaeger 

6001 228 10 Mark 1906. 

Kl. Oxydfleck, vorzüglich 1.000,— 


5994 227 Freie und Hansestadt. 

10 Mark 1901. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1 .750,— 



5995 227 10 Mark 1901. Vorzüglich 1.500,- 



5996 227 10 Mark 1904. Prachtexemplar. 

Fast Stempelglanz 2.000,— 



5997 227 10 Mark 1904. Prachtexemplar. 

Fast Stempelglanz 2.000,— 



5998 227 10 Mark 1904. Vorzüglich 1.500,- 



5999 227 10 Mark 1904. Vorzüglich 1.500,— 



6000 228 10 Mark 1906. 

In US-Plastikholder der NGC 
mit der Bewertung PF 65 CAMEO. 

Nur 216 Exemplare geprägt. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 
Prachtexemplar. 

Polierte Platte (Proof) 4.000,- 



6002 228 10 Mark 1910. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.750,— 



6003 228 10 Mark 1910. Vorzüglich 1.500,- 


MECKLENBURG-SCHWERIN 



6004 230 Friedrich Franz II., 1842-1883. 

20 Mark 1872. Sehr schön 1.250,— 




6006 230 20 Mark 1872. 

Berieben, sehr schön 750,— 



6007 231 10 Mark 1878. 

In US-Plastikholder der NGC mit 
der Bewertung MS 64. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 
Prachtexemplar. 

Vorzüglich-Stempelglanz 4.000,— 
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•V 



Jaeger 

6008 231 10 Mark 1878. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 

Vorzüglich 3.000,-- 



Jaeger 

6015 234 20 Mark 1901. Vorzüglich 4.000,-- 



6009 231 10 Mark 1878. Fassungsspuren, 

berieben, sehr schön 500,-- 



6010 232 Friedrich Franz III., 1883-1897. 

10 Mark 1890. Sehr schön 750,— 



6011 232 10 Mark 1890. Sehr schön 750,» 



6012 232 10 Mark 1890. 

Min. berieben, sehr schön 600,— 



6013 233 Friedrich Franz IV., 1897-1918. 

10 Mark 1901. Vorzüglich 2.500,™ 



6014 233 10 Mark 1901. Sehr schön 1.500,- 


MECKLENBURG-STRELITZ 



6016 238 Friedrich Wilhelm, 1860-1904. 

20 Mark 1874. Fast vorzüglich 7.500,- 



6017 240 Adolf Friedrich V., 1904-1914. 

20 Mark 1905. RR 
Prachtexemplar von 
polierten Stempeln. 

Vorzüglich-Stempelglanz 15.000,— 
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PREUSSEN 



Jaeger 

6018 242A Wilhelm I., 1861-1888. 

10 Mark 1872 A. 

Fast Stempelglanz 200,— 



6019 242A 10 Mark 1872 A. 

Fast Stempelglanz 200,-- 



6020 242A 10 Mark 1872 A. 

Fast Stempelglanz 200,— 

6021 242A 10 Mark 1872 A, 1873 A. 2 Stück. 

Vorzüglich-Stempelglanz und 

fast Stempelglanz 350,— 



6022 242A 10 Mark 1873 A. 

Fast Stempelglanz 200,— 



6023 242B 10 Mark 1872 B. 

Fast Stempelglanz 200,— 



6025 243 A 20 Mark 1871 A. 

Selten in dieser Erhaltung. 
Vorzüglich-Stempelglanz 500,— 



Jaeger 

6026 243A 20 Mark 1871 A. Vorzüglich 



6027 243 A 20 Mark 1871 A. Fast vorzüglich 



6028 243 A 20 Mark 1872 A. Vorzüglich 



6029 243 A 20 Mark 1873 A. 

Vorzüglich/Stempelglanz 




6031 243B 20 Mark 1872 B. Fast vorzüglich 



6032 243B 20 Mark 1873 B. Vorzüglich 



6033 243 C 20 Mark 1872 C. 

V orzüglich-Stempelglanz 


300 ,- 


250,- 


250,- 


300,- 


250,- 


250,- 


250,- 


300 ,- 


•V 



Jaeger 

6034 243C 20 Mark 1872 C. Vorzüglich + 250,-- 



Jaeger 

6043 244B 5 Mark 1877 B. 

Sehr schön-vorzüglich 



6035 

243C 20 Mark 1872 C. 



Min. Randfehler, vorzüglich 

250,- 

6036 

243C 20 Mark 1872 C, 1873 C. 



2 Stück. Sehr schön und 



sehr schön-vorzüglich 

400,- 



6037 243 C 20 Mark 1873 C. Vorzüglich 250,-- 



6044 244C 5 Mark 1877 C. Vorzüglich 250, 



6045 244C 5 Mark 1877 C. 

Sehr schön- vorzüglich 200, 




6038 244A 5 Mark 1877 A. Vorzüglich 200,- 



6039 244A 5 Mark 1877 A. Vorzüglich 200,- 



6040 244A 5 Mark 1877 A. Vorzüglich 200,— 



6041 244A 5 Mark 1878 A. Vorzüglich 250,- 



6042 244 A 5 Mark 1878 A. 

Sehr schön/vorzüglich 200,— 


6046 244C 5 Mark 1877 C. 

Sehr schön- vorzüglich 200,— 



6047 244C 5 Mark 1877 C. Sehr schön + 200,- 



6048 245A 10 Mark 1874 A. 

Vorzüglich-Stempelglanz 200,— 



6049 245 A 10 Mark 1874 A. 

Vorzüglich-Stempelglanz 200,- 



6050 245A 10 Mark 1874 A. Vorzüglich 175,- 
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Jaeger 

6051 245 A 10 Mark 1888 A. 

In US-Plastikholder der NGC mit 
der Bewertung PF 66 CAMEO. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 
Prachtexemplar. 

Polierte Platte (Proof) 4.000,-- 



6052 245A 10 Mark 1888 A. 

Fast Stempelglanz 250,— 



6053 245 A 10 Mark 1888 A. 

Fast Stempelglanz 250,— 



6054 245 A 10 Mark 1888 A. Vorzüglich 175,- 



6055 245B 10 Mark 1874 B. 

Sehr schön- vorzüglich 150,— 



6056 245 C 10 Mark 1875 C. 

Sehr schön-vorzüglich 150,— 



Jaeger 

6057 246 A 20 Mark 1874 A, 1875 A, 1878 A, 

1883 A, 1887 A. 5 Stück. 

Fast vorzüglich und vorzüglich 

6058 246 A 20 Mark 1875 A. Vorzüglich 



6059 246A 20 Mark 1875 A. 

Sehr schön-vorzüglich 






6063 246 A 20 Mark 1887 A. 

In US-Plastikholder der ANA mit 
der Bewertung PF 64. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 
Polierte Platte, min. berührt 


1.250,— 

250,- 


250,- 


250,- 


300,- 


250,- 


2.000,- 
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Jaeger 

6064 246A 20 Mark 1888 A. 

Fast Stempelglanz 350,-- 



6065 246A 20 Mark 1888 A. Vorzüglich 300,-- 



6066 246A 20 Mark 1888 A. Vorzüglich 300,— 



6067 246A 20 Mark 1888 A. Vorzüglich 300,- 



6068 246A 20 Mark 1888 A. Vorzüglich 250,- 



6069 246B 20 Mark 1874 B, 1875 B. 2 Stück. 

Sehr schön- vorzüglich 500,— 



6070 246B 20 Mark 1877 B. Vorzüglich 300,- 



6071 246C 20 Mark 1874 C. 

Sehr schön-vorzüglich 



6072 246C 20 Mark 1876 C. Vorzüglich 350,- 



6073 247 Friedrich III., 1888. 

10 Mark 1888 A. 

Vorzüglich-Stempelglanz 200,— 



6074 247 10 Mark 1888 A. 

Vorzüglich-Stempelglanz 200,— 



6075 247 10 Mark 1888 A. 

Vorzüglich-Stempelglanz 200,— 



6076 247 10 Mark 1888 A. Vorzüglich + 175 , — 



6077 248 20 Mark 1888 A. Prachtexemplar. 

Fast Stempelglanz 350,— 
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Jaeger 

6078 248 20 Mark 1888 A. 

Vorzüglich-Stempelglanz 300,— 



6079 248 20 Mark 1888 A. 

Vorzüglich-Stempelglanz 300,-- 



6080 248 20 Mark 1888 A. Vorzüglich 275,-- 



6081 248 20 Mark 1888 A. Fast vorzüglich 250,- 



6082 248 20 Mark 1888 A. 

Sehr schön-vorzüglich 250,— 



Jaeger 

6085 250 20 Mark 1888 A. 

Selten in dieser Erhaltung. 

Fast Stempelglanz 500,— 



6086 250 20 Mark 1888 A. Vorzüglich 300,- 



6087 250 20 Mark 1888 A. Vorzüglich 300,- 



6088 250 20 Mark 1888 A. Vorzüglich 300,- 



6089 250 20 Mark 1888 A. Vorzüglich 300,- 



6090 250 20 Mark 1889 A. Vorzüglich 300,- 


6083 249 Wilhelm II., 1888-1918. 

10 Mark 1889 A. RR Sehr schön 3.500,- 



6084 249 10 Mark 1889 A. RR 

Min. berieben, sehr schön 3.000,— 



6091 250 20 Mark 1889 A. Vorzüglich 300,- 

6092 251 10 Mark 1893 A, 1902 A, 1904 A, 

1906 A, 1910 A, 1912 A. 6 Stück. 

Meist vorzüglich 800,— 
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6093 251 10 Mark 1896 A. 

Vorzüglich-Stempelglanz 200,— 



6094 251 10 Mark 1897 A. 

In US-Plastikholder der NGC mit 
der Bewertung PF 66 CAMEO. 
Prachtexemplar. 

Polierte Platte (Proof) 3 . 500 , - 



6095 251 10 Mark 1900 A. 

In US-Plastikholder der PCGS mit 
der Bewertung PR 66DCAM. 

Sehr selten, besonders in dieser 
Erhaltung. Prachtexemplar. 

Polierte Platte (Proof) 3.000,- 



6096 251 10 Mark 1904 A. 

In US-Plastikholder der NGC mit 
der Bewertung PF 65 Ultra Cameo. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 
Prachtexemplar. 

Polierte Platte (Proof) 2.500,- 



Jaeger 

6097 251 10 Mark 1911 A. Vorzüglich 



6098 251 10 Mark 1912 A. Prachtexemplar. 

Polierte Platte 




6101 252A 20 Mark 1899 A. Vorzüglich 



6102 25 2 A 20 Mark 1900 A. 

Vorzüglich-Stempelglanz 


150- 


3.000,- 


250,- 


300,- 


250,- 


300,- 

67 




250 - 
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Jaeger 

6103 25 2 A 20 Mark 1900 A. Vorzüglich 

6104 252A 20 Mark 1901, 1909, 

1911, 1913 A. 4 Stück. 
Vorzüglich-Stempelglanz 1 .000,— 


6105 252A 20 Mark 1904 A. Vorzüglich 250,- 


6106 25 2 A 20 Mark 1907 A. 

Sehr schön-vorzüglich 250,— 


6107 252A 20 Mark 1909 A. Vorzüglich 250,- 


6108 252A 20 Mark 1910 A. 

Kl. Randfehler, vorzüglich 250,— 


6109 252A 20 Mark 1912 A. Vorzüglich + 250,» 

6110 25 2 J 20 Mark 1905 J, 1910 J, 1912 J. 

3 Stück. Sehr schön-vorzüglich 800,— 



Jaeger 

6111 25 2 J 20 Mark 1906 J. Sehr schön 



6112 252J 20 Mark 1909 J. 

In US-Plastikholder der NGC mit 
der Bewertung PF 66 CAMEO. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 
Prachtexemplar. 

Polierte Platte (PROOF) 5 . 000 , - 


Exemplar der Sammlung Johann Max 
Böttcher, Auktion Möller 40, Kassel 
2006, Nr. 4310. 



6113 252J 20 Mark 1912 J. In 

US-Plastikholder der NGC mit der 
Bewertung PF 66 CAMEO. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 
Prachtexemplar. Polierte Platte 
(PROOF) 5.000,- 


6114 252J 20 Mark 1912 J. Vorzüglich 250,- 
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Jaeger 


6115 253 20 Mark 1913 A. 

Kaiser in Uniform. 

In US-Plastikholder der NGC mit 
der Bewertung PF 64 + ULTRA 
CAMEO. Sehr selten in dieser 
Erhaltung. Polierte Platte (Proof) 2.500,-- 



6116 253 20 Mark 1913 A. 

Kaiser in Uniform. 

Vorzüglich-Stempelglanz 250,-- 



6117 253 20 Mark 1913 A. 

Kaiser in Uniform. 

Vorzüglich-Stempelglanz 250,-- 



6118 253 20 Mark 1913 A. 

Kaiser in Uniform. Vorzüglich 250,— 

6119 253 20 Mark 1913 A, 1914 A (2x). 

Kaiser in Uniform. 

3 Stück. Vorzüglich-Stempelglanz 750,— 

6120 253 20 Mark 1913 A, 1914 A. 

Kaiser in Uniform. 

2 Stück. Sehr schön-vorzüglich 

und vorzüglich 500,— 



Jaeger 

6121 253 20 Mark 1914 A. 

Kaiser in Uniform. 
Fast Stempelglanz 



6122 253 20 Mark 1914 A. 

Kaiser in Uniform. Vorzüglich + 


SACHSEN 



6123 257 Johann, 1854-1873. 

10 Mark 1872. Prachtexemplar. 
Winz. Kratzer, fast Stempelglanz 



6124 257 10 Mark 1873. 

V orzügl ich-Stempelglanz 



6125 257 10 Mark 1873. Vorzüglich 



6126 257 10 Mark 1873. 

Sehr schön/vorzüglich 



6127 258 20 Mark 1872. Fast Stempelglanz 


300,- 


250,- 


500,- 


400,- 


300,- 


250,- 


400,- 
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Jaeger 

6128 258 20 Mark 1872. Fast vorzüglich 300,-- 




6130 259 20 Mark 1873. 

Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 



6131 259 20 Mark 1873. Vorzüglich 350,- 



6132 259 20 Mark 1873. Vorzüglich 350,« 



6135 259 20 Mark 1873. 

Sehr schön- vorzüglich 300,— 

6136 259 20 Mark 1873. 

Dazu: Albert, 1873-1902. 

20 Mark 1894. J. 264. 2 Stück. 

Sehr schön-vorzüglich 500,— 



6137 260 Albert, 1873-1902. 

5 Mark 1877. In US-Plastikholder 
der PCGS mit der Bewertung MS 
67. Selten in dieser Erhaltung. 
Prachtexemplar. Stempelglanz 1.000,— 



6138 260 5 Mark 1877. Fast Stempelglanz 600,— 



6139 260 5 Mark 1877. Vorzüglich 500,- 




6140 260 5 Mark 1877. Sehr schön 


400,- 




6134 259 20 Mark 1873. 

Sehr schön-vorzüglich 


300,- 


6142 261 10 Mark 1874. Seltener Jahrgang. 

Sehr schön 300,— 
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Jaeger 

6143 261 10 Mark 1888. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 
Prachtexemplar. Stempelglanz 1.500,— 



6144 261 10 Mark 1888. Vorzüglich 400,- 



6145 261 10 Mark 1888. 

Sehr schön-vorzüglich/vorzüglich 300,— 



6146 262 20 Mark 1874. 

Sehr schön- vorzüglich 300,— 



6147 262 20 Mark 1876. 

Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 



6148 262 20 Mark 1876. 

Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 



6149 262 20 Mark 1876. 

Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 



6150 262 20 Mark 1876. Vorzüglich 350,- 



6151 262 20 Mark 1876. 

Sehr schön- vorzüglich 300,— 



10 Mark 1898. Vorzüglich 

250,- 

10 Mark 1898, 1902. 2 Stück. 
Sehr schön-vorzüglich 

400,- 



6154 263 10 Mark 1902. Vorzüglich 250,- 



6155 

264 

20 Mark 1894. 
Vorzüglich-Stempelglanz 

350,- 

6156 

264 

20 Mark 1894, 1895. 2 Stück. 
Vorzüglich 

600,- 

6157 

264 

20 Mark 1894, 1895. 2 Stück. 
Sehr schön-vorzüglich 

600,- 
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6160 265 Georg, 1902-1904. 

10 Mark 1903. 

Sehr schön- vorzüglich 400,— 



6161 265 10 Mark 1903. 

Sehr schön-vorzüglich 400,— 




Jaeger 

6167 266 20 Mark 1903. Vorzüglich 




6169 266 20 Mark 1903. Vorzüglich 


6162 265 10 Mark 1904. Sehr schön 300,- 



6163 266 20 Mark 1903. 

Vorzüglich-Stempelglanz 500,— 



6164 266 20 Mark 1903. 

Vorzüglich-Stempelglanz 500,-- 



6165 266 20 Mark 1903. 

Vorzüglich-Stempelglanz 500,— 



Friedrich August III., 1904-1918. 
10 Mark 1905, 1906, 1909-1912. 

6 Stück. Fast vorzüglich 
und vorzüglich 



6172 267 10 Mark 1910. 

Vorzüglich-Stempelglanz 





6174 267 10 Mark 1912. 

V orzüglich-Stempelglanz 


400 ,- 


400,- 


400,- 


400,- 


1.500,- 


400,- 


400,- 


400 ,- 
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6176 268 20 Mark 1905. Vorzüglich 350,-- 

6177 268 20 Mark 1905, 1913, 1914. 

3 Stück. Sehr schön-vorzüglich 

und vorzüglich 1.000,— 




Jaeger 

6184 268 20 Mark 1914. Vorzüglich 350,- 


SACHSEN-ALTENBURG 



6185 269 Ernst, 1853-1908. 20 Mark 1887. 

Vorzüglich 3.500,— 




20 Mark 1913. Vorzüglich + 

400,- 

20 Mark 1913 (2x). 2 Stück. 


Vorzüglich + 

800,- 



6181 268 20 Mark 1914. Fast Stempelglanz 500,- 



6182 268 20 Mark 1914. 

Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 



6183 268 20 Mark 1914 (2x). 2 Stück. 

Vorzüglich-Stempelglanz 800,— 


6186 269 20 Mark 1887. Sehr schön + 2.500,- 


SACHSEN-COBURG-GOTHA 



6187 270 Ernst II., 1844-1893. 

20 Mark 1872. 

Von großer Seltenheit. 

Winz. Kratzer, 

sehr schön-vorzüglich 60.000,— 

Dies ist der seltenste Typ aller 
Reichsgoldmünzen. 
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Jaeger 

6188 271 20 Mark 1886. 

Sehr schön-vorzüglich/vorzüglich 2.500,-- 



Jaeger 

6194 273 Carl Eduard, 1900-1918. 

10 Mark 1905. 

V orzüglich-Stempelglanz 2 . 000 , — 



6189 271 20 Mark 1886. 

Sehr schön- vorzüglich 2.000,— 




6191 272 Alfred, 1893-1900. 

20 Mark 1895. 

Vorzüglich-Stempelglanz 

aus polierter Platte 4.000,- 



6192 272 20 Mark 1895. 

Sehr schön-vorzüglich 2.500,— 




6195 273 10 Mark 1905. 

Min. berieben, 

sehr schön-vorzüglich 1.250,-- 



6196 274 20 Mark 1905. 

Vorzüglich aus polierter Platte 2.500,— 



6197 274 20 Mark 1905. 

Winz. Randfehler, vorzüglich 2.000,— 



6198 274 20 Mark 1905. 

Winz. Randfehler, vorzüglich 2.000,— 



6199 274 20 Mark 1905. 

Sehr schön-vorzüglich 1.750,— 
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6200 275 Georg II., 1866-1914. 

20 Mark 1872. 

Sehr selten, besonders in dieser 
Erhaltung. Prachtexemplar von 
schönster Erhaltung. 

Polierte Platte (Proof) 35.000,-- 


6205 282 20 Mark 1892. 

Sehr schön-vorzüglich 2.000,- 




6201 277 20 Mark 1889. 

In US-Plastikholder der NGC 
mit der Bewertung MS 63 . R 
Vorzüglich-Stempelglanz 8.000,-- 



6206 282 20 Mark 1892. 

Min. Kratzer, sehr schön 1.500,- 



6207 282 20 Mark 1896. In US-Plastikholder 

der NGC mit der Bewertung PF 65. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 

Polierte Platte (PROOF) 6.000,- 


6208 282 20 Mark 1896. Vorzüglich 




6202 280 


10 Mark 1909. Vorzüglich 


3.000,- 


2 . 000 ,- 
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Jaeger 

6209 283 Wilhelm Emst, 1901-1918. 

20 Mark 1901 . Sehr schön + 2.000,- 



Jaeger 

6214 285 20 Mark 1898. Vorzüglich 2.500,-- 


SCHAUMBURG-LIPPE 



6210 284 Adolf Georg, 1860-1893. 

20 Mark 1874. In US-Plastikholder 
der PCGS mit der Bewertung 
MS 67 + . Sehr selten in dieser 
Erhaltung. Kabinettstück. 

Stempelglanz 15.000,- 



6213 285 Georg, 1893-1911. 

20 Mark 1898. Vorzüglich 2.500,— 



6215 285 20 Mark 1898. 

Winz. Kratzer, vorzüglich 2.500,— 



6216 285 20 Mark 1898. 

Sehr schön- vorzüglich 2.000,— 



6217 285 20 Mark 1904. 

In US-Plastikholder der NGC 
mit der Bewertung MS 65 . 

Fast Stempelglanz 4.000,— 

SCHWARZBURG-RUDOLSTADT 



6218 286 Günther Viktor, 1890-1918. 

10 Mark 1898. In US-Plastikholder 
der NGC mit der Bewertung 
PF 64 CAMEO. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 

Polierte Platte (PROOF) 5.000,- 
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Jaeger 

6219 286 10 Mark 1898. Vorzüglich 2.500,- 

SCHWARZBURG-SONDERSHAUSEN 



6220 287 Karl Günther, 1880-1909. 

20 Mark 1896. 

Polierte Platte, min. berührt 6.000,- 



Jaeger 



i 290 

20 Mark 1872. Fast vorzüglich 

250,- 

> 290 

20 Mark 1872, 1873. 2 Stück. 
Sehr schön-vorzüglich 

500,- 




6221 287 20 Mark 1896. Vorzüglich 3.000,- 

WÜRTTEMBERG 



6222 289 Karl, 1864-1891. 

10 Mark 1872. Sehr schön + 200,— 



6223 290 20 Mark 1872. Vorzüglich 300,- 



6224 290 20 Mark 1872. Vorzüglich 300,- 


6228 290 20 Mark 1873. Vorzüglich 300 - 



6229 290 20 Mark 1873. Vorzüglich 300,- 



6230 291 5 Mark 1877. Vorzüglich 500,» 



6232 291 5 Mark 1877. Vorzüglich 500,- 
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Jaeger 

6233 291 5 Mark 1878. Seltener Jahrgang. 

Feine Kratzer, 

sehr schön- vorzüglich 500,— 




Jaeger 

6241 294 10 Mark 1890. Fast vorzüglich 300,- 


6242 294 10 Mark 1891. Vorzüglich 350,- 




6234 292 10 Mark 1876. 

Min. Randfehler, fast Stempelglanz 400,— 

6235 292 10 Mark 1876, 1878, 1880, 1881. 

4 Stück. Berieben (lx), sehr schön 

und sehr schön-vorzüglich 750,— 



6236 292 10 Mark 1879. Vorzüglich 300,- 



6237 293 20 Mark 1874. Vorzüglich 300,- 



6238 293 20 Mark 1874. Winz. Randfehler, 

sehr schön- vorzüglich 250,— 



6239 293 20 Mark 1876. Vorzüglich 350,— 



6240 293 20 Mark 1876. Fast vorzüglich 300,— 



6243 294 10 Mark 1891. Sehr 

schön-vorzüglich 250,— 

6244 295 Wilhelm II., 1891-1918. 

10 Mark 1898, 1904-1906, 

1909-1912. 8 Stück. Sehr 

schön- vorzüglich und vorzüglich 1.500,— 



6245 295 10 Mark 1905. Vorzüglich 200,- 



6246 295 10 Mark 1911. 

Seltener Jahrgang. Vorzüglich 300,— 



6247 295 10 Mark 1912. In US-Plastikholder 

der NGC mit der Bewertung 
PF 65 CAMEO. Selten, besonders 
in dieser Erhaltung. 

Polierte Platte (PROOF) 3 . 000 , — 
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6248 295 10 Mark 1913. 

Seltener Jahrgang. Vorzüglich 


250,- 



6249 

296 

20 Mark 1894. Vorzüglich 

300,- 

6250 

296 

20 Mark 1894, 1897, 1900, 1905. 




4 Stück. Fast vorzüglich 




und vorzüglich 

1 . 000 ,- 



6251 296 20 Mark 1897. Vorzüglich 300,- 



6252 296 20 Mark 1897. Vorzüglich 300,- 



6253 296 20 Mark 1900. 

Vorzüglich-Stempelglanz 300,- 




6256 296 20 Mark 1905. Vorzüglich 


DEUTSCH-OST AFRIKA 



6257 728b 15 Rupien 1916 T, Tabora. 

Geprägt mit Gold aus der 
Sekenke-Goldmine in Ostafrika. 
Kl. Probierspur am Rand, 
fast vorzüglich 



6258 728b 15 Rupien 1916 T, Tabora. 

Geprägt mit Gold aus der 
Sekenke-Goldmine in Ostafrika. 
Sehr schön-vorzüglich 


DANZIG 



6259 D10 25 Gulden 1923. R 

V orzüglich-Stempelglanz 
aus polierter Platte 


6254 296 20 Mark 1900. 

Vorzüglich-Stempelglanz 300,— 



6255 296 20 Mark 1905. Vorzüglich 300,- 



6260 Dil 25 Gulden 1930. 

In US-Plastikholder der ICG 
mit der Bewertung MS 65. 
Vorzüglich-Stempelglanz 


300,- 


3.000,-- 


2.500,- 


5.000,- 


2.000,- 
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6261 Dil 25 Gulden 1930. 

In US-Plastikholder der NGC 
mit der Bewertung MS 65 . 
Vorzüglich-Stempelglanz 2.000,— 


6262 Dil 25 Gulden 1930. 

Vorzüglich-Stempelglanz 2.000,— 


6263 Dil 25 Gulden 1930. 

Winz. Kratzer, 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.750,— 

BUNDESREPUBLIK 

DEUTSCHLAND 


6264 481 1 DM 2001 A, G. 

Goldene Abschiedsprägung der 
Deutschen Bundesbank zum 
Ende der Deutschen Mark infolge 
der Einführung des Euro. 2 Stück. 
Stempelglanz 600,— 

LOTS VON 

REICHSGOLDMÜNZEN 

6265 Baden. J. 183, 10 Mark 1873; 

J. 184, 20 Mark 1872; J. 186, 

10 Mark 1878; J. 188, 10 Mark 
1896; J. 190, 10 Mark 1903; 

J. 192, 20 Mark 1914. 6 Stück. 

Kl. Kratzer (lx), 

sehr schön-vorzüglich 1 .000,— 

6266 Bayern. J. 194, 20 Mark 1872; 

J. 196, 10 Mark 1874; J. 200, 

20 Mark 1905; J. 201, 10 Mark 
1903. 4 Stück. 

Sehr schön und besser 750,— 


6267 Hamburg. J. 209, 10 Mark 1888; 

J. 210, 20 Mark 1877; J. 211, 

10 Mark 1893; J. 212, 20 Mark 
1913. 4 Stück. 

Sehr schön-vorzüglich 750,- 

6268 Hessen. J. 214, 20 Mark 1873; 

J. 216, 10 Mark 1876; J. 225, 

20 Mark 1900. 3 Stück. 

Kl. Kratzer (lx), sehr schön 600,- 

6269 Preußen. J. 243, 20 Mark 1872 A, 

1873 A (2x); J. 252, 20 Mark 1909 
A, 1910 A, 1912 A; J. 242, 

10 Mark 1872 A, 1872 C, 1873 C; 

J. 245, 10 Mark 1877 C, 1879 A, 

1880 A. 12 Stück. 

Meist sehr schön 2.000,- 

6270 J. 243 A, 20 Mark 1872 A; 

J. 245 A, 10 Mark 1888 A; 

J. 246 A, 20 Mark 1887 A; J. 248, 

20 Mark 1888 A; J. 250, 20 Mark 
1888 A; J. 251, 10 Mark 1911 A; 

J. 252A, 20 Mark 1899 A; J. 253, 

20 Mark 1914 A (Kaiser 
in Uniform). 8 Stück. 

Sehr schön-vorzüglich 

und vorzüglich 1 .750,- 

6271 J. 243, 20 Mark 1873 A; J. 248, 

20 Mark 1888 A; J. 252, 20 Mark 
1901 A; J. 253, 20 Mark 1914 A 
(Kaiser in Uniform); J. 242, 

10 Mark 1873 A; J. 247, 10 Mark 
1888 A; J.251, 10 Mark 1900 A. 

7 Stück. Sehr schön-vorzüglich 

und vorzüglich 1 .250,- 

6272 Sachsen. J. 257, 10 Mark 1873; 

J. 258, 20 Mark 1872; J. 259, 

20 Mark 1873; J. 261, 10 Mark 
1879; J. 262, 20 Mark 1876; 

J. 263, 10 Mark 1900; J. 264, 

20 Mark 1895; J. 267, 10 Mark 
1906; J. 268, 20 Mark 1905. 

9 Stück. Sehr schön und besser 1 .750,- 

6273 Württemberg. J. 289, 10 Mark 
1873; J. 292, 10 Mark 1879; 

J. 293, 20 Mark 1874; J.294, 

10 Mark 1890; J. 295, 10 Mark 
1896; J. 296, 20 Mark 1894. 

6 Stück. Sehr schön und besser 1 .250,- 

6274 Karl , 1 864- 1 89 1 . 20 Mark 1 872 . 

J. 290. Dazu: Wilhelm II., 

1891-1918. 20 Mark 1894, 1897, 

1900. J. 296 (3x). 4 Stück. 

Sehr schön-vorzüglich 

und vorzüglich 1.000,- 

6275 Allgemein. Baden, J. 186, 

10 Mark 1876; Bayern, J. 196, 

10 Mark 1874, J. 201, 

10 Mark 1907; Sachsen, J. 263, 

10 Mark 1900. 4 Stück. 

Sehr schön-fast vorzüglich 600,- 
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Jaeger 

6276 297 5 Pfennig 1916 E. Polierte Platte 150, — 



6277 297 5 Pfennig 1917 D. 

Polierte Platte, min. berührt 100,-- 



6278 297 5 Pfennig 1917 E. 

Leicht zaponiert, polierte Platte 100,— 



6279 297 5 Pfennig 1919 D. Polierte Platte 150,— 




Jaeger 

6283 298 10 Pfennig 1917 E. 

Min. Reste von Zaponlack, 
polierte Platte 



6284 298 10 Pfennig 1918 D. RR 

Fast vorzüglich 



6285 298 10 Pfennig 1922 E. 

Äußerst selten in dieser Erhaltung. 
Polierte Platte 



6286 300 1 Pfennig 1916 G. 

In dieser Erhaltung von größter 
Seltenheit. 

Leicht zaponiert, polierte Platte 


6280 297 5 Pfennig 1919 E. 

In dieser Erhaltung von großer 

Seltenheit. Leicht zaponiert, 

polierte Platte 150,— 



6281 298 10 Pfennig 1916 E. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 

Zaponiert, polierte Platte 200,— 




6287 300 1 Pfennig 1916 G. RR 

Prachtexemplar. 

Erstabschlag, fast Stempelglanz 



6288 300 1 Pfennig 1917 D. Polierte Platte 



6282 298 10 Pfennig 1916 E. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 

Zaponiert, polierte Platte 200,— 


6289 300 1 Pfennig 1917 E. 

Sehr selten in dieser Erhaltung. 
Leicht zaponiert, polierte Platte 


200 ,- 


800,- 


400,- 


750,- 


500,- 


200 ,- 


250 ,- 


WEIMARER REPUBLIK 


IV 



Jaeger 

6290 300 1 Pfennig 1918 A. 

Von großer Seltenheit. 

Vorzüglich 1.500,-- 



6293 303 3 Mark 1923 E. 

Polierte Platte, min. berührt 100,— 





Jaeger 

6296 306 1 Rentenpfennig 1925 A. 

Anm. Fehlprägung infolge falscher 
Stempelkoppelung . 

Von großer Seltenheit. Sehr schön 750,— 



6297 308 5 Rentenpfennig 1923 F. 

Selten, besonders in dieser 

Erhaltung. Fast Stempelglanz 125, — 



Polierte Platte 100,- 



6299 309 10 Rentenpfennig 1925 F. 

Anm. Fehlprägung infolge 

falscher Stempelkoppelung. RR 
Vorzüglich 750,— 



6300 310 


50 Rentenpfennig 1923 J. 

Sehr selten, besonders in dieser 
Erhaltung. Prachtexemplar. 

Fast Stempelglanz aus 
polierter Platte 



6301 310 50 Rentenpfennig 1923 J. RR 

Min. Schürfspuren am Rand, 
sehr schön 400,— 
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6302 312 3 Mark 1924 A. Kursmünze. 

Selten in dieser Erhaltung. 

Polierte Platte, min. berührt 200,-- 



6303 312 3 Mark 1924 A. Kursmünze. 

In US-Plastikholder der NGC 
mit der Bewertung MS 65 . 

Prachtexemplar. Fast Stempelglanz 100,-- 



Jaeger 


6307 314 2 Reichspfennig 1923 F. 

Anm. Fehlprägung infolge falscher 
Stempelkoppelung . 

Von größter Seltenheit. 
Zaponiert, polierte Platte 



6304 313 1 Reichspfennig 1924 E. 

Sehr selten, besonders in dieser 
Erhaltung. Polierte Platte 1.000,-- 



6305 313 1 Reichspfennig 1924 E. RR 

Fast Stempelglanz 500,-- 




Vorzüglich 



6309 317 10 Reichspfennig 1932 G. RR 

Vorzüglich 



6310 317 10 Reichspfennig 1936 A. 

Polierte Platte 



6306 313 1 Reichspfennig 1924 E. RR 

Sehr schön + 125,-- 


6311 318 50 Reichspfennig 1 924 A . 

Polierte Platte 


3.000,- 


250,- 


750,- 


100 ,- 


2 . 000 ,- 


iV 



Jaeger 

6312 318 50 Reichspfennig 1924 A. 

Vorzüglich + 1.000,-- 


6313 318 50 Reichspfennig 1924 E. 

Sehr selten, besonders in 
dieser Erhaltung. 

Erstabschlag, Stempelglanz 3.000,— 



6314 318 50 Reichspfennig 1924 F. 

Von großer Seltenheit. 

Feine Patina, polierte Platte 7.500,— 


6315 318 50 Reichspfennig 1924 F. Variante 

mit schrägem Verbindungssteg 
zwischen der Wertzahl. 

Von großer Seltenheit. Vorzüglich 4.000,— 



Jaeger 

6316 318 50 Reichspfennig 1924 G. 

Von allergrößter Seltenheit. 

Zaponiert, fast Stempelglanz 7.500. 


6317 318 50 Reichspfennig 1925 E. R 

Polierte Platte 1.500, 



1,5:1 
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6318 318 50 Reichspfennig 1925 F. Von 

allergrößter Seltenheit. Patina, 
polierte Platte, min. berieben 


10 . 000 ,- 


•V 



Jaeger 

6319 319 1 Reichsmark 1926 J. Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 125, — 



6320 319 1 Reichsmark 1927 F. 

Vorzüglich-Stempelglanz 100,-- 



6321 319 1 Reichsmark 1927 J. 

Vorzüglich-Stempelglanz 100,— 



6323 321 3 Reichsmark 1925 A. Rheinlande. 

Polierte Platte 


200 ,- 



Jaeger 

6325 321 3 Reichsmark 1925 A. Rheinlande. 

Zaponiert, polierte Platte 150,— 



6326 321 3 Reichsmark 1925 A. Rheinlande. 

Fein zaponiert, polierte Platte 150,— 



6327 321 3 Reichsmark 1925 J. Rheinlande. 

Polierte Platte, min. berührt 150,— 



6328 322 5 Reichsmark 1925 A. Rheinlande. 

Fein zaponiert, polierte Platte 200,— 




6324 321 3 Reichsmark 1925 A. Rheinlande. 

Polierte Platte 200,- 


6329 323 3 Reichsmark 1926 A. Lübeck. 

Polierte Platte, min. berührt 150,— 
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Jaeger 

6330 324 50 Reichspfennig 1932 G. 

In dieser Erhaltung von 
allergrößter Seltenheit. 

Polierte Platte 2.000,— 



6331 324 50 Reichspfennig 1932 G. RR Sehr 

schön 750,— 



6332 324 50 Reichspfennig 1938 G. Selten in 

dieser Erhaltung. Polierte Platte 150,— 



6333 325 3 Reichsmark 1927 A. 

Bremerhaven. Polierte Platte 250,- 



6334 325 3 Reichsmark 1927 A. 

Bremerhaven. Polierte Platte 250,— 



Jaeger 



6335 326 5 Reichsmark 1927 A. 

Bremerhaven. Polierte Platte 600,— 




6336 326 5 Reichsmark 1927 A. 

Bremerhaven. Hübsche Patina, 
vorzüglich-Stempelglanz 350,— 



6337 326 5 Reichsmark 1927 A. 

Bremerhaven. Vorzüglich 300,— 



6338 326 5 Reichsmark 1927 A. 

Bremerhaven. Vorzüglich 300,— 



6339 327 3 Reichsmark 1927 A. 

Nordhausen. Winz. 

Schrötlingsfehler im Randstab, 

winz. Haarlinie, polierte Platte 125,— 
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Jaeger 

6340 327 3 Reichsmark 1927 A. 

Nordhausen. 

Vorzüglich-Stempelglanz 100,-- 



Jaeger 

6345 328 3 Reichsmark 1927 F. 

Universität Tübingen. Vorzüglich 200,— 




6341 328 3 Reichsmark 1927 F. Universität 

Tübingen. Prachtexemplar. 

Polierte Platte 400,- 




6342 328 3 Reichsmark 1927 F. 

Universität Tübingen. 

Polierte Platte, min. berührt 300,— 




6343 328 3 Reichsmark 1927 F. 

Universität Tübingen. 

Vorzüglich-Stempelglanz 250,— 



6344 328 3 Reichsmark 1927 F. 

Universität Tübingen. 

Vorzüglich-Stempelglanz 250,— 



6346 329 5 Reichsmark 1927 F. 

Universität Tübingen. 

Polierte Platte, min. berührt 400,— 



6347 329 5 Reichsmark 1927 F. 

Universität Tübingen. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 350,— 




6348 329 5 Reichsmark 1927 F. 

Universität Tübingen. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 350,— 
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Jaeger 

6349 329 5 Reichsmark 1927 F. 

Universität Tübingen. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 350,— 



6350 329 5 Reichsmark 1927 F. 

Universität Tübingen. Vorzüglich 300,— 



6351 330 3 Reichsmark 1927 A. 

Universität Marburg. 

Polierte Platte, min. berieben 150,— 



6352 331 5 Reichsmark 1927 A. Eichbaum. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 200,— 



6353 331 5 Reichsmark 1927 E. Eichbaum. 

Polierte Platte 500,- 



Jaeger 

6354 331 5 Reichsmark 1928 F. Eichbaum. 

Polierte Platte, min. berührt 400,— 



6355 331 5 Reichsmark 1930 G. Eichbaum. 

RR Sehr schön 


750,» 




6356 332 3 Reichsmark 1928 D. Dürer. 

Prachtexemplar. 

Feine Patina, fast Stempelglanz 300,— 



6357 332 3 Reichsmark 1928 D. Dürer. 

Vorzüglich-Stempelglanz 250,— 



6358 332 3 Reichsmark 1928 D. Dürer. 

Vorzüglich-Stempelglanz 250,— 
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Jaeger 

6359 332 3 Reichsmark 1928 D. Dürer. 

Vorzüglich-Stempelglanz 250,-- 


6360 332 3 Reichsmark 1928 D. Dürer. 

Vorzüglich-Stempelglanz 250,— 


6361 333 3 Reichsmark 1928 A. 

Naumburg/Saale. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 100,- 


6362 334 3 Reichsmark 1928 D. 

Dinkelsbühl. Polierte Platte 600,— 


6363 334 3 Reichsmark 1928 D. 

Dinkelsbühl. Polierte Platte 600,— 



Jaeger 

6364 334 3 Reichsmark 1928 D. 

Dinkelsbühl. Fast Stempelglanz 500,— 


6365 334 3 Reichsmark 1928 D. 

Dinkelsbühl. 

Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 


6366 334 3 Reichsmark 1928 D. 

Dinkelsbühl. 

Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 




6367 335 3 Reichsmark 1929 F. Lessing. 

Polierte Platte, min. berührt 150,— 


6368 336 5 Reichsmark 1929 F. Lessing. 

Polierte Platte, min. berührt 250,— 
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Jaeger 


Jaeger 


6369 337 3 Reichsmark 1929 A. Waldeck. 


6374 340 3 Reichsmark 1929 A. 


Winz. Haarlinien, polierte Platte 150,— 


Verfassungstreue. Polierte Platte 150,— 



6370 338 3 Reichsmark 1929 E. Meissen. 

Polierte Platte 


150,- 




6371 339 5 Reichsmark 1929 E. Meissen. 

Kl. Kratzer, polierte Platte 400,- 




6372 339 5 Reichsmark 1929 E. Meissen. 

Vorzüglich 


250,- 




6375 341 5 Reichsmark 1929 A. 

Verfassungstreue. Polierte Platte 300,— 



6376 341 5 Reichsmark 1929 E. 

Verfassungstreue. 

Polierte Platte, leicht beheben 200,— 



6377 341 5 Reichsmark 1929 F. 

V erfassungstreue . 

Erstabschlag, fast Stempelglanz 250,— 



6373 339 5 Reichsmark 1929 E. Meissen. 


6378 342 3 Reichsmark 1930 E. Zeppelin. 


Vorzüglich 


250,- 


Polierte Platte 


150,- 
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Jaeger 

6379 343 5 Reichsmark 1930 F. Zeppelin. 

Polierte Platte 400,-- 



Jaeger 

6384 347 3 Reichsmark 1931 A. Magdeburg. 

Polierte Platte 


300,» 



6380 344 3 Reichsmark 1930 A. 

Vogel weide. 

Polierte Platte, min. berührt 125, — 



6381 345 3 Reichsmark 1930 A. 

Rheinlandräumung. Polierte Platte 150,— 



6382 346 5 Reichsmark 1930 A. 

Rheinlandräumung . 

Vorzüglich-Stempelglanz 150,— 


6385 348 3 Reichsmark 1931 A. 

Freiherr vom Stein. 

Kl. Kratzer, polierte Platte 100,™ 



6386 349 3 Reichsmark 1931 A. Kursmünze. 

Fast Stempelglanz 300,— 



6387 349 3 Reichsmark 1932 A. Kursmünze. 

Vorzüglich-Stempelglanz 300,— 



6383 346 5 Reichsmark 1930 F. 

Rheinlandräumung. Polierte Platte 400,— 


6388 349 3 Reichsmark 1932 J. Kursmünze. 

Polierte Platte, leicht berieben 750,— 
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Jaeger 

6389 350 3 Reichsmark 1932 F. Goethe. 

Polierte Platte, min. berührt 100,— 




6390 351 5 Reichsmark 1932 A. Goethe. 

In US-Plastikholder der NGC mit 
der Bewertung MS 64. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.750,— 




6391 351 5 Reichsmark 1932 D. Goethe. 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.750,-- 






6392 351 5 Reichsmark 1932 F. Goethe. 

Winz. Kratzer, polierte Platte 2.000,- 



DRITTES REICH 


6393 352 2 Reichsmark 1933 A. Luther. 

Polierte Platte 150,- 



Jaeger 



6394 352 2 Reichsmark 1933 A. Luther. 

Polierte Platte 


150,- 




6395 353 5 Reichsmark 1933 A. Luther. 

Polierte Platte 


250,- 



6396 353 5 Reichsmark 1933 A. Luther. 

Feine Patina, polierte Platte, 

min. berührt 200,— 




6397 353 5 Reichsmark 1933 D. Luther. 

Fast Stempelglanz 150,— 



6398 353 5 Reichsmark 1933 J. Luther. 

Polierte Platte, min. berührt 200,— 



6399 354 1 Reichsmark 1933 E. 

Selten in dieser Erhaltung. 

Polierte Platte 150,-- 
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Jaeger 

6400 354 1 Reichsmark 1939 G. R 

Vorzüglich 


Jaeger 

6405 358 2 Reichsmark 1934 F. Schiller. 

Polierte Platte 


150,-- 



6401 355 2 Reichsmark 1934 A. 

Garnisonkirche Potsdam mit 

Datum. Polierte Platte, 

min. berührt 150,-- 



6406 359 5 Reichsmark 1934 F. Schiller. 

Polierte Platte 


300,- 




6402 355 2 Reichsmark 1934 A. 

Garnisonkirche Potsdam mit 
Datum. Polierte Platte, 
min. berührt 150,— 


6407 359 5 Reichsmark 1934 F. Schiller. 

Winz. Kratzer, polierte Platte 200,- 





6403 355 2 Reichsmark 1934 F. 

Gamisonkirche Potsdam mit 
Datum. Selten in dieser Erhaltung. 

Polierte Platte, leicht berieben 75, ~ 



6408 359 5 Reichsmark 1934 F. Schiller. 

Vorzüglich-Stempelglanz 150,— 




6404 356 5 Reichsmark 1934 A. 

Gamisonkirche Potsdam mit 

Datum. Winz. Kratzer, 

polierte Platte 150,— 


6409 360 5 Reichsmark 1935 A. 

Hindenburg. 

Selten in dieser Erhaltung. 

Polierte Platte 200,- 
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6410 360 5 Reichsmark 1935 E. 

Hindenburg. 

Selten in dieser Erhaltung. 

Polierte Platte 200,-- 



6411 361 1 Reichspfennig 1936 F. Selten, 

besonders in dieser Erhaltung. 

Polierte Platte 250,- 



6412 364 10 Reichspfennig 1936 E. R 

Min. zaponiert, polierte Platte 500,— 



6413 364 10 Reichspfennig 1936 E. R 

Vorzüglich-Stempelglanz 200,— 




Jaeger 

6416 370 5 Reichspfennig 1944 G. R 

Vorzüglich 



6417 370 5 Reichspfennig 1944 G. R 

Vorzüglich 



6418 372 50 Reichspfennig 1944 G. R 

Vorzüglich-Stempelglanz 


ALLIIERTE BESETZUNG 



6419 374 5 Reichspfennig 1948 E. RR 

Vorzüglich-Stempelglanz 



6420 375 10 Reichspfennig 1947 E. RR 

V orzüglich-Stempelglanz 

BUNDESREPUBLIK 

DEUTSCHLAND 


6414 364 10 Reichspfennig 1936 G. RR 

Fast Stempelglanz 350,— 



6415 367 5 Reichsmark 1936 A. 

Hindenburg. 

Selten in dieser Erhaltung. 

Polierte Platte 200,— 



6421 381 2 Pfennig 1969 J. RR Vorzüglich 



6422 381a 2 Pfennig 1967 G. Kupferplattierte 
Eisenronde. RR Stempelglanz 


200 ,- 


200 ,- 


150,- 


400,- 


400,- 


1 . 000 ,- 


1 . 000 ,- 


kV 



6423 381a 2 Pfennig 1967 J. 

Kupferplattierte Eisenronde. 

Von allergrößter Seltenheit. 

2. bekanntes Exemplar. 

Vorzüglich 5.000,-- 

Mit Expertise von Guy Franquinet, 

Crailsheim. 



6424 384 50 Pfennig 1949 J. 

Von größter Seltenheit. 

Nur 7 Exemplare bekannt. 

Polierte Platte, min. berührt 5.000,— 



6425 385 1 DM 1950 J. Polierte Platte 100,- 



Jaeger 

6426 385 1 DM 1954 G. 

Selten in dieser Erhaltung. 
Vorzüglich-Stempelglanz/ 

Stempelglanz 150,— 



6427 385 1 DM 1958 D. Polierte Platte 150,» 



6428 385 1 DM 1959 F. Polierte Platte 100,- 



6429 385 1 DM 1960 D. Polierte Platte 150,- 



6430 385 1 DM 1962 G. Polierte Platte 125,- 




6432 387 5 DM 1957 D. 

Selten in dieser Erhaltung. 

Polierte Platte 200,- 
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Jaeger 

6433 388 5 DM 1952 D. 

Germanisches Museum. 

Polierte Platte 1 . 500 , — 




6434 389 5 DM 1955 F. Schüler. Polierte 

Platte, min. berührt 500,— 



6435 389 5 DM 1955 F. Schüler. 

Vorzüglich-Stempelglanz 200,— 



6436 390 5 DM 1955 G. 

Markgraf von Baden. 

Polierte Platte, leicht berührt 500,— 




6438 400 F 5 DM 1969 F. Zum 375. 

Todestag von Gerhard 
Mercator. Mit Randschrift. RR 
Kl. Kratzer, 

vorzüglich-Stempelglanz 1 .000,— 


SAMMLUNG 

BUNDESREPUBLIK 

DEUTSCHLAND 

6439 5 DM 1952 D (Germanisches 

Museum); 5 DM 1955 F (Schiller); 

5 DM 1955 G (Markgraf von 
Baden); 5 DM 1957 J 
(Eichendorff), 5 DM 1964 J 
(Fichte); 5 Mark 1966 D (Leibniz); 

5 Mark 1967 F (Humboldt); 

5 Mark 1974 G (Umlaufmünze); 

1 Mark 1971 J, 1995 J; 50 Pfennig 
1967 G, 1987 G. 12 Stück. 
Vorzüglich-polierte Platte 750,— 


DEUTSCHE 
DEMOKRATISCHE 
REPUBLIK, 1949-1990 



6440 1504 50 Pfennig 1949 A. 

Von großer Seltenheit. 

Nur wenige Exemplare bekannt. 

Vorzüglich 4.000,— 
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Jaeger 

6441 1504 50 Pfennig 1949 A, mit vertieften 
PI Arabesken und Rauten im Rand. 

Motivprobe mit kleiner Null in der 
Wertzahl. 20,05 mm; 3,31 g. Von 
größter Seltenheit. 

Nur wenige Exemplare geprägt. 
Vorzüglich-Stempelglanz 4.000,-- 



6442 1504 50 Pfennig 1949 A, mit vertieften 
P2 Arabesken und Rauten im Rand. 

Motivprobe mit großer Null in der 
Wertzahl. 20,00 mm; 3,34 g. 

Von allergrößter Seltenheit. 

Fast Stempelglanz 5.000,- 



6443 1504 50 Pfennig 1950 A, mit vertieften 
Anm. Arabesken und Rauten im Rand. 
Materialprobe in Kupfer-Nickel. 

20,03 mm; 3,72 g. 

Von großer Seltenheit. 

Fast Stempelglanz 1.500,-- 



Jaeger 

6444 1508 1 Pfennig 1975 A, geriffelter Rand. 

Amn. Vorderseite = Rückseite. 

Kupfer-Nickel. 17,63 mm; 2,26 g. 

RR Fast Stempelglanz 150,— 



6445 1508 1 Pfennig 1975 A, glatter Rand. 

Anm. Vorderseite = Rückseite. 

Kupfer-Nickel. 17,25 mm; 2,26 g. 

RR Fast Stempelglanz 150,— 



6446 1508 1 Pfennig 1975 A, glatter Rand. 

Anm. Vorderseite = Rückseite. 

Kehrprägung. Kupfer. 17,26 mm; 

2,18 g. Von großer Seltenheit. 
Vorzüglich-Stempelglanz 300,— 



6447 1509 5 Pfennig 1968 A, glatter Rand. 

Anm. Eisen, messingplattiert. 

19,02 mm; 3,23 g. RR 

Vorzüglich-Stempelglanz 300,— 



6448 1509 5 Pfennig 1972 A, glatter Rand. 

Anm. Nickel. 19,04 mm; 3,29 g. RR 

Fast Stempelglanz 300,— 



6449 1510 10 Pfennig 1968 A, glatter Rand. 

Anm. Messing. 20,98 mm; 4,81 g. RR 

Vorzüglich-Stempelglanz 300,— 
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6450 1512 50 Pfennig 1968 A, geriffelter 

Anm. Rand. Messing. 22,77 mm; 5,43 g. 

RR Vorzüglich-Stempelglanz 300,- 




6451 1515 2 DM 1957 A, glatter Rand. 

Anm. Größere Ronde. Chromstahl. 

29,02 mm; 10,17 g. 

Von größter Seltenheit. 

Fast Stempelglanz 1.500,— 


LOTS DDR 

6452 Umfangreiche Sammlung von 

Münzen der DDR vom 5 Mark- bis 
zum 20 Mark-Stück, darunter auch 
bessere Typen. Ca. 175 Stück. 
Vorzüglich-Stempelglanz 1 .000,— 

6453 Kleine Sammlung von 
DDR-Gedenkmünzen zu 5-, 10- 
und 20 Mark, darunter bessere 
Typen, sowie einige PP-Münzen. 

Dazu 5 Kleinmünzen der DDR. 

26 Stück. Vorzüglich-Stempelglanz 

bzw. polierte Platte 1.000,— 

6454 10 Mark 1974 A. 25 Jahre DDR. 

Silberprobe mit Randschrift: * 

10 MARK * 10 MARK * 

10 MARK (J. 155 1P); 20 Mark 
o. J. 30 Jahre DDR. Probe- 
prägung, das Prägejahr wurde 
durch das Wort PROBE ersetzt (J. 

1573P2); Medaille 1979. 30 Jahre 

DDR (J. 1573M); 10 Mark 1989 

A. 40 Jahre Rat für gegenseitige 

Wirtschaftshilfe (J. 1625, 

polierte Platte). 4 Stück. 

Vorzüglich-Stempelglanz 

und polierte Platte 500,— 



Jaeger 

6456 618 5 Reichspfennig 1940 E. R 

Zaponiert, vorzüglich 200,— 



6457 618 5 Reichspfennig 1940 F. R 

Vorzüglich 250,— 



6458 618 5 Reichspfennig 1940 G. 

Von größter Seltenheit. 

Fein zaponiert, fast Stempelglanz 7.500,— 



ZWEITER WELTKRIEG 



6455 618 Prägungen der Reichskreditkassen. 

5 Reichspfennig 1940 B. R 

Vorzüglich 250,— 


6460 618 5 Reichspfennig 1941 A. RR 

Leicht zaponiert, vorzüglich 400,— 



6461 618 5 Reichspfennig 1941 F. 

Von großer Seltenheit. 

Fast vorzüglich 2.000,— 
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Jaeger 

6462 619 10 Reichspfennig 1940 B. RR 

Vorzüglich 


750,- 



6463 619 10 Reichspfennig 1940 D. 

Von größter Seltenheit. 

Fein zaponiert, vorzüglich 2.000,— 



Jaeger 

6468 701 1 Neu-Guinea Pfennig 1894 A. 

Vorzüglich-Stempelglanz 100,— 



6469 702 2 Neu-Guinea Pfennig 1894 A. 

Hübsche Kupferpatina, 

vorzüglich-Stempelglanz 100,— 



6464 619 10 Reichspfennig 1940 F. RR 

Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 



6465 619 10 Reichspfennig 1940 G. 

Vorzüglich 150,— 



6466 619 10 Reichspfennig 1940 J. RR 

Vorzüglich 300,- 



6470 703 10 Neu-Guinea Pfennig 1894 A. 

Vorzüglich 150,— 



6471 704 1/2 Neu-Guinea Mark 1894 A. 

Prachtexemplar. 

Herrliche Patina, fast Stempelglanz 300,— 



6472 704 1/2 Neu-Guinea Mark 1894 A. 

Kl. Kratzer, vorzüglich 200,— 
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Jaeger 

6474 705 1 Neu-Guinea Mark 1894 A. 

Vorzüglich-Stempelglanz 250,-- 



6475 705 1 Neu-Guinea Mark 1894 A. 

Vorzüglich 



6476 705 1 Neu-Guinea 

Vorzüglich 



Mark 1894 A. 


200 ,-- 



6477 705 1 Neu-Guinea Mark 1894 A. 

Sehr schön + 


150,- 




6478 706 2 Neu-Guinea Mark 1894 A. 

Hübsche Patina, vorzüglich 400,— 



Jaeger 



6480 706 2 Neu-Guinea Mark 1894 A. 

Vorzüglich 


400,- 



6481 707 5 Neu-Guinea Mark 1894 A. 

Feine Patina, fast vorzüglich 1 .000,— 



6482 707 5 Neu-Guinea Mark 1894 A. 

Sehr schön 


750 - 



6483 707 5 Neu-Guinea Mark 1894 A. 

Kl. Bearbeitungsstelle am Rand, 
berieben, sehr schön 400,— 




6479 706 2 Neu-Guinea Mark 1894 A. 

Feine Patina, vorzüglich 400,— 


DEUTSCH-OST AFRIKA 



6484 711 1/4 Rupie 1891. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 100,— 


100 
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Jaeger 

6485 712 1/2 Rupie 1891. 

Prachtvolle Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 150,-- 



6486 713 1 Rupie 1890. 

Prachtvolle Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 100,— 




6487 713 1 Rupie 1890. 

Prachtvolle Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 100,— 




6488 714 2 Rupien 1893. 

Hübsche Patina, 

vorzüglich/vorzüglich-Stempelglanz 1 .250,— 






Jaeger 

6490 714 2 Rupien 1893. Vorzüglich 1.000,— 




6491 714 2 Rupien 1893. 

Feine Patina, 

min. Randfehler, vorzüglich 800,— 




6492 719 10 Heller 1908 J. 

Selten in dieser Erhaltung. 

Fast Stempelglanz 

aus polierter Platte 150,— 



6493 722 1 Rupie 1905 J. 

Feine Patina, 

vorzüglich-Stempelglanz 150,— 

KIAUTSCHOU 



6489 714 2 Rupien 1893. 

Feine Patina, vorzüglich 1.000,— 


6494 730 10 Cent 1909. Prachtexemplar. 

Fast Stempelglanz 150,— 
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STAATLICHE 

NOTMÜNZEN 



BREMEN 


6495 N45 1 Bremer Verrechnungsmark o. J. 

Anm. Aluminium mit Eisenkern und 
großer Wertzahl 1 in vertieftem 
Innenfeld. Von großer Seltenheit. 

Kl. Kratzer, sehr schön- vorzüglich 1.000,-- 


Die erste Ausführung der Bremer 
Verrechnungsmark wirkte zu 
"unschön", deshalb ist ein neuer, 
zweiter Stempel gefertigt worden. Der 
hier vorliegende erste Stempel hat eine 
größere Wertzahl und ein 
tieferliegendes Innenfeld. Die 
Buchstaben und Verzierungen sind 
kleiner und von einer feineren Gravur. 


WESTFALEN 




6496 N21 5 Millionen Mark 1923. Tombak, 
vergoldet. Freiherr vom Stein. R 
Vorzüglich-Stempelglanz 250,— 


IV 




6497 N28 1 Billion Mark 1923. 

Freiherr vom Stein. 

Vorzüglich-Stempelglanz 300,— 


6498 N28 1 Billion Mark 1923. 

Freiherr vom Stein. Neusilber, 
vergoldet. R Fein zaponiert, winz. 
Schrötlingsfehler, fast Stempelglanz 500,— 
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Jaeger 

6499 N29 Versilberte Zwittermedaille o. J. 

Kopf von Freiherr vom Stein 1., 
darunter R. Bosselt // Brustbild 
von Annette von Droste-Hülshoff 
r., darunter A. Rüller. Neusilber. 

44,42 mm; 32,45 g. 

Prachtexemplar. 

Vorzüglich-Stempelglanz 125,— 


DANZIG 



5 Gulden 1927. Seltener Jahrgang. 
Vorzüglich 


500,- 



6501 D18 5 Gulden 1932. Krantor. R 

Sehr schön-vorzüglich 1.000,— 



6502 D19 5 Gulden 1935. Kogge. Vorzüglich 300,- 


PROBEN VON 
REICHSKLEINMÜNZEN 



6503 1 1 Pfennig o. J., ohne Münzzeichen, 

glatter Rand. Kupfer. 

18,25 mm; 1,79 g. Schaaf 1/G 1; 
Slg. Beckenbauer 3001. Vorzüglich 



6504 1 1 Pfennig o. J., ohne Münzzeichen, 

glatter Rand. Kupfer. 

18,05 mm; 1,76 g. Schaaf -; 

Slg. Beckenbauer RR Vorzüglich 



6505 1 1 Pfennig o. J., ohne Münzzeichen, 

glatter Rand. Vorderseite = 
Rückseite. Kupfer. 18,30 mm; 

1,76 g. Schaaf -; Slg. Beckenbauer -. 
RR Vorzüglich 



6506 2 2 Pfennig o. J., ohne Münzzeichen, 

glatter Rand. Kupfer. 20,42 mm; 
2,48 g. Schaaf 2/G 1; 

Slg. Beckenbauer -. Vorzüglich 



6507 2 2 Pfennig o. J., ohne Münzzeichen, 

glatter Rand. Kupfer. 

18,29 mm; 1,85 g. Schaaf -; 

Slg. Beckenbauer -. RR Vorzüglich 


50,- 


100 - 


100 ,- 


50,- 


100 ,- 
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zu Jaeger 

6508 2 2 Pfennig 1874 A, grob geriffelter 

Rand. Kupfer. 20,16 mm; 

3,30 g. Schaaf 2/G 3; 

Slg. Beckenbauer 3005. 

Fast Stempelglanz 150,— 



6509 4 10 Pfennig 1873 A, 

grob geriffelter Rand. 

Kupfer-Nickel. 21,21 mm; 4,00 g. 

Schaaf 4/G 6; Slg. Beckenbauer 

3014. R Winz. Kratzer, 

fast Stempelglanz 150,- 


6510 4 10 Pfennig 1875 A, glatter Rand. 

Kupfer. 21,03 mm; 3,32 g. 

Schaaf -; Slg. Beckenbauer -. 
Vorzüglich-Stempelglanz 100,- 


6511 6 20 Pfennig 1886 A, 

glatter Rand. Neusilber. 

23,25 mm; 6,89 g. Schaaf 6/G 1; 

Slg. Beckenbauer 3026 (dieses 
Exemplar, dort Foto mit Nr. 3028 
vertauscht). Von großer Seltenheit. 

Vorzügl ich 1 . 500 , — 



6512 6 20 Pfennig 1886 A, glatter Rand. 

Neusilber. 23,30 mm; 6,92 g. 

Schaaf 6/G 3 (dort in Silber); 

Slg. Beckenbauer 3027 (dieses 
Exemplar, dort Foto mit Nr. 3029 
vertauscht). Von großer Seltenheit. 
Vorzüglich-Stempelglanz 1.500,— 



zu Jaeger 

6513 6 20 Pfennig 1886 A, glatter Rand. 

Kupfer-Nickel. 23,02 mm; 

6,26 g. Schaaf 6/G 4; 

Slg. Beckenbauer 3028 (dieses 
Exemplar, dort Foto mit Nr. 3030 
vertauscht). Von großer Seltenheit. 

Polierte Platte, min. berührt 1.500,- 


6514 6 20 Pfennig 1886 A, glatter Rand. 

Kupfer-Nickel. 23,01 mm; 

6,26 g. Schaaf 6/G 5; 

Slg. Beckenbauer 3029 (dieses 
Exemplar, dort Foto mit Nr. 3026 
vertauscht). Von großer Seltenheit. 

Polierte Platte, min. berührt 1.500,- 


6515 6 20 Pfennig 1886 A, glatter Rand. 

Kupfer-Nickel. 23,01 mm; 6,25 g. 

Schaaf 6/G 6; Slg. Beckenbauer 
3030 (dieses Exemplar, dort Foto 
mit Nr. 3027 vertauscht). 

Von großer Seltenheit. 

Polierte Platte, min. berührt 1 .500,- 


6516 6 20 Pfennig 1886 A, glatter Rand. 

Kupfer-Nickel. 23,00 mm; 6,26 g. 

Schaaf 6/G 7; Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. Kl. 

Kratzer, vorzügl ich-Stempelglanz 1.000,- 



6517 7 50 Pfennig 1877 J, glatter Rand. 

Kehrprägung. Bronze. 20,08 mm; 

2,86 g. Schaaf 7/M 7; 

Slg. Beckenbauer 3035. RR 

Fast Stempelglanz 500,- 
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zu Jaeger 


6518 8 (50 Pfennig) Rückseite (1877) D, 

glatter Rand. Einseitig. Silber. 

19,67 mm; 3,03 g. Schaaf 8/G 4; 

Slg. Beckenbauer 3039. RR 
Stempelglanz 250,— 


6523 8 50 Pfennig 1877 A, geriffelter 

Rand. Silber. 20,13 mm; 

2,76 g. Schaaf 8/G 8; 

Slg. Beckenbauer 3049 (dieses 
Exemplar). RR Vorzüglich 750,— 



6519 8 (50 Pfennig) Rückseite (1877) D, 

glatter Rand. Einseitig. Kupfer. 

19,69 mm; 2,77 g. Schaaf 8/G 4; 

Slg. Beckenbauer 3040. 

Stempelglanz 250,— 


6524 8 1/2 Mark 1877 ohne Münzzeichen, 

glatter Rand. Einseitig. Silber. 

19,67 mm; 2,20 g. Schaaf 8/G 9; 

Slg. Beckenbauer 3050. 

Stempelglanz 250,- 



6520 8 50 Pfennig 1877, ohne 

Münzzeichen (D), glatter Rand. 

Einseitig. Aluminium. 19,70 mm; 

2,37 g. Schaaf 8/G 6 (dort in 
Silber); Slg. Beckenbauer 3044. 

Polierte Platte 200,- 


6521 8 50 Pfennig 1877, ohne 

Münzzeichen, glatter Rand. Gold. 

19,76 mm; 7,87 g. 

Schaaf - (Stempelkoppelung der 
Vorderseiten 8/G 6 und 8/G 1); 

Slg. Beckenbauer -. Späterer 

Abschlag. Vorzüglich-Stempelglanz 750,— 



6522 8 50 Pfennig 1877 A, geriffelter 

Rand. Silber. 20,16 mm; 

2,71 g. Schaaf 8/G 7; 

Slg. Beckenbauer 3045 (dieses 
Exemplar). RR Vorzüglich 750,— 



6525 8 1/2 Mark 1877 D, glatter Rand. 

Platin. 19,71 mm; 9,37 g. 

Schaaf - (Stempelkoppelung der 
Vorderseiten 8/G 9 und 8/G 4); 

Slg. Beckenbauer -. PLATIN. 

Späterer Abschlag. 

Vorzüglich-Stempelglanz 750, 



6526 8 1/2 Mark 1877 A, geriffelter Rand. 

Silber. 19,97 mm; 

2,79 g. Schaaf 8/G 10; 

Slg. Beckenbauer 3055 (dieses 
Exemplar). RR 

Vorzüglich-Stempelglanz 750, 



6527 8 1/2 Mark 1877 A, geriffelter Rand. 

Silber. 19,94 mm; 2,76 g. 

Schaaf 8/G 11; 

Slg. Beckenbauer 3056 (dieses 
Exemplar). RR 

Vorzüglich-Stempelglanz 750, 




105 


zu Jaeger 


6528 


6529 


6530 


6531 


6532 


IV 



10 1 Pfennig 190_ (1903) G, glatter 

Rand. Kupfer. 17,55 mm; 1,95 g. 

Schaaf 10; Slg. Beckenbauer RR 
Vorzüglich 500,-- 



zu Jaeger 

6533 11 2 Pfennig 1916 A, glatter Rand. 

Eisen, zinkplattiert. 20,02 mm; 

3,41 g. Schaaf 11/M 7; 

Slg. Beckenbauer 3069. Vorzüglich 150,- 



10 1 Pfennig 1914 A, glatter Rand. 

Neusilber. 17,61 mm; 2,03 g. 

Schaaf 10/M 5 (dort in Silber); 

Slg. Beckenbauer 3064 (dieses 
Exemplar). R Vorzüglich + 150,— 



10 1 Pfennig 1915 A, geriffelter 

Rand. Eisen. 18,03 mm; 2,52 g. 

Schaaf 10/M 6; 

Slg. Beckenbauer -. R 

Vorzüglich 150,— 



10 1 Pfennig 1916 G, glatter Rand. 

Eisen. 17,38 mm; 

2,18 g. Schaaf 10/M 12; 

Slg. Beckenbauer vgl. 3066 (dort 
mit Foto von 1916 A und Text von 
1916 G). R 

Vorzüglich-Stempelglanz 200,— 



6534 11 2 Pfennig 1916 G, glatter Rand. 

Eisen, zinkplattiert. 19,95 mm; 

3,16 g. Schaaf 11 /M 8 (dort 
in Zink); Slg. Beckenbauer -. 

Vorzüglich 150,- 


6535 12 5 Pfennig 1914 A, glatter Rand. 

Aluminium. 17,98 mm; 0,93 g. 

Schaaf 12/M 6 (dort in Messing); 

Slg. Beckenbauer -. R Vorzüglich 150,- 


6536 12 5 Pfennig 1915 A, glatter 

Rand. Eisen. 18,49 mm; 

2,51 g. Schaaf 12/M 7; 

Slg. Beckenbauer -. RR 
Vorzüglich-Stempelglanz 200,- 







1 1 2 Pfennig 1914 A, glatter Rand. 

Kupfer-Nickel. 20,00 mm; 3,12 g. 

Schaaf 11/M 2 (dort in Silber); 

Slg. Beckenbauer 3068 (dieses 
Exemplar). R Vorzüglich 150,— 



6537 12 5 Pfennig 1915 A, glatter Rand. 

Messing. 18,46 mm; 

2,43 g. Schaaf 12/M 8; 

Slg. Beckenbauer -. 

Vorzüglich-Stempelglanz 200,- 
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6538 13 10 Pfennig 1909 A, glatter Rand. 

Mit breitem Randstab. Nickel. 

22,97 mm; 3,34 g. 

Schaaf 13/G 7; 

Slg. Beckenbauer 3076. 

Fast Stempelglanz 150,-- 



6543 15 50 Pfennig 1901 A, glatter Rand 

mit alle 2,0 mm abgesetzten Ecken. 
Silber. 19,02 mm; 2,49 g. 

Schaaf 15/G 4 (dieses Exemplar); 
Slg. Beckenbauer 3083 (dieses 
Exemplar). RR 
Polierte Platte, min. berührt 



6539 13 10 Pfennig 1915 A, glatter Rand. 

Eisen. 21,00 mm; 3,82 g. 

Schaaf 13/M 8; 

Slg. Beckenbauer 3079 (dieses 
Exemplar). Korrosionsspuren, 
vorzüglich 150,-- 



6540 15 50 Pfennig 1898 A, geriffelter 

Rand. Silber. 20,02 mm; 2,78 g. 

Schaaf 15/G 1 (dieses Exemplar); 

Slg. Beckenbauer 3080 (dieses 
Exemplar). RR Stempelfehler, 
vorzügl ich-Stempelglanz 1 . 000 , -- 



6541 15 50 Pfennig 1898 A, glatter 

Rand. Silber. 20,01 mm; 

2,78 g. Schaaf 15/G 2; 

Slg. Beckenbauer 3081 (dieses 
Exemplar). RR Stempelfehler, 
vorzüglich-Stempelglanz 1.000,— 



6542 15 50 Pfennig 1898 A, glatter Rand. 

Mit wellenförmigem Randstab. 

Silber. 20,04 mm; 2,78 g. Schaaf 
15/G 3; Slg. Beckenbauer 3082 
(dieses Exemplar). RR 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.000,— 



6544 15 50 Pfennig 1901 A, glatter 

Rand mit alle 3,5 mm 
abgesetzten Ecken. Silber. 
19,26 mm; 2,52 g. 

Schaaf 15/G 5; 

Slg. Beckenbauer 3084 (dieses 

Exemplar). RR 

Polierte Platte, min. berührt 



6545 15 50 Pfennig 1901 A, grob geriffelter 

Rand. Silber. 19,71 mm; 

2,68 g. Schaaf 15/G 6; 

Slg. Beckenbauer 3085 (dieses 

Exemplar). RR 

Polierte Platte, min. berührt 



6546 15 50 Pfennig 1901 A, grob geriffelter 

Rand. Silber. 19,68 mm; 

2,62 g. Schaaf 15/G 6; 

Slg. Beckenbauer 3086 (dieses 

Exemplar). RR 

Polierte Platte, min. berührt 



6547 15 50 Pfennig 1901 A, wellenförmiger 

Rand. Silber. 19,69 mm; 2,59 g. 
Schaaf 15/G 7 (dieses Exemplar); 
Slg. Beckenbauer 3087 (dieses 
Exemplar). RR 
Polierte Platte, min. berührt 


1 . 000 ,- 


1 . 000 ,- 


1 . 000 ,-- 


1 . 000 ,- 


1 . 000 ,- 
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6548 15 50 Pfennig 1902 A, fein geriffelter 

Rand. Silber. 19,12 mm; 

3,45 g. Schaaf 15/G 8; 

Slg. Beckenbauer 3088 (dieses 
Exemplar). RR 

Vorzüglich-Stempelglanz 1 .000,— 



6549 15 50 Pfennig 1902 A, geriffelter 

Rand. Silber. 19,00 mm; 2,77 g. 

Schaaf 15/G 10 (dieses Exemplar); 

Slg. Beckenbauer 3089 (dieses 
Exemplar). RR Fast Stempelglanz 1.000,— 



6550 15 50 Pfennig 1902 A, geriffelter 

Rand. Silber. 19,17 mm; 

3,37 g. Schaaf 15/G 11; 

Slg. Beckenbauer 3090 
(dieses Exemplar). RR 

Fast Stempelglanz 1.000,— 



6551 15 50 Pfennig 1903 A, geriffelter 

Rand (60 Kerben). Silber. 

19,13 mm; 2,77 g. Schaaf 15/G 13; 

Slg. Beckenbauer 3091 (dieses 
Exemplar). RR 

Polierte Platte, min. berührt 1.000,— 




zu Jaeger 

6553 15 50 Pfennig 1903 D, geriffelter 

Rand. Silber. 18,91 mm; 

3,13 g. Schaaf 15/G 18; 

Slg. Beckenbauer -. RR 
Vorzüglich-Stempelglanz 1.000,— 

Aus dem Brandschutt der Stuttgarter 
Münze. 



6554 16 1/2 Mark 190_ F, geriffelter Rand. 

Mit dickerem Schrötling; 1,76 mm 
dick. Nickel. 19,75 mm; 4,01 g. 

Schaaf 16/G 2 (dieses Exemplar); 

Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. 

Hitzespuren, vorzüglich 250,— 



6555 16 1/2 Mark 1900 A, geriffelter Rand 

(125 Kerben). 1,24 mm dick. 

Silber. 20,01 mm; 

2,78 g. Schaaf 16/G 3; 

Slg. Beckenbauer 3098 (dieses 
Exemplar). RR Fast Stempelglanz 1.000,— 



6556 16 1/2 Mark 1900 A, geriffelter Rand 

(125 Kerben). 1,33 mm dick. Mit 
breiterem Randstab. Silber. 

19,99 mm; 2,77 g. Schaaf 16/G 7; 

Slg. Beckenbauer 3099. RR 
Stempelglanz 1 .000,— 



6552 15 50 Pfennig 1903 A, geriffelter 

Rand (70 Kerben). Silber. 

20,17 mm; 3,07 g. Schaaf 15/G 15; 

Slg. Beckenbauer 3092 (dieses 
Exemplar). RR Stempelglanz 1.000,— 


6557 16 1/2 Mark 1900 A, geriffelter Rand 

(83 Kerben). 1,61 mm dick. Silber. 

19,14 mm; 3,80 g. Schaaf 16/G 8; 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Stempelglanz 1.000,— 
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zu Jaeger 

6558 16 1/2 Mark 1900 A, geriffelter Rand 

(83 Kerben). Mit dickerem 
Schrötling; 1,85 mm dick. Silber. 

19,06 mm; 4,17 g. Schaaf 16/G 8; 

Slg. Beckenbauer -. RR 
Vorzüglich-Stempelglanz 1 . 000 , -- 



6559 16 1/2 Mark 1901 (eingepunzt) A, 

geriffelter Rand. Silber. 19,10 mm; 

2,79 g. Schaaf 16/G 10; 

Slg. Beckenbauer 3100 (dieses 
Exemplar). RR Fast Stempelglanz 1.000,-- 




zu Jaeger 

6563 16 1/2 Mark 1915 A, geriffelter Rand. 

1,72 mm dick. Silber. 20,00 mm; 

4,30 g. Schaaf 16/G 26; 

Slg. Beckenbauer 3108 (dieses 
Exemplar). RR 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.000,— 



6564 17 1 Mark o. J., ohne Münzzeichen, 

mit vertiefter Randschrift GOTT 
MIT UNS, dazwischen vertiefte 
Arabesken und Sterne sowie 
durchgehender Mittelstrich 
(Plattierung). Mit breitem 
Randstab. Vorderseite = 

Rückseite. Kupfer, 
aluminiumplattiert. 26,12 mm; 

2,70 g. Schaaf 17/M 2; 

Slg. Beckenbauer 3113. RR 

Fast Stempelglanz 300,— 


6560 16 1/2 Mark 1901 D, geriffelter Rand. 

Silber. 18,87 mm; 2,83 g. 

Schaaf 16/G 15; 

Slg. Beckenbauer 3103 (dieses 
Exemplar). RR 

Vorzüglich-Stempelglanz 1.000,— 




6561 16 1/2 Mark 1902 (eingepunzt) A, 

geriffelter Rand. Silber. 

19,18 mm; 3,37 g. Schaaf 16/G 22; 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Fast Stempelglanz 1.000,— 



6562 16 1/2 Mark 1914 D, geriffelter Rand. 

Silber. 19,60 mm; 3,44 g. 

Schaaf -; Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. Vorzüglich 1.000,— 


6565 17 1 Mark 191_ F, geriffelter Rand. 

1,41 mm dick. Kupfer-Nickel. 

23,99 mm; 4,53 g. Schaaf 17/M 4; 

Slg. Beckenbauer -. R 

Hitzespuren, sehr schön 150,— 

Aus dem Brandschutt der Stuttgarter 
Münze. 




6566 17 1 Mark 191_ F, geriffelter Rand. 

Mit dickerem Schrötling; 1,75 mm 
dick. Kupfer-Nickel. 23,95 mm; 

5,95 g. Schaaf 17/M 5; 

Slg. Beckenbauer -. R 

Hitzespuren, sehr schön 150,— 

Aus dem Brandschutt der Stuttgarter 
Münze. 
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zu Jaeger 

6567 17 1 Mark 191_ F, geriffelter Rand. 

1,77 mm dick. Neusilber. 

23,93 mm; 5,99 g. 

Schaaf 17/M 7 (dort in Silber); 

Slg. Beckenbauer 3155. R 

Vorzüglich 250,-- 



6568 17 1 Mark 1912 D, geriffelter Rand 

und durchgehender Mittel strich 
(Plattierung). Kupfer, 
aluminiumplattiert. 24,11 mm; 

2,12 g. Schaaf 17/M 12 (dort in 
Zink oder Zinn, aluminium- 
plattiert); Slg. Beckenbauer 3118 
(dieses Exemplar). 

Min. Oberflächenkorrosion, 

polierte Platte 250,-- 



6569 17 1 Mark 1915 A, mit vertieften 

Arabesken und Sternen im Rand. 

Unter der Wertzahl PROBE 
eingepunzt. Nickel. 23,20 mm; 

4,48 g. Schaaf 17/M 14 
(dort unedles Metall); 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Fast Stempelglanz 500,— 



6570 17 1 Mark 1915 A, geriffelter Rand. 

Eisen, messingplattiert und 
unterlegt. 23,98 mm; 

4,58 g. Schaaf 17/M 17; 

Slg. Beckenbauer -. R 

Vorzüglich-Stempelglanz 250,— 



zu Jaeger 

6571 17 1 Mark 1915 A, geriffelter Rand. 

Messing. 23,89 mm; 

4,57 g. Schaaf 17/M 24; 

Slg. Beckenbauer -. 

Vorzüglich-Stempelglanz 250,— 



6572 17 1 Mark 1915 J, geriffelter Rand. 

Nickel. 23,90 mm; 4,67 g. 

Schaaf 17/M 27 (dort in 
Aluminium); Slg. Beckenbauer -. 

RR Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 



6573 17 1 Mark 1915 J, geriffelter Rand. 

Eisen, aluminiumplattiert. 

24,06 mm; 4,01 g. Schaaf 17/M 28 
Anm.; Slg. Beckenbauer 3121. 
Vorzüglich-Stempelglanz 250,— 



6574 18 25 Pfennig 1908 A, glatter Rand. 

Neusilber. 22,99 mm; 4,97 g. 

Schaaf 18/G 12 (dort mit gerif- 
feltem Rand); Slg. Beckenbauer -. 

RR Fast Stempelglanz 400,— 



6575 18 25 Pfennig 1908 A, glatter Rand. 

Neusilber. 23,06 mm; 

5,17 g. Schaaf 18/G 15; 

Slg. Beckenbauer 3145 und 3146. 

R Mattiert, 

Vorzüglich-Stempelglanz 200,— 
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zu Jaeger 

6576 18 25 (Pfennig) 1908 A, glatter Rand. 

Kupfer-Nickel. 22,46 mm; 

3,74 g. Schaaf 18/G 16; 

Slg. Beckenbauer 3147. R 
Vorzüglich-Stempelglanz 300,-- 



6577 18 25 (Pfennig) 1908 A, glatter Rand. 

Bronze. 22,53 mm; 5,35 g. 

Schaaf 18/G 16; 

Slg. Beckenbauer 3148 (dieses 
Exemplar). Fast Stempelglanz 200,-- 



6578 18 25 Pfennig 1908 A, glatter Rand. 

Kupfer-Nickel. 23,02 mm; 6,31 g. 

Schaaf 18/G 21; 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Fast Stempelglanz 400,-- 



6579 18 25 Pfennig 1908 A, glatter Rand. 

Nickel. 23,34 mm; 

6,61 g. Schaaf 18/G 23; 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Stempelglanz 500,-- 



6580 18 25 Pfennig 1908 A, glatter Rand. 

Nickel. 23,29 mm; 

6,65 g. Schaaf 18/G 24; 

Slg. Beckenbauer vgl. 3151. RR 
Min. Stempelfehler, 

fast Stempelglanz 500,-- 



zu Jaeger 

6581 18 25 Pfennig 1908 J, glatter Rand. 

Kupfer-Nickel. 23,12 mm; 

6,22 g. Schaaf 18/G 36; 

Slg. Beckenbauer 3174. R 

Winz. Kratzer, polierte Platte 400,— 




6582 18 25 Pfennig 1908 J, glatter Rand. 

Kupfer-Nickel. 25,14 mm; 6,83 g. 

Schaaf 18/G 37; Slg. Beckenbauer 

3175. R Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 




6583 18 25 Pfennig 1909 A, glatter Rand. 

Kupfer, versilbert. 23,08 mm; 

5,03 g. Schaaf 18/G 45; 

Slg. Beckenbauer 3181. R 

Vorzüglich 150,— 




6584 18 25 Pfennig 1909 A, glatter Rand. 

Kupfer-Nickel. 23,05 mm; 

6,26 g. Schaaf 18/G 47; 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Fast Stempelglanz 500,— 




6585 18 25 Pfennig 1909 A, glatter Rand. 

Nickel. 23,29 mm; 8,00 g. 

Schaaf 18/G 49; Slg. Beckenbauer 

3185. RR V orzüglich-Stempelglanz 500 , — 
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zu Jaeger 

6586 18 25 Pfennig 1909 A, glatter Rand. 

Nickel. 23,27 mm; 

7,96 g. Schaaf 18/G 49; 

Slg. Beckenbauer 3185. RR 
Vorzüglich-Stempelglanz 500,— 



6587 18 25 Pfennig 1909 A, glatter Rand. 

Nickel. 23,32 mm; 8,41 g. 

Schaaf 18/G 52; 

Slg. Beckenbauer 3189. RR 

Fast Stempelglanz 500,— 



6588 18 25 Pfennig 1909 A, glatter Rand. 

Nickel. 23,30 mm; 8,03 g. 

Schaaf 18/G 54; 

Slg. Beckenbauer 3192 und 3193. 

RR Fast Stempelglanz 500,-- 



6589 18 25 Pfennig o. J. A, glatter Rand. 

Silber. 22,99 mm; 

5,43 g. Schaaf 18/G 69; 

Slg. Beckenbauer 3205 (dieses 
Exemplar). RR Winz. Randfehler, 
polierte Platte, min. berührt 


750,-- 



6590 18 25 Pfennig 1909 A, glatter Rand. 

Kupfer-Nickel. 23,05 mm; 

4,99 g. Schaaf 18/M 1; 

Slg. Beckenbauer 3207 (dieses 
Exemplar). RR Fast Stempelglanz 400,-- 



zu Jaeger 

6591 18 25 Pfennig 1909 A, glatter Rand. 

Kupfer-Nickel. 23,03 mm; 

6,24 g. Schaaf 18/M 1; 

Slg. Beckenbauer 3208. RR 

Fast Stempelglanz 400,— 


PROBEN VON 

REICHSSILBERMÜNZEN 

BAYERN 



6592 51 Ludwig DL, 1913-1918. 

2 Mark 1913, ohne Münzzeichen, 
glatter Rand. Kupfer, versilbert. 

28,43 mm; 9,94 g. Schaaf 51/G 1 
(dort andere Materialien 
angegeben); Slg. Beckenbauer -. 

Fast Stempelglanz 50,— 




6593 53 5 Mark 1913, ohne Münzzeichen, 

glatter Rand. Silber. 37,84 mm; 

18,04 g. Schaaf 53/G 1; 

Slg. Beckenbauer 3248. 
Vorzüglich-Stempelglanz 125, — 



LÜBECK 



6594 Freie und Hansestadt. (2 Mark) o. 

J. A, geriffelter Rand und durch- 
gehender Mittelstrich (Plattierung). 

Kupfer, aluminiumplattiert. 28,07 
mm; 4,13 g. Schaaf 81/G 3 (dort 
mit glattem Rand); Slg. Becken- 
bauer - (vgl. 3273). R Kl. Rand- 
fehler, vorzüglich-Stempelglanz 300,-- 
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zu Jaeger 

6595 103 Wilhelm II., 1888-1918. 


4 Mark 1904, ohne Münzzeichen, 
glatter Rand. Unter dem Kopf 
VERSUCH eingepunzt. Silber. 

34,63 mm; 22,23 g. Schaaf 103 
a/G 3 (dieses Exemplar); Slg. 

Beckenbauer 3288. Winz. Kratzer, 
polierte Platte 750,— 


PROBEN VON SILBER- 
MÜNZEN DER BUNDES- 
STAATEN, ZU J. 19-178 



6596 27 ff 5 Mark Rückseite von 1888, 


ohne Münzzeichen, glatter Rand. 

Mit PROBE auf der Rückseite. 

Zinn. 38,20 mm; 16,10 g. 

Schaaf 5 M/G 4; 

Slg. Beckenbauer -. R 

Randfehler, fast Stempelglanz 750,— 

PROBEN VON 
ERSATZMÜNZEN DES 
ERSTEN WELTKRIEGES 


6597 297 5 Pfennig 1915 A, geriffelter 

Rand. Messing. 18,01 mm; 2,55 g. 

Schaaf 297/M 2 (dort in Bronze); 

Slg. Beckenbauer 3404. R 

Zaponiert, vorzüglich-Stempelglanz 150,— 



6598 297 5 Pfennig 1916 A, glatter Rand. 

Aluminium. 18,04 mm; 

0,94 g. Schaaf 297/M 11; 

Slg. Beckenbauer 3406. Vorzüglich 150,- 



zu Jaeger 

6599 298 10 Pfennig 1915 A, glatter Rand. 

Mit breitem Randstab. Messing. 

21,01 mm; 3,99 g. Schaaf 298/G 1; 

Slg. Beckenbauer 3409 (dieses 
Exemplar, dort irrtümlich als 
Kupfer-Nickel beschrieben). 

Vorzüglich 150,- 



6600 298 10 Pfennig 1915 A, glatter Rand. 

Eisen. 20,96 mm; 

3,75 g. Schaaf 298/G 2; 

Slg. Beckenbauer 3410. Leichte 
Korrosionsspuren, vorzüglich 150,- 



6601 298 10 Pfennig 1915 A, glatter Rand. 

Eisen, kupfer-nickel-plattiert. 

20,99 mm; 3,80 g. 

Schaaf 298/G 2 (dort in Eisen); 

Slg. Beckenbauer 3411. Vorzüglich 200,- 



6602 298 10 Pfennig 1915 A, glatter Rand. 

Neusilber. 20,98 mm; 

3,99 g. Schaaf 298/G 3; 

Slg. Beckenbauer 3413. Vorzüglich 200,- 



6603 298 10 Pfennig 1915 A, glatter Rand. 

Kupfer-Nickel. 20,98 mm; 3,99 g. 

Schaaf 298/G 3 (dort in Neusilber); 

Slg. Beckenbauer -. Vorzüglich 200,- 




113 


iV 



zu Jaeger 

6604 298 10 Pfennig 1915 A, glatter Rand. 

Eisen, kupfer-nickel -plattiert. 

20,97 mm; 3,81 g. Schaaf 298/G 5 
(dort in Messing und Nickel); 

Slg. Beckenbauer 3415. Vorzüglich 200,-- 




zu Jaeger 

6609 299 10 Pfennig 1918, ohne 

Münzzeichen, glatter Rand. Eisen. 

21,06 mm; 3,56 g. 

Schaaf 299/M 4; 

Slg. Beckenbauer 3424. 

Fast Stempelglanz 150, 



6605 298 10 Pfennig 1915 A, glatter 

Rand. Eisen. 21,11 mm; 

3,52 g. Schaaf 298/G 6; 

Slg. Beckenbauer 3416. Leichte 
Korrosionsspuren, vorzüglich 150,— 



6606 298 10 Pfennig 1915 A, glatter 

Rand. Eisen. 21,04 mm; 

3,46 g. Schaaf 298/G 7; 

Slg. Beckenbauer 3417. 

Fast Stempelglanz 200,- 



6607 298 10 Pfennig 1915 A, glatter Rand. 

Kupfer-Nickel. 21,11 mm; 

3,96 g. Schaaf 298/G 7; 

Slg. Beckenbauer -. 

Fast Stempelglanz 200,— 


6610 299 10 Pfennig 1920, ohne 

Münzzeichen, glatter Rand. 

Aluminium. 21,20 mm; 

1,69 g. Schaaf 299/M 7 
(dort in Reinnickel); 

Slg. Beckenbauer -. Vorzüglich 150,- 



6611 299 10 Pfennig 1921, ohne 

Münzzeichen, glatter Rand. 

Zink, aluminiumplattiert. 

21,11 mm; 2,97 g. 

Schaaf 299/M 12; 

Slg. Beckenbauer 3427 

(dieses Exemplar). Vorzüglich 150,— 



6612 300 1 Pfennig 1915 A, glatter Rand. 

Eisen. 16,08 mm; 2,05 g. 

Schaaf 300/G 1; 

Slg. Beckenbauer 3428. 
Vorzüglich-Stempelglanz 200,— 



6608 298 10 Pfennig 1917 A, glatter Rand. 

Aluminium. 21,05 mm; 

1,14 g. Schaaf 298/M 6; 

Slg. Beckenbauer -. Vorzüglich 150,— 



6613 300 1 Pfennig 1915 A, glatter Rand. 

Aluminium. 16,09 mm; 0,64 g. 

Schaaf 300/G 2; 

Slg. Beckenbauer -.Kl. Kratzer, 
vorzüglich-Stempelglanz 150,— 
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zu Jaeger 

6614 301 50 Pfennig 1919 A, geriffelter 

Rand. Messing. 23,14 mm; 

4,80 g. Schaaf 301/G 1; 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Fast Stempelglanz 500,-- 


6615 301 50 Pfennig 1919 A, geriffelter 

Rand. Aluminium. 23,15 mm; 1,66 

g. Schaaf 301/G 1 

(dort in Messing und Silber); 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Fast Stempelglanz 250,-- 



zu Jaeger 

6618 301 50 Pfennig 1922 A, glatter 

Rand mit sechs Erhöhungen und 
durchgehender Mittelstrich 
(Plattierung). Kupfer, 
aluminiumplattiert. 23,39 mm; 

3,00 g. Schaaf 301/G 4 (dort in 
Aluminium und ohne Plattierung); 

Slg. Beckenbauer -. RR 
Fast Stempelglanz 300, 



6619 301 50 Pfennig 1919 A, geriffelter 

Rand. Eisen, aluminiumplattiert. 

22,90 mm; 4,75 g. Schaaf-; 

Slg. Beckenbauer -. RR Vorzüglich 250, 







6616 301 50 Pfennig 1919 A, mit vertieften 

Arabesken im Rand. Zink. 

22,93 mm; 4,37 g. Schaaf 301/G 1; 

Slg. Beckenbauer 3431. RR 

Fast Stempelglanz 200,-- 



6617 301 50 Pfennig 1919 A, geriffelter 

Rand. Aluminium. 23,20 mm; 1,56 
g. Schaaf 301/G 2; 

Slg. Beckenbauer 3432 (dieses 
Exemplar). R Kl. Kratzer, 
vorzüglich-Stempelglanz 150,— 


6620 301 50 Pfennig 1921 J, geriffelter 

Rand. Eisen, verkupfert. 

23,03 mm; 3,28 g. 

Schaaf 301 /M 8; 

Slg. Beckenbauer -. RR Vorzüglich 250,— 



6621 301 50 Pfennig 1921 J, geriffelter 

Rand. Eisen, vernickelt. 

23,02 mm; 3,32 g. 

Schaaf 301/M 9; 

Slg. Beckenbauer -. RR Vorzüglich 250,— 


6622 



1 Mark 19 A, geriffelter Rand. 

Aluminium. 19,40 mm; 1,16 g. 

Schaaf ad 301 a/G 1; 

Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. Vorzüglich 400,— 
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zu Jaeger 



6623 - 1 Mark 1921 A, geriffelter 

Rand und durchgehender 
Mittelstrich (Plattierung). 

Kupfer, aluminiumplattiert. 

23,86 mm; 2,81 g. 

Schaaf ad 301 a/G 2 (dort andere 
Materialien angegeben); 

Slg. Beckenbauer -. RR Vorzüglich 200,— 



6624 - 1 Mark 1921 A, geriffelter Rand. 

Aluminium. 23,88 mm; 1,53 g. 

Schaaf ad 301 a/G 2 (dort andere 
Materialien angegeben); 

Slg. Beckenbauer -. RR Vorzüglich 200,— 



6625 303 3 Mark 1922 F, geriffelter Rand. 

Kupfer-Nickel. 27,95 mm; 

10,57 g. Schaaf 303/M 2 (dort 
irrtümlich Silber angegeben); 

Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. Vorzüglich 1.000,— 



6626 303 3 Mark 1922 J, geriffelter Rand. 

Eisen-Nickel-Chrom. 28,07 mm; 

7,14 g. Schaaf 303/M 4 
(dort irrtümlich Eisen, 
aluminiumplattiert) ; 

Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. Vorzüglich 1.000,— 



zu Jaeger 

6627 - 20 Mark 1923 A, geriffelter Rand. 

Aluminium. 22,92 mm; 1,00 g. 

Schaaf ad 303 b/G 1; 

Slg. Beckenbauer 3440 (dieses 
Exemplar). Von großer Seltenheit. 
Vorzüglich-Stempelglanz 750,— 



6628 - 1.000 Mark 1923 F, geriffelter 

Rand. Aluminium. 28,00 mm; 1,88 
g. Schaaf ad 305 a/G 1; 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Kl. Korrosionsstelle, 

vorzüglich-Stempelglanz aus 

polierter Platte 500,— 




6629 - 1.000 Mark 1923 F, glatter Rand. 

Aluminium. 27,75 mm; 1,83 g. 

Schaaf ad 305 a/G 1; 

Slg. Beckenbauer 3441. RR 

Vorzüglich-Stempelglanz 

aus polierter Platte 750,— 



6630 311 1 Mark 1924 A, geriffelter Rand. 

Silber. 22,90 mm; 4,95 g. 

Schaaf 31 1/G 1; 

Slg. Beckenbauer 3444. RR 
Vorzüglich-Stempelglanz 750,— 
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zu Jaeger 


6631 312 3 Mark 1924 A, mit vertiefter 

Randschrift EINIGKEIT UND 
RECHT UND FREIHEIT. 

Kupfer. 30,00 mm; 13,57 g. 

Schaaf 312/M 1 
(dort in Feinsilber); 

Slg. Beckenbauer -. RR Vorzüglich 250,-- 





zu Jaeger 

6636 316 5 Reichspfennig 1925 G, geriffelter 

Rand. Nickel. 18,09 mm; 

3,31 g. Schaaf 316/M 2; 

Slg. Beckenbauer RR 
Vorzüglich-Stempelglanz 300, 


6637 317 10 Pfennig 1924 E, glatter Rand. 

Kupfer. 22,58 mm; 

4,08 g. Schaaf 317/G2; 

Slg. Beckenbauer 3453. 
Vorzüglich-Stempelglanz 150, 




6632 312 3 Mark 1924 A, mit vertiefter 

Randschrift EINIGKEIT UND 
RECHT UND FREIHEIT. 

Kupfer. 30,10 mm; 

13,49 g. Schaaf 312/M 1 (dort in 
Feinsilber); 

Slg. Beckenbauer -. RR Vorzüglich 250,— 



6633 313 1 Pfennig 1925 E, glatter Rand. 

Kupfer. 17,62 mm; 2,03 g. 

Schaaf 313/G 2; 

Slg. Beckenbauer 3446. 

Zaponiert, vorzüglich 150, — 



6638 317 10 Pfennig 1925 E, geriffelter 

Rand. Kupfer-Nickel. 21,17 mm; 

4,01 g. Schaaf 3 17/G 4; 

Slg. Beckenbauer 3456. Vorzüglich 150,— 




6634 314 2 Pfennig 1925 E, glatter Rand. 

Kupfer. 20,27 mm; 3,28 g. 

Schaaf 314/G2; 

Slg. Beckenbauer 3451. Vorzüglich 150,- 



6635 316 5 Pfennig 1925 E, geriffelter Rand. 

Kupfer-Nickel. 18,04 mm; 

2,52 g. Schaaf 3 16/G 1; 

Slg. Beckenbauer 3452. Vorzüglich 150,— 


6639 318 50 Reichspfennig 1924 J, glatter 

Rand. Silber. 23,50 mm; 5,66 g. 

Schaaf -; Slg. Beckenbauer -. 

Von allergrößter Seltenheit. 

3. bekanntes Exemplar. 

Polierte Platte 4.000,— 



6640 319 1 Reichsmark 1927 F, mit 

vertieften Arabesken und Sternen 
im Rand. Silber. 22,69 mm; 

5,05 g. Schaaf 319/G 7; 

Slg. Beckenbauer 3460. RR 
Vorzüglich-Stempelglanz 500,— 
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zu Jaeger 

6641 319 1 Reichsmark 1925 F, glatter Rand. 

Kupfer-Nickel. 22,64 mm; 

4,27 g. Schaaf 319/M 1; 

Slg. Beckenbauer 

Kl. Druckstelle, vorzüglich 250,— 


zu Jaeger 

6646 18 50 Reichspfennig 1926 E, 

geriffelter Rand. Kupfer-Nickel. 

21,34 mm; 4,03 g. Schaaf 324/ 

G26; Slg. Beckenbauer -. R 

Polierte Platte 400, 



6642 320 1 Reichsmark 1925, ohne 

Münzzeichen, geriffelter Rand. 

Vorderseite = Rückseite. 

Kehrprägung mit eingepunzter 3-1 
auf einer Seite. Silber. 

25,94 mm; 7,63 g. Schaaf-; 

Slg. Beckenbauer -. RR Vorzüglich 200,— 



6643 324 50 Reichspfennig 1926 A, glatter 

Rand. Nickel. 19,84 mm; 

4,37 g. Schaaf 324/G 11; 

Slg. Beckenbauer -. Vorzüglich 150,— 



6644 324 50 Reichspfennig 1926 E, 

geriffelter Rand. Kupfer-Nickel. 

19,67 mm; 3,37 g. Schaaf 324/ 

G22; Slg. Beckenbauer 3471. 

Fast Stempelglanz 150,— 



6645 324 50 Reichspfennig 1926 E, 

geriffelter Rand. Kupfer-Nickel. 

19,70 mm; 3,46 g. Schaaf 324/ 

G23; Slg. Beckenbauer 3472. 

Fast Stempelglanz 150,— 



6647 324 50 Reichspfennig 1926 E, 

geriffelter Rand. Kupfer-Nickel. 

19,76 mm; 2,79 g. Schaaf 324/ 

G27; Slg. Beckenbauer -. 
Vorzüglich-Stempelglanz 150,— 



6648 324 50 Reichspfennig 1926 J, geriffelter 

Rand. Nickel. 

19,38 mm; 3,08 g. Schaaf 324/ 

G30; Slg. Beckenbauer -. 
Vorzüglich-Stempelglanz 150,— 



6649 324 50 Reichspfennig 1926 J, geriffelter 

Rand. Nickel. 

19,35 mm; 3,04 g. Schaaf 324/ 

G31; Slg. Beckenbauer -. R 

Fast Stempelglanz 200,- 



6650 324 50 Reichspfennig 1927 F, 

geriffelter Rand. Kupfer-Nickel. 

^9,81 mm; 4,17 g. Schaaf 324/ 

G35; Slg. Beckenbauer -. 
Vorzüglich-Stempelglanz 150,— 
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zu Jaeger 

6651 349 3 Mark 1932 F, geriffelter Rand 

mit vertieften Eichenblättern. Ohne 
Punzierung. Silber. Schaaf 349/G 4; 

Slg. Beckenbauer 
In US-Plastikholder der PCGS mit 
der Bewertung SP 64. 

Prachtexemplar mit feiner Patina, 

fast Stempelglanz 1.500,-- 


PROBEN DES 
DRITTEN REICHES 



6652 354 1 Reichsmark 1933 A, mit 

vertieften Arabesken und Sternen 
im Rand. Unter dem Adler PROBE 
eingepunzt. Nickel. 21,99 mm; 

4,56 g. Schaaf 354/G 5; 

Slg. Beckenbauer 3491. 

Von großer Seltenheit. 
Vorzüglich-Stempelglanz 750,-- 



6653 354 1 Reichsmark 1933 A, mit 

vertieften Arabesken und Sternen 
im Rand. Unter dem Adler PROBE 
eingepunzt. Nickel. 21,97 mm; 

4,52 g. Schaaf 354/G 6; 

Slg. Beckenbauer -. 

Von größter Seltenheit. 
Vorzüglich-Stempelglanz 1.000,- 



6654 354 1 Reichsmark 193 /1935, ohne 

Münzzeichen, glatter Rand. 

Stempelkoppelung der Vorderseite 
von J. 354 und der Rückseite von 
J. 368. Messing. 22,56 mm; 

4,56 g. Schaaf -; 

Slg. Beckenbauer - (vgl. 3490). RR 
Vorzüglich 400,— 



zu Jaeger 

6655 354 1 Reichsmark 193_, ohne 

Münzzeichen, glatter Rand. 

Vorderseite = Rückseite. 

Eisen, vernickelt. 22,89 mm; 

4,84 g. Schaaf -; Slg. Beckenbauer - 

(vgl. 3490). RR Vorzüglich 400,— 



6656 354 1 Reichsmark 1939 A, mit 

vertieften Arabesken und Sternen 
im Rand. Mit Probe über der 
Wertzahl. Chromstahl. 23,06 mm; 

4,42 g. Schaaf 354/G 10; 

Slg. Beckenbauer -. RR 
Vorzüglich-Stempelglanz 500,— 



6657 354 1 Reichsmark 1939 A, glatter 

Rand. Mit Probe über der 
Wertzahl. Nickel. 23,06 mm, 

5,60 g. Schaaf 354/G 12; 

Slg. Beckenbauer -. 

Vorzüglich-Stempelglanz 200,— 



6658 354 1 Reichsmark 1939/1940, ohne 

Münzzeichen, glatter Rand. Mit 
Probe über der Wertzahl. 

Eisen, plattiert mit Kupfer-Nickel. 

23,08 mm; 4,32 g. Schaaf 354/G 13; 

Slg. Beckenbauer -. Vorzüglich 150,— 



6659 363 5 Reichspfennig 1935 A, geriffelter 

Rand. Mit Probe unter dem 
Münzzeichen. Messing. 18,11 mm; 

2,47 g. Schaaf - (vermutlich 363/G 2, 
dort ungenau beschrieben); 

Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. Vorzüglich 1.000,— 
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zu Jaeger 

6660 363 5 Reichspfennig 1939 A, geriffelter 

Rand. Zink. 18,17 mm; 

2,50 g. Schaaf 363/M 2; 

Slg. Beckenbauer -. 

Leichte Korrosionsspuren, 

vorzüglich 150,-- 


6661 365 50 Reichspfennig 19 , ohne 

Münzzeichen, glatter Rand. 

Mit Probe unter der Wertzahl. 
Stempelkoppelung der Rückseite 
von J. 324 (ohne vollständige 
Jahreszahl) und der Vorderseite von 
J. 365. Messing. 

19,94 mm; 3,39 g. Schaaf -; 

Slg. Beckenbauer -. 

Spätere Prägung. Vorzüglich 150,— 


6662 371 10 Reichspfennig 1941 A, glatter 

Rand. Flußstahlblech, 
tombakplattiert. 21,02 mm; 

3,44 g. Schaaf 371 /M 4; 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Leichte Kratzer und Schabspuren, 

sehr schön-vorzüglich 300,— 


6663 371 10 Reichspfennig 1943 B, glatter 

Rand. Eisen. 21,02 mm; 3,27 g. 

Schaaf -; Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. Vorzüglich 500,— 



6664 372 (50 Reichspfennig) 1941, ohne 

Münzzeichen, geriffelter Rand. 

Vorderseite = Rückseite. 

Aluminium. 22,45 mm; 1,34 g. 

Schaaf 372/G 1; 

Slg. Beckenbauer -. RR Vorzüglich 500,- 



zu Jaeger 

6665 372 50 Reichspfennig 1939 A, glatter 

Rand mit 18 Ausbuchtungen. Mit 
PROBE unter der Wertzahl. Zink. 

22,56 mm; 3,49 g. Schaaf - (vgl. 

372/M 1); Slg. Beckenbauer -. RR 
Vorzüglich 750,- 


6666 372 50 Reichspfennig 1939 A, glatter 

Rand. Mit PROBE unter der 
Wertzahl. Zink. 22,55 mm; 3,49 g. 

Schaaf- (vgl. 372/M 1); 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Leichte Korrosionsspuren, 

sehr schön-vorzüglich 300,- 


PROBEN AUS DER 
ZEIT ALLIIERTER 
BESETZUNG 


6667 373 1 Reichspfennig 1946 D, glatter 

Rand. Aluminium. 17,05 mm; 0,70 
g. Schaaf 373/M 1; 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Fast Stempelglanz 500,- 


6668 374 5 Reichspfennig 1947 J, geriffelter 

Rand. Zink. 19,01 mm; 

2,52 g. Schaaf 374/G 1; 

Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. 
Vorzüglich-Stempelglanz 750,- 














120 


kV 



zu Jaeger 

6669 374 5 Reichspfennig 1947, ohne 

Münzzeichen, glatter Rand. 

Stempelkoppelung der Vorderseite 
von J. 316 und der Rückseite von 
J. 370 (aber entferntes 
Hakenkreuz). Kupfer. 

18,91 mm; 2,77 g. Schaaf 
Slg. Beckenbauer -. 

Von größter Seltenheit. 

Stempelglanz 1.000,-- 



6670 374 5 Reichspfennig 1947 D, geriffelter 

Rand. Aluminium. 19,24 mm; 

1,01 g. Schaaf 374/M 1; 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Fast Stempelglanz 400,-- 



6671 374 5 Reichspfennig 1947 D, geriffelter 

Rand. Eisen, messingplattiert. 

19,19 mm; 2,99 g. 

Schaaf 374/M 2; 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Fast Stempelglanz 400,-- 



6672 374 5 Reichspfennig 1947 D, geriffelter 

Rand. Eisen, nickelplattiert. 19,08 
mm; 2,98 g. Schaaf 374/M 2 (dort 
in Eisen, messingplattiert); 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Fast Stempelglanz 400,-- 



6673 374 5 Reichspfennig 1948 A, geriffelter 

Rand. Eisen. 19,11 mm; 

2,96 g. Schaaf 374/M 3; 

Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. 

Stempelglanz 600,-- 



zu Jaeger 

6674 375 10 Reichspfennig 1947 A, glatter 

Rand. Mit slawischer 7 (Querstrich 
in der Ziffer in der Jahreszahl). 
Zink. 21,02 mm; 3,59 g. 

Schaaf 375/G 1; 

Slg. Beckenbauer -. 

Von größter Seltenheit. 
Vorzüglich-Stempelglanz 



6675 375 10 Reichspfennig 1947 J, glatter 

Rand. Zink. 21,05 mm; 

3,44 g. Schaaf 375/G 2; 

Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. 

Fast Stempelglanz 



6676 375 10 Reichspfennig 1946 D, glatter 

Rand. Eisen, nickelplattiert. 

21,14 mm; 4,28 g. Schaaf 375/M 1 
(dort in Eisen, messingplattiert); 
Slg. Beckenbauer -. RR 
Vorzüglich-Stempelglanz 



6677 375 10 Reichspfennig 1946 G, glatter 

Rand. Messing. 21,12 mm; 

3,97 g. Schaaf 375/M 3; 

Slg. Beckenbauer -. RR 
Vorzüglich-Stempelglanz 


4.000,- 


750,- 


400,- 


400,- 
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zu Jaeger 

6678 375 10 Reichspfennig 1947 D, glatter 

Rand. Aluminium. 21,11 mm; 1,32 
g. Schaaf 375/M 5; 

Slg. Beckenbauer RR 
Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 


6679 375 10 Reichspfennig 1947 D, glatter 

Rand. Nickel. 21,16 mm; 

4,07 g. Schaaf 375/M 5 
(dort in Aluminium); 

Slg. Beckenbauer -. RR 
Vorzüglich-Stempelglanz 400,— 


6680 - 50 Reichspfennig 1947 J, geriffelter 

Rand. Kupfer-Nickel-Zink. 22,30 
mm; 3,70 g. Schaaf ad 375 a/G 1 
(dort in Aluminium); 

Slg. Beckenbauer -. 

Von größter Seltenheit. 

Fast Stempelglanz 1.500,— 


PROBEN DER 

BUNDESREPUBLIK 

DEUTSCHLAND 


6681 376 1 Pfennig 1949 F, glatter Rand. 

Bank deutscher Länder. 

Stahl, messingplattiert. 16,59 mm; 

2,08 g. J. 376 Anm.; Schaaf -; 

Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. 

Fast Stempelglanz 1.000,— 



zu Jaeger 

6682 378 10 Pfennig 1949 F, glatter Rand. 

Bank deutscher Länder. Eisen. 

21,46 mm; 4,06 g. J. 378 Anm.; 

Schaaf -; Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. Vorzüglich 750,- 


6683 378 10 Pfennig 1949 F, glatter Rand. 

Bank deutscher Länder. Zink. 

21,55 mm; 0,90 g. J. 378 Anm.; 

Schaaf -; Slg. Beckenbauer -. RR 
Vorzüglich 500,- 


6684 380 1 Pfennig 1950 F, glatter Rand. 

Eisen, messingplattiert. 16,49 mm; 

1,98 g. J. 380 Anm.; Schaaf -; 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Fast Stempelglanz 500,- 


6685 380 1 Pfennig 1950 F, glatter Rand. 

Aluminium. 16,57 mm; 0,68 g. 

J. 380 Anm.; Schaaf -; 

Slg. Beckenbauer -. RR 

Fast Stempelglanz 500,- 


6686 381 2 Pfennig 1959 F, glatter Rand. 

Messing. 19,35 mm; 3,31 g. 

Schaaf-; Slg. Beckenbauer -. RR 

Fast Stempelglanz 500,- 
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zu Jaeger 

6687 381 2 Pfennig 1966 J, glatter Rand. 

Geprägt auf einem 5 
Pfennig-Schrötling (J. 382). 

Eisen, tombakplattiert. 

19,25 mm; 3,03 g. Schaaf-; 

Slg. Beckenbauer -. RR Vorzüglich 150,— 



6688 382 5 Pfennig 1950 F, glatter Rand. 

Silber-Kupfer-Legierung . 

18,57 mm; 3,10 g. Schaaf -; 

Slg. Beckenbauer -. RR 
Vorzüglich-Stempelglanz 500,- 


6689 383 10 Pfennig 1950 F, glatter Rand. 

S ilber-Kupfer-Legierung . 

21,62 mm; 5,67 g. J. 383 Anm.; 

Schaaf -; Slg. Beckenbauer -. RR 

Fast Stempelglanz 500,— 


6690 383 10 Pfennig 1950 J, glatter Rand. 

Eisen. 21,50 mm; 4,09 g. Schaaf -; 

Slg. Beckenbauer -. RR 
Vorzüglich-Stempelglanz 500,— 



6691 384 50 Pfennig 1950 J, geriffelter 

Rand. Durch Lochung entwertet. 

Eisen, messingplattiert. 

20,05 mm; 3,02 g. Schaaf -; 

Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. 

Kl. Kratzer, fast Stempelglanz 500,— 



zu Jaeger 

6692 384 50 Pfennig 1969 J, geriffelter 

Rand. Eisen, kupferplattiert. 

19,90 mm; 2,91 g. Schaaf -; 

Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. Vorzüglich 750,- 


6693 384 50 Pfennig 1984 F, glatter Rand. 

Durch Stanzung entwertet. 

Eisen, kupferplattiert. 

20,66 mm; 2,89 g. Schaaf-; 

Slg. Beckenbauer -. RR Vorzüglich 300,- 



6694 385 1 DM 1950 D, mit vertieften 

Arabesken und Sternen im Rand. 

Nickel. 23,49 mm; 

5,87 g. Schaaf 385/M 1; 

Slg. Beckenbauer -. 

Sehr schön-vorzüglich 150,- 



6695 386 2 DM 1950 D, mit vertiefter 

Randschrift EINIGKEIT UND 
RECHT UND FREIHEIT, 
dazwischen vertiefte Eichenblätter 
mit Eicheln. Ähren. 

Durch Lochung entwertet. Silber. 

25,56 mm; 6,69 g. Schaaf 386/G 1; 

Slg. Beckenbauer -. 

Von allergrößter Seltenheit. 

Fast Stempelglanz 5.000,- 
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zu Jaeger 



6696 386 2 DM 1951 F, mit vertiefter 

Randschrift EINIGKEIT UND 
RECHT UND FREIHEIT, 
dazwischen vertiefte Eichenblätter 
mit Eicheln. Ähren. Großes 
Format. Kupfer-Nickel. 

26,90 mm; 7,15 g. Schaaf 
Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. 

Polierte Platte 1 . 5 00 , — 



6697 489 2 Euro 2002 F, geriffelter Rand mit 

vertiefter Randschrift (Bundesadler) 
EINIGKEIT UND RECHT UND 
FREIHEIT. Geprägt auf ungeteilter 
Kupfer-Nickelronde (ohne Inlet). 

25,75 mm; 8,70 g. 

Von großer Seltenheit. 
Vorzüglich-Stempelglanz 500,— 


PROBEN VOM 
GEPLANTEN 
KÖNIGREICH POLEN 



6698 604 1 Fenig 1918 F, glatter Rand. 

Neusilber. 15,23 mm; 1,61 g. 

Schaaf -; Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. 
Vorzüglich-Stempelglanz 750,— 



6699 605 5 Fenigow 1917 F, geriffelter 

Rand. Stempelkoppelung der 
Vorderseite von J. 605 und der 
Rückseite von J. 297. Eisen. 

17,91 mm; 2,51 g. Schaaf-; 

Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. Vorzüglich 1.500,— 



zu Jaeger 

6700 605 5 Fenigow 1918 F, glatter Rand. 

Stempelkoppelung der Vorderseite 
von J. 297 und der Rückseite von 
J. 605. Eisen. 18,10 mm; 2,51 g. 

Schaaf -; Slg. Beckenbauer -. 

RR Vorzüglich 750, 



6701 606 10 Pfennig 1918 F, glatter Rand. 

Stempelkoppelung der Vorderseite 
von J. 298/299 und der Rückseite 
von J. 606. Eisen. 21,14 mm; 

3,52 g. J. 606 Anm.; Schaaf -; 

Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. 

Min. Korrosionsspuren, vorzüglich 1.500, 



6702 607 20 Fenigow 1917 F, glatter Rand. 

Neusilber. 22,95 mm; 4,94 g. 

Schaaf -; Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. 

Zaponiert, polierte Platte 1.000, 

EINE PROBE DES 
DRITTEN REICHES 



6703 618 5 Reichspfennig 1940 B, glatter 

Rand. Zink. Ohne "Pf" für Pfennig 
im Feld neben der Wertzahl. 

18,97 mm; 2,54 g. Schaaf -; 

Slg. Beckenbauer -. 

Von größter Seltenheit. Vorzüglich 1.000, 


•V 


EINE PROBE DES GENERAL- 
GOUVERNEMENTS 



zu Jaeger 

6704 628 5 Groszy 1939, Warschau, glatter 

Rand. Ohne Lochung. Zink. 

16,10 mm; 1,57 g. J. 628 Anm.; 

Schaaf Slg. Beckenbauer RR 

Fast Stempelglanz 500,-- 


PROBEN DER 
DEUTSCHEN KOLONIEN 


DEUTSCH-OST AFRIKA 



6705 719 10 Heller 1908, ohne Münzzeichen, 

glatter Rand. 

Ohne Zweig auf der Rückseite. 
Kupfer-Nickel. 26,06 mm; 

6,37 g. Schaaf 7 19/G 1; 

Slg. Beckenbauer -. 

Von größter Seltenheit. 

Polierte Platte 1.500,-- 



6706 719 10 Heller 1908, ohne Münzzeichen, 

glatter Rand. 

Mit veränderten Blättern an 
den Zweigen der Rückseite. 

Kupfer-Nickel (80% Kupfer). 

26,06 mm; 6,37 g. Schaaf - (vgl. 

7 19/G 2); Slg. Beckenbauer -. 

Von großer Seltenheit. Vorzüglich 1.000,-- 


REICHSMÜNZENLOTS 

6707 Umfangreiche Sammlung von 

Münzen des Kaiserreichs, der 
Weimarer Republik, des 3. Reichs, 
sowie zahlreiche altdeutsche 
Prägungen vom Pfennig bis zum 
Doppeltaler. Die Sammlung enhält 
zahlreiche bessere Typen und 
Seltenheiten. Hochinteressantes 
Objekt, bitte besichtigen. 

In 5 Alben, ca 870 Stück. 

Sehr schön-Stempelglanz 20.000,-- 


6708 Umfangreiche Sammlung von 

Kleinmünzen des Kaiserreichs, 
der Weimarer Republik, des 
Dritten Reiches, der Alliierten 
Besetzung sowie der Nebengebiete, 
vom Pfennig bis zum Markstück, 
darunter zahlreiche bessere Jahr- 
gänge und Buchstaben sowie 
teilweise hübsche Qualitäten. Dazu: 

Münzen der BRD, u. a. die "ersten 
fünf" Gedenkmünzen und 14x 
50 Pfennig 1950 G "Bank 
Deutscher Länder" etc. 

Ein hochinteressantes Objekt, bitte 
besichtigen. 1.195 Stück. 

Sehr schön-polierte Platte 6.000,— 


6709 Sammlung von Münzen des 

Kaiserreichs, der Weimarer 
Republik und des Dritten Reiches, 
vom Pfennig bis zum 5-Mark-Stück, 
darunter auch bessere Typen. 

Dazu eine Sammlung von 
preußischen Münzen des 17.- 
19. Jahrhunderts. 

Hochinteressantes Objekt, bitte 
besichtigen. 1.078 Stück. 

In 3 Alben. Schön-vorzüglich 5.000,— 


6710 Umfangreiche Sammlung von 
Kleinmünzen des Kaiserreichs, 
der Weimarer Republik und des 
3. Reichs, darunter zahlreiche 
seltene Jahrgänge und Münztypen. 

Dazu einige 2-, 3- und 5- 
Mark-Stücke der Weimarer 
Republik und des 3. Reichs sowie 
Münzen 

der Kolonien. Hochinteressantes 
Objekt, bitte besichtigen. 

Ca. 1.240 Stück. 

Sehr schön-Stempelglanz 3.500,— 


671 1 Diverse 2-, 3- und 5-Mark-Stücke 

des Kaiserreichs, der Weimarer 
Republik und des 3. Reichs. Dazu 
einige Kleinmünzen. Interessantes 
Lot, bitte besichtigen. 79 Stück. 

Sehr schön-fast Stempelglanz 2.500,- 


6712 Kleine Sammlung von Münzen 

des Kaiserreichs, der Weimarer 
Republik und des Dritten Reichs, 
vom Pfennig bis zum 
5-Mark-Stück, darunter auch 
bessere Typen. Interessantes Lot, 
bitte besichtigen. 50 Stück. Zum 
Teil mit Fehlem, meist sehr schön 1.750,— 
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6713 Diverse 2-, 3- und 5 -Mark-Stücke 
des Kaiserreichs, der Weimarer 
Republik und des 3. Reichs, von 
Pfennig bis zum 5- Mark-Stück, 

u. a. J. 328, J. 330, J. 343, J. 349. 

Dazu einige altdeutsche 
Kleinmünzen und Medaillen. 

Interessantes Lot, bitte besichtigen. 

109 Stück. Teilweise mit Fehlem, 

meist sehr schön 800,— 

6714 Bayern, J. 47, 3 Mark 1910 und 
J. 52, 3 Mark 1914; Preußen, 

J. 106, 5 Mark 1901 (200 Jahre 
Königreich) und J. 110, 3 Mark 
1913 (Der König rief) sowie 
J. 112, 3 Mark 1913 (Kaiser in 
Uniform); Württemberg, J. 176, 

5 Mark 1908 (2x); Drittes Reich, 

J. 357, 5 Reichsmark 1935 G 
(Garnisonkirche Postsdam ohne 
Datum) und J. 367, 5 Reichsmark 
1939 F (Hindenburg). Dazu: BRD, 

Rohlinge für 1 DM, 50 Pfennig 
und 1 Pfennig sowie eine 
Verprägung vom 1 Pfennig 1971 G. 

13 Stück. Meist vorzüglich 250,-- 

6715 Diverse Münzen des Kaiserreichs, 

Weimarer Republik und des 

3. Reiches, darunter auch 
Stücke der Kolonien, u. a. 

1 Neuguineamark 1894; 

10 Neuguineapfennig 1894 etc. 

Interessantes Lot, bitte besichtigen. 

39 Stück. Einige mit kleinen 

Fehlern, meist sehr schön 400,— 

6716 Sammlung von 2-, 3- und 5- 
Mark-Stücken des Kaiserreichs, 
von Anhalt bis Württemberg, 
darunter auch bessere Typen. 

76 Stück. Sehr schön-vorzüglich 4.000,-- 

6717 Kleine Sammlung von 2-, 3- und 

5 -Mark-Stücken des Kaiserreiches, 
von Anhalt bis Württemberg, 
darunter auch bessere Typen und 
Jahrgänge. 101 Stück. 

Sehr schön-fast Stempelglanz 4.000,-- 

6718 Sammlung von Reichsilbermünzen 
von Baden bis Württemberg mit 
Schwerpunkt Preußen und Sachsen. 
Hochinteressantes Objekt mit 
besseren Typen, bitte unbedingt 
besichtigen. 87 Stück. 

Fast sehr schön-fast Stempelglanz 3.500,— 

6719 Diverse 2- und 3-Mark-Stücke 
des Kaiserreichs, von Anhalt 
bis Württemberg. 72 Stück. 

Unterschiedlich erhalten, 

schön- vorzüglich 3 . 000 , — 


6720 Konvolut von 5 -Mark-Stücken des 
deutschen Kaiserreichs (J. 25 (2x), 

33, 42, 44, 53, 65, 71, 75, 87, 99, 

106, 150, 125, 130, 133, 136, 139, 

143, 144, 153a ,153b, 159, 161). 
Interessantes Lot, bitte besichtigen. 

24 Stück. Teilweise mit kl. 

Fehlern, schön-vorzüglich 2.500,- 


6721 Diverse 2, 3 und 5 -Mark-Stücke 

des Kaiserreichs und der Weimarer 
Republik, darunter Stücke aus 
Anhalt, Preußen, Sachsen, 

Schwarzburg etc. Interessantes Lot, 
bitte besichtigen. 16 Stück. Meist 
vorzüglich und polierte Platte 1 .000,- 


6722 Kleine Sammlung von 

3 -Mark-Stücken des Kaiserreichs, 
überwiegend aus Preußen u. a. 

Lübeck und Schwarzburg 
Sonderhausen. Dazu: 

Silbermedaille von Hindenburg 
1927. Interessantes Lot, bitte 
besichtigen. 18 Stück. 

Unterschiedlich erhalten, sehr 

schön- vorzüglich 600,- 


6723 Kleine Sammlung von 2-, 3- und 

5 -Mark-Stücken des Kaiserreichs, 
von Baden, Bayern, Preußen und 
Württemberg. 34 Stück. Meist sehr 
schön 400,- 


6724 Diverse Münzen des Kaiserreichs, 

und der Weimarer Republik, vom 
Pfennig bis zum 3-Mark-Stück. 

Dazu: Danzig, 1/2-, 1- und 
2 Gulden 1923. 18 Stück. 
Vorzüglich-polierte Platte 350,- 


6725 Sachsen-Weimar-Eisenach, 

Wilhelm Ernst, 1901-1918. 3 Mark 
1910 A (J. 162), 3 Mark 1915 A 
(J. 163); Schaumburg-Lippe, 

Georg, 1893-1911. 3 Mark 1911 A 
(J. 166); 

Schwarzburg-Sonderhausen, Karl 
Günther, 1880-1909. 3 Mark 1909 
A (J. 170). 4 Stück. Vorzüglich 
und besser 250,- 


6726 Preußen. Wilhelm I., 1861-1888. 3 
Mark 1911 A (J. 103), 3 Mark 
1911 Universität Breslau (J. 108), 

3 Mark 1910 Universität Berlin (J. 

107), 3 Mark 1914 A Uniform (J. 

113) und 5 Mark 1914 A Uniform 

(J. 114). 5 Stück. Vorzüglich 125,- 
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Sachsen. J. 127, 2 Mark 1902 (mit 
Lebensdaten); J. 129, 2 Mark 
1903; J. 135, 3 Mark 1908; J. 136, 

5 Mark 1914; J. 139, 5 Mark 1909 
(Universität Leipzig); J. 140, 3 
Mark 1913 

(Völkerschlachtdenkmal); J. 161, 5 
Mark 1908 (Universität Jena); J. 

162, 3 Mark 1910 (Zur zweiten 
Hochzeit). 8 Stück. Sehr schön-fast 
Stempelglanz 

6728 Diverse 3- und 
5-Reichsmark-Stücke der Weimarer 
Republik. Dazu: Drittes Reich, 5 
Reichsmark 1933 A und 2 
Reichsmark 1933 F Martin Luther. 
Interessantes Lot, bitte besichtigen. 

33 Stück. Teilweise mir Fehlern, 
schön-vorzüglich 1 . 

6729 Kleine Sammlung von Münzen der 
Weimarer Republik von der 
Reichsmark bis zum 5 -Reichs- 
mark-Stück. Interessantes Lot, bitte 
besichtigen. 22 Stück. 

Meist vorzüglich 1 . 

6730 Serie von 3-Reichsmark 
Gedenkmünzen der Weimarer 
Republik: J. 312, 321, 323, 325, 

327, 330, 335, 337, 338, 340, 342, 
344, 345, 347, 348, 350. 16 Stück. 
Meist vorzüglich 

6731 Diverse 3- und 

5 -Mark-Gedenkmünzen der 
Weimarer Republik: J. 322, 323, 

325, 326, 330, 331, 332, 334, 335, 

337, 

338, 344, 345. 13 Stück. 

Meist vorzüglich 1 . 

6732 Komplette Serie von staatlichen 
Notmünzen der Provinz Westfalen 
vom 50 Pfennig- bis zum 

1 Billionen Mark-Stück. Dazu 

das vergoldeten 1 Billionen 
Mark-Stück (nur 500 Exemplare 
geprägt). Ein hochinteressantes Set, 
welches in dieser Geschlossenheit 
selten angeboten wird, bitte 
unbedingt besichtigen. 24 Stück. 
Vorzüglich-Stempelglanz 1 . 

6733 Sammlung von Notmünzen des 
Zeitraumes 1917-1923, darunter 
seltene Ausgaben, u.a. Bremen, 

2 Pfennig bis 1 Mark (J. N40- 
J.N45), Ausgaben von Heilbronnn, 
Thale am Harz, Westfalen etc. 
Interessantes Lot, bitte besichtigen. 

457 Stück. Sehr schön- vorzüglich 

6734 Kleines Konvolut von Proben und 
Verprägungen des Kaiserreichs, 
der Weimarer Republik, des 
Dritten Reiches und der BRD. 
Interessantes Lot, bitte besichtigen. 

42 Stück. Sehr schön- vorzüglich 
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Unsere nächsten eLive Auctions: 

• eLive Auction 39 vom 5. bis 7. April 2016 

• eLive Auction 40 am 18. und 19. Mai 2016 



lV KÜNKER 


Tel. +49 541 96202 0 • service@kuenker.de • www.kuenker.de • www.eLive-Auction.de 




Bei uns sind Sie goldrichtig! 

Über 40 Jahre Erfahrung im Gold- und Münzenhandel 
Große Auswahl interessanter Anlagemünzen 
Barankauf von Goldmünzen zu tagesaktuellen Preisen 
Faire und objektive Bewertung Ihrer Goldmünzen 

Vertrauen Sie Europas führendem Auktionshaus für Münzen und 
Medaillen 





lütoke * NiecJeMaNN 

DIGITALE FOTOGRAFIE 

Die wertvollsten Münzen kommen zu uns 
um fotografiert zu werden!!! 



Gerne fotografieren wir auch Ihren Schatz!!! 


• Münzen, Medaillen, Schmuck, Gemälde, Kunstobjekte und Kleinobjekte. 

• Zur Dokumentation, Als Versicherungsnachweis oder zur Präsentation 
der eigenen Sammlung. 

• Gerne fotografieren wir Ihre Sammlung vor Ort bei Ihnen oder in 
unserem Studio. 

• Sie erhalten Ihre Bilder bearbeitet und freigestellt sofort als digitale 
Dateien oder später als frei wählbares Druckmedium. 


Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann kontaktieren Sie uns! 


Lübke + Wiedemann KG 

Hoffman nstraße 113 - D-71229 Leonberg 

Tel: (+49) 07152 / 7658450 - Fax: (+49) 07152 / 7658460 

e-mail: luebke.wiedemann@t-online.de 

http://www.luebke-wiedemann.de 
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Dr. Derichs • Köln • Berlin 

Briefmarken-Auktionshaus 



Dreierstreifen der ersten Deutschen Briefmarke: 
Der „Schwarze Einser" von Bayern. 

Ein Los unserer Dezember-Auktion 2015. 


Einlieferungen für unsere dreimal jährlich stattfindenden Auktionen sind jederzeit erwünscht. 



DR. WILHELM DERICHS GMBH 


Berlin: Poststr. 22 (Nikolai-Viertel) ■ 1 01 78 Berlin-Milte ■ Tel. 030-24088283 - Fax 030-24088285 • deridis_berlin@web.de 
Köln: Burgmauer 22 (gegenüber Dom) ■ 50667 Köln ■ Tel. 0221-2576602 • Fax 0221-2576745 • derichs_gmbh@web.de 
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IARBURG 


Das Notgeld der Stadt Melsungen 
seit 1917 


•Behelf« und »Ware« als zwei .Seiten der Medaille 


Niklot Klüßcndorf 


Loka 
Das I 


gen 


Melsungen gehörte zu den ersten Kommunen in Hessen, die den 
örtlichen Geldumlauf schon im Krieg mit »Kleingcldcrsatzmar- 
ken« und später Geldscheinen stützten. 

Mit nur drei Jahrgängen von Notmünzen und seinen drei »Stadt- 
kassenscheinen« hielt sich Melsungen eher zurück. Der mikro- 
historische Ansatz macht diese Stadt über die engere Numisma- 
tik und Geldgeschichte hinaus zum herausragenden Exempel für 
die frühe Notgeldzeit und ihr vielfältiges »Nachleben«. 

Vor dem Hintergrund lokaler Spielarten des Geldes, die es selbst 
zu Zeiten der Globalisierung noch gibt, führt Niklot Klüßendorf 
Aspekte aus der vergleichenden Landes- und Ortsgeschichte, der 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte sowie der Kulturgeschichte 
zusammen. 


Niklot Klüßendorf Das Notgeld der Stadt Melsungen seit 
1917. »Behelf« und »Ware« als zwei Seiten der Medaille (Schrif- 
ten des Hessischen Staatsarchivs Marburg, Bd. 31), Marburg 
2016, 94 S., 14 teils farbige Abb., Festeinband, Lpr. 16,00 €. 
ISBN 978-3-88964-216-5. 

Zu beziehen durch: Hessisches Staatsarchiv Marburg, 
Friedrichsplatz 15, D-35037 Marburg, Tel.: (06421) 92500, 
Fax: (06421) I6II25, E-Mail: poststelle@stama.hessen.de 

iV KÜNKER 
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Jugendstil 
Paul Sturm 
1904 



Einladung zur Medaillenkunst 

Werden Sie Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Medaillenkunst (DGMK)! 

Unsere Aktivitäten: 

- Förderung von Künstlern und ihren Arbeiten 

- Numismatische Publikationen zum Thema Medaillen 

- Begegnung mit Künstlern, Sammlern, Wissenschaftlern und Händlern 

- Veranstaltungen mit aktuellen Vorträgen 

Für den Jahresbeitrag von 50 € erhalten Sie diese Leistungen: Drei Werke unserer Publikation nach 
Ihrer Wahl einmalig kostenfrei. Einladungen zu unseren Veranstaltungen. Angebote von Medaillen der 
Künstler unserer Gesellschaft zum Subskriptionspreis. Und vieles mehr. 


Was tun? Schreiben Sie an: 

Prof. Dr. Bernhard Weisser (Vors, der DGMK), Münzkabinett der Staatlichen Museen zu Berlin, 
Geschwister-Scholl-Str. 6, D-10117 Berlin. E-Mail: b.weisser@smb.spk-berlin.de 


Dr. Andreas Kaiser, Geschäftsführer im Hause Fritz Rudolf Künker in Osnabrück, 
ist 2. Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Medaillenkunst e. V. 



www.medaillenkunst.de 
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Leitfaden zur erfolgreichen schriftlichen Auktionsteilnahme 

• Studieren Sie den Katalog sorgfältig und notieren Sie alle Lose, die interessant für Sie sind. 

• Legen Sie für jedes Los Ihr persönliches Limit fest, das Sie maximal zu zahlen bereit sind. 

• Füllen Sie das beiliegende Formular aus (siehe unten) und tragen Sie für jedes Los Ihr Höchstgebot ein. 

• Schicken Sie uns Ihren Auftrag frühzeitig. Bei gleich hohen Geboten erhält das zuerst eingegangene Gebot den Zuschlag. 

• Sie haben interessante Lose für insgesamt € 10.000,- gefunden, möchten jedoch nur € 2.000,- ausgeben. Kein Problem: Sie geben als 
Gesamtlimit (ohne Aufgeld) € 2.000,- an. 

• Wenn Sie Fragen haben: Die Mitarbeiterinnen unserer Kundenbetreuung sind für Sie da: Telefon 0800 5836537 (gebührenfrei). 

• Wenn Sie telefonisch an unseren Auktionen teilnehmen möchten, ist das ab einer Schätzung von € 500,- pro Los möglich. Bitte teilen 
Sie uns diesen Wunsch mindestens einen Werktag vor Beginn der Versteigerung schriftlich mit. 


Musterauftrag für schriftliche Gebote 


Name, Adresse, Telefon 

Ihre vollständige Anschrift 
ist wichtig, damit wir 
Ihren Auktionsauftrag 
annehmen und bearbeiten 
können. Ihre Telefonnum- 
mer brauchen wir, um Sie 
bei Rückfragen zu Ihren 
Geboten schnell erreichen 
zu können. 


Überschreitung Ihrer 
Limits pro Einzellos 

In der Praxis zeigt sich, 
dass oft mehrere Bieter mit 
ihren Geboten dicht bei- 
einander liegen. Deshalb 
empfiehlt es sich, an dieser 
Stelle einer geringfügigen 
Überschreitung Ihrer Gebo- 
te zuzustimmen. Dadurch 
erhöhen sich Ihre Chancen, 
im Wettbewerb mit anderen 
den Zuschlag zu erhalten. 


Losnummern und 
Gebote 

Listen Sie alle Lose, für 
die Sie sich interessieren, 
mit ihrer Katalognummer 
auf und legen Sie für sich 
selbst fest, wie viel Sie be- 
reit sind, für jedes einzelne 
Los zu bieten. 


■Vkünker 


Auftrag für die Auktion 

Bid Form for au 


Straße £1 

Pla/Ort 

Tclefnn 00 3 3' ‘t S M <0 

Email muskt-mann$ rrtoäkr.do J 
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Bemerkungen 
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Ihre Kundennummer 

Die Angabe Ihrer Kunden- 
nummer unterstützt uns 
bei der Bearbeitung Ihres 
Auktionsauftrages. Viele 
Vorarbeiten für die Auktion 
werden dadurch einfacher 
und es werden Fehler 
vermieden. 


Begrenzung Ihres 
Gesamtlimits 

Hier können Sie die Ge- 
samtsumme Ihrer Gebote 
begrenzen und festlegen, 
was Sie insgesamt maxi- 
mal bereit sind, auszuge- 
ben. Aufgeld und Mehr- 
wertsteuer kommen später 
noch hinzu. 


„Odcr“-Gcbote 

Wenn Sie sich für mehrere 
Münzen interessieren, aber 
nur ein Stück davon erwer- 
ben wollen, können Sie Ihre 
Gebote einfach mit einem 
„Oder“ verbinden. Wichtig: 
bei den „Oder“-Geboten 
können Sie nicht auf 
frühere Katalognummem 
zurückgreifen (z. B. 2890 
oder 1558), da die Nr. 1558 
dann bereits versteigert ist. 


Unterschreiben Sie Ihren Auktionsauftrag ... 

. .. nachdem Sie Ihre Angaben noch einmal überprüft haben. Ihre 
Unterschrift ist wichtig, denn damit bestätigen Sie uns, dass Sie 
tatsächlich teilnehmen wollen. 
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Wie entsteht der Preis einer Auktion? 

Der im Auktionskatalog angegebene Preis ist ein Schätzpreis, der durch unsere Experten festgelegt wurde. Das Mindestgebot liegt bei 
80% dieses Wertes. Die Zuschlagpreise sind oft deutlich höher als die Schätzpreise. Als Auktionshaus müssen wir bereits vor der Auktion 
alle schriftlichen Gebote koordinieren. Folgende Beispiele sind im Bietverfahren möglich: 


Beispiel 1 (Schätzpreis: € 1.000,-) 

Es liegt kein schriftlicher Auftrag vor: Der Auktionator ruft das Los 
in der Auktion mit 6 800,- aus. Wenn im Saal nur ein Bieter darauf 
ein Gebot abgibt, erhält der Saalbieter den Zuschlag für € 800,-. 

Beispiel 2 (Schätzpreis: € 1.000,—) 

Es liegen dem Auktionator drei schriftliche Gebote vor: 

Bieter 1: Limit € 2.900,- 
Bieter 2: Limit € 1.800,- 
Bieter 3: Limit € 800,- 

Nach der Versteigerungsordnung muss der Auktionator im Interesse 
von Bieter 1 und 2 angemessen überbieten (um ca. 5 bis 10%). Der 
Ausrufpreis in der Auktion beträgt daher im Interesse von Bieter 1 
€ 1.900,- (obwohl die Schätzung € 1.000,- beträgt). Falls keine 
höheren Gebote aus dem Saal erfolgen, erhält Bieter 1 den Zuschlag 
für € 1.900,-. Das Höchstangebot von € 2.900,- musste nicht ausge- 
schöpft werden. 


Beispiel 3 (Schätzpreis: € L000,-) 

Es liegt dem Auktionator nur ein schriftliches Gebot von € 850,- 
vor: Das Los wird in der Auktion mit € 800,- ausgerufen. Falls 
kein Bieter im Saal ein Gegenangebot abgibt, erhält der schriftli- 
che Bieter den Zuschlag bei € 800,-. 

Beispiel 4 (Schätzpreis: € 1.000,-) 

Es liegt dem Auktionator nur ein schriftliches Gebot von € 1.200,- 
vor: Der Auktionator ruft das Los mit € 800, aus. Gibt es im Saal 
keinen Gegenbieter, erhält der schriftliche Bieter den Zuschlag bei 
€ 800,-. Falls es im Saal Gegenbieter gibt, bietet der Auktionator 
für seinen schriftlichen Bieter bis maximal € 1.200,- und erteilt 
einem Gegenbieter im Saal erst bei mehr als € 1.200, den Zuschlag. 

Beispiel 5 (Schätzpreis: € 1.000,-) 

Es liegen drei Gebote von je € 975 — vor: Um Missverständnisse 
zu vermeiden, überzieht der Auktionator das zuerst eingegangene 
Gebot geringfügig und erteilt den Zuschlag bei € 1.000,-. 


Antworten auf Fragen, die uns oft gestellt werden 

• Zuschlagpreis/Aufgeld: Wir berechnen für Kunden in Deutschland und Ländern der Europäischen Union ein Aufgeld von 23% 
auf den Zuschlagpreis, darin ist die gesetzliche Mehrwertsteuer enthalten. Wir berechnen Kunden in Drittländern, z.B. Norwegen, 
Schweiz, USA, ein Aufgeld von 20%, wenn die Münzen durch uns exportiert werden. 


Beispiel 1, 

Zuschlagpreis 

€ 

100,00 

Beispiel 2, 

Zuschlagpreis 

€ 

1.000,00 

Kunde in 




Kunde in 




Deutschland 

Aufgeld 23% (inkl. MwSt) 

€ 

23,00 

Norwegen 

Aufgeld 20 % 

€ 

200,00 


Versandkosten, z. B. * 

€ 

5,90 


Versandkosten, z.B. * 

€ 

15,00 


Rechnungs-Betrag 

€ 

128,90 


Rechnungs-Betrag 

€ 

1.215,00 


• Mehrwertsteuer: In Deutschland und Ländern der Europäischen Union ist die Mehrwertsteuer im Rechnungsbetrag enthalten. In 
Ausnahmefällen unterliegen die Objekte der Vollbesteuerung. Das wird durch eine Liste im Auktionskatalog angezeigt. Seit dem 
01.01.2000 sind einige Goldmünzen, die nach 1800 geprägt wurden, steuerfrei. Bei Fragen zu der MwSt-Berechnung rufen Sie uns an, 
gebührenfrei unter: 0800 5836537. 

• Rücklosverkauf: Alle Lose, die in der Auktion nicht verkauft wurden, können Sie innerhalb von vier Wochen nach der Versteigerung 
zu 80% des Schätzpreises (zzgl. 23% Aufgeld inkl. Mehrwertsteuer) erwerben. Achtung: Viele Rücklose sind schnell vergriffen. 

• Unser Spezial Service: Alle Bieter erhalten gratis die Ergebnisliste innerhalb von zwei Wochen nach der Auktion. Im Internet können 
Sie die Ergebnisliste der Auktion sofort nach der Auktion unter www.kuenker.de einsehen. 

*Die Kosten für Versand und Versicherung werden nach Aufwand berechnet. 


Besuchen Sie uns doch einmal persönlich auf der Auktion! 

• Wir freuen uns sehr, wenn Sie persönlich nach Osnabrück kommen möchten. Das Flair einer Auktion und die Stimmung im Auktions- 
saal sind ein besonderes Erlebnis für Sie als Sammler. Osnabrück ist außerdem immer eine Reise wert und die persönliche Betreuung 
durch unsere Mitarbeiter wissen immer mehr Kunden zu schätzen. 

• Bitte rufen Sie uns rechtzeitig an, damit wir Ihnen Tipps für die Anreise geben und Ihnen ein Hotelzimmer reservieren können. Sie 
erreichen uns gebührenfrei unter: 0800 5836537. 

• Als erfolgreicher Bieter können Sie Ihre neu erworbenen Stücke gleich persönlich mit nach Hause nehmen. Als guter Kunde unseres 
Hauses haben Sie 20 Tage Zahlungsziel nach der Auktion. 
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Ba>iaiaa MH(|)op\iauH>i 06 ynacTHH Ha ayKUHOiic 

• Haum ayKU,HOHHLie npaßHJia h ycnoBHa Bbi MoaceTe HaßTH b Koriu,e KaTajiora. 

• Mm npocHM Bac npncbinaTb Barnn CTaBKH 3apaHee. B npoTHBHOM cnynae BepoaraocTb ohih6kh npH oöpaßoTKe 3aKasa, npncjiaHHoro 
nepefl caMbiM ayKiiHOHOM, B03pacTaex 

• ripHJioHceHHbiH o6pa3eu 3anonHeHHa nncbMeHHoro 3aKa3a noMoaceT BaM npH OTnpaBJieHHH Baiiinx nncbMeHHbix CTaBOK. CTaBKH 
MoacHO OTnpaBHTb Kax no noHTe, Tax h no (JiaKcy : +49 541 96202 22 KpymocyTOHHO. 

• YcneinHbie 3aKa3bi 6ypyr oöpaßaTbiBaTbca b nopaaKe hx nocTyiuieHHa k HaM. Bce ynacTHHKH, KOTopbiM He y^anocb hto-jih6o KynHTb 
Ha ayicitHOHe, öyayT xaicace npoHHcjjop.MHpoBaHbi riocne ayxuHOHa. 

• Ecjih Bbi BnepBbie npmiHMaeTe ynacTHe b nameM ayKpHone, to Mbi peKOMeiiflyeM BaM coo6m,HTb naM Bam petjiepeiiH ayKU,Hon- 
Hbie flOMa, c KOTopbiMH Bbi yace coipy^iiHHann. Hjih cßaacHTecb c hbmh no Tejie<j)OHy. 

• Mbi rapaHTHpyeM noflJiHHHOCTb Bcex npe^MeTOB, npoaaHHbix Ha HauieM ayKUHOHe, b xeneHHH HeorpaHH'ieHHoro BpeMeHH. 

• Bce yiacTHHKH Hauiero ayKHHOHa noJiynaioT b TeieHHH 2-yx He^ejib pe3ynbTarbi ToproB öecnjiaTHO. 

• y Bac ecTb Bonpocbi no onpeaejieHHOH MOHeTe? Bbi xoTejin 6bi jihhho npHHarb yiacrae b ayKii,HOHe? Y Bac bo3hhkjih apyrae bo- 
npocbi? 3ßOHHTe HaM no Tejiecjiony +49 541 96202 68, h Mbi 6ya,eM pa^bi BaM rioMOMb. 


Moe 3aoHHoe yqacrae Ha ayKUHOHe 

• Tin,aTenbiio H3y i iHTe Harn KaTajior h 3anHiiiHTe Te JioTbi, KOTopbie Bac 3aHHTepecoBajiH . 

• OnpeflejiHTe ana Ce6a Ty MaKCHMajibHyio cyMMy, KOTopyio Bbi roTOBbi 3anjiaTHTb 3a Kaa^biH jiot. 

• 3anojiHHxe npHJioaceHHbiH cjiopMyjiap. 

• OrapaBbTe HaM Barn 3axa3 3apaHee. IIpH 2-yx h 6ojiee paBHbix CTaBOK Ha oflHH h tot ace jiot npeHMymecTBO nojiynaeT cTaBKa, npH- 
uieAinaH k HaM nepBOH ( paHee flpyrnx ). 

• Ecjih ctohmocttj BbißpaHHbix BaMH jiotob cocTaBJiaeT HanpHMep 10.000 eßpo, a Bbi mohih 6bi noTpaTHTb TOJibKO 2.000 eßpo, to b 
3 tom cnynae yKaacHTe Bam o6mHH jihmht b pa3Mepe 2.000 eßpo. 

• Ecjih y Bac bo3HHkjih Bonpocbi no 3anojiHeHHK> 4>opMyjiapa, 3BOHHTe HaM no TejietJioHy +49 541 96202 68. Harnn coTpyziHHKH ÖyayT 
paflbi BaM noMO’ib. 


Moe jiHHHoe ynacrae b OciiaopiOKe 

• Mbi öyqeM pa,a,bi BarneMy JiHHHOMy npncyTCTBKio b OcuaöpioKe. ATMOcijjepa, KOTopaa ctoht bo Bpe.Ma ayKU,HOHHbix ToproB b 3ane, 
ocoGemiaa h HenepeaaßaeMaa. 

• JJjia nojiynenHa 6onee no^poÖHon Hiic})opMaij,HH no Barnen noe3^Ke b OcHa6pioK, b nacTHOCTH, 6poHHpoBaroia HOMepoB b rocraiiHLie, 
Mbi npocHM Bac 3apaHee CBa3aTbca c HaMH no Tene<j)OHy: +49 541 96202 68. 

• FIpHoöpeTeHHbie Ha ayKijHOHe jioth Bbi MoaceTe jihhho 3a6paTb nocne OKOHHaHHa ToproB. Hamn nocToaHHbie KJiHeHTbi ocymecTBJia- 
iot onnaTy b TeneHHe 20 ^HeH nocne nojiyneHHa cneTa. YnacTByiomHe b ayKUHOHe BnepBbie ocymecTBJiaioT 100%-yio npeaomiaTy. 


Y'iacTHe no HHTepHeTy 

Bce KaTajiom ^ocTynHbi jyia npocMOTpa Ha HameM can re b HHTepHeTe no a/ipecv www.kuenker.de. Ha canre Bbi Moace re Bbiöparb hh- 
repecyiomHe Bac Jiorbi h ornpaBHTb Bamn CTaBKH Ha Hamy 3JieKrpoHHyio iioiiy service@kuenker.de. Ecjih y Bac B03HHKHyr aoriojiHH- 
TejibHbie Bonpocbi, Mbi npocHM Bac CBa3aTbca c HaMH no Tejie^ioHy +49 541 96202 68. 


YnacTHe no TejiecjjOHy 

/(jw ynacraa b Toprax no Tejie<j)OHy npocHM Bac CBa3aTbca c HaMH He no3flHee 48 nacoB ,qo Hanajia ayKijHOHa. Ycjiobhcm npoße^eHHa 
TejieiJioHHbix ToproB aBJiaeTca nncbMeHHoe noflTBepacfleHHe ct3bkh, paBHOH KaK MHHHMyM CTapTOBOH neHe. 

YnacTHe b Tene^oHHbix Toprax bo3mohcho TOJibKO ^na jiotob co CTapTOBOH ueHOH cßbime 500 eßpo. 

J\nx nonyneHHa aononHHTejibHOH HH^iopMauHH h perHCTpaijHH Ha ayKUHOHe 3BOHHre AHacTacHH Kenceruib ao ayKUHOHa no TejiecJioHy 
+49 (0)5 41-96 20 268 h bo BpeMa ayKUHOHa no TejieijioHy, yKa3aHHOMy Ha nepBOH CTpaHHue KaTajiora. 
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Kaie o 6 pa 30 BbiBaeTca iicna Ha ayKiiHOHe? 

• Bce jiotm b nameM KaTanore GbiJin npe/tßapHTejibHO opeiieubi nauiiiMH sicnepTaMH. MHHHManbiiaa CTaBKa cocTaBJiaeT 80% ot ope- 
hohhoh ctohmocth JioTa. KoneqHbie peiibi 3aqaciyio HaMHoro npeßbimaioT openoqubie. 

• BauiH nHCbMeHHbie ( 3aoqiibie ) ct3bkh pojijkhm öbiTb o6fl3aTejibHO oGpaGoTaHbi iiamiiMii coTpyzpiMKaMH po Haqajia ayKpwoHa. Pac- 
CMOTpHM HeCKOJlbKO B03M0>KHblX npHMepOB! 


IlpiiMep 1 ( Ouchomhiih CTOiiiviocTk: € 1.000,— ) IIpuMep 3 ( OpeuoqnaH cToiiMocTb: € 1.000,- ) 


3ao i iHbix CTaBOK Her. AyKpHOHaiop HaqHHaeT 
xopra c € 800,-. Ecjih b 3aJie TOJibKO ophh qejioßeK, 
»CeJiaiOlUHH npHOÖpeCTH 3TOT JIOT, TO COOTBeTCTBeHHO 
oh nojiyHHT ero 3a € 800 -. 


Y ayiajHOHaTopa HMeeTca TOJibKO 1 3ao i iHaa CTaBKa b pa3Mepe € 850,-. 
Ayicu,HOHaTop naqiieT Topra c € 800, . Ecjih epepn oqiibix yqacTHHKOB hhkto 
ne pacT 6onee BbicoKyio CTaBKy, to saoqHbin yqacTHHK nonyquT stot jiot 3a 
€ 800,-. 


IIpuMep 2 ( Ouchohhüh CTOHMOcrb: € 1.000- ) IlpiiMep 4 ( OpeHOHHaa CTOHMOCTb: € 1.000,- ) 


Y ayKpHOHaTopa HMeioTCfl 3 3ao i iHbie cTaBKH: 

3aoHHbiH yqacTHHK 1 : JIhmht € 2.900- 
3aoHHbiH yqacTHHK 2 : JIhmht € 1.800,- 
3aoHHbiH ynacTHHK 3 : JIhmht € 800,- 

IIo npaBHJiaM ayicpHOHa aynpnoHaTop b HHTepecax 
3ao'iHoro yqacTHHKa 1 h 2 poppceH noßbiuiaTb 
craBKy paBHOMepHo ( npH6jiH3HTejibHO Ha 5-10% ). 
üosTOMy b HarneM cnyqae b HHTepecax 3aoHHoro 
yqacTHHKa 1 ayicpnoHaTop HaqHeT Topra c € 1.900,- 
( xotb ou,eHOHHaa CTOHMOCTb cocTaBJiaeT € 1.000,-). 
Ecjih cpepH ohhux yqacTHHKOB hhkto He pacT Gojiee 
BbicoKyio CTaBKy, to saoHHbiß yqacrHHK 1 nojiyHHT 
3 tot jiot 3a € 1.900,-. Ero jihmht b € 2.900,- hh b 
KoeM cnyqae He GypeT HcqepnaH. 


y ay k pm o h aro p a HMee rca TOJibKO 1 3ao i iHaa CTaBKa b pa3Mepe € 1.200,-. 
AyiajHOHaTop HaqHeT Topra c € 800,-. Ecjih epepn ohhux yqacTHHKOB hhkto 
H e pacT Gonee BbicoKyio craBKy, to 3aoqHbiH yqacTHHK nojiyqHT stot jiot 
3a € 800.-. Ecjih nee b 3ane ohhuh yqacTHHK coraaceH Ha Gonee BbicoKyio 
ciaBKy ( öojibuie € 800 - ), to b stom cjiyqae ayKpHOHarop b HHTepecax 
3aoqHoro yqacraHKa HMeeT npaßo ToroBaTbca po € 1.200,-. CnepoBarejibiio 
TonbKO npn CTaBKe, npeßbimaioipeH € 1.200, . paHHbiH jiot nojiyqHT ohhuh 
yqacTHHK b 3ajie. 

IlpiiMep 5 ( Openoqnasi ctohmoctb: € 1.000,- ) 

y ayKUHOHaTopa HMeioTcn 3 3aoqHbie CTaBKH, KajKpan b pa3Mepe € 975,-. 
CpepH oqHbix yqacTHHKOB HHTepeca k JioTy He HMeeTca. B stom cjiyqae 
qTo6bi H36e>KaTb Hepopa3yMeHHH, ayxpHOHaTop HMeeT npaßo HeHaMHoro 
noßbicHTb jihmht h cpenaTb CTaBKy paBHOH € 1.000,-. ^aHHbiH hot 3a 
€ 1.000,- nojiyqHT tot 3aoqHbift yqacTHHK, qen nncbMeHHbiH (jiopMynjip Mbi 
nojiyqnjiH paHbuie Bcero. 


Oi üeibi Ha nacTO ■ia/iaiiaevihie Bonpocu 

• KoMHCCHOHHbie pna KJiHeHTOB, iipo>KHBaioipHX b Eßpocoio3e cocTaBJinioT 23% k ypapy MOJioTKa, 3 th npopeHTbi y>Ke copepncaT IiJJC. 
/Ijisi HaniHX KJiHeHTOB, npopcHBaioipHx He b Eßpocoi03e ( HanpHMep b HopBerHH, IÜBeHpapHH, CHIA ) KoMHCCHOHHbie cocTaBnwoT 
20 %, ecjiH SKcnopT GypeT ocyipecTBneH qepe3 tjinpMy «KioHKep» . 


üpiIMCp 1, 

ypap MOJioTKa 

€ 

100,00 

ÜpiIMCp 2, 

Xpap MOJioTKa 

€ 

1.000,00 

K.TIICHT 113 
repM-aHim 

KoMHCCHOHHbie 23 % 

€ 

23,00 

K.TI1CHT 113 

HopBcuni 

KoMHCCHOHHbie 20% 

€ 

200,00 


noqTOBbie pacxopbi 

€ 

5,90 


noqTOBbie pacxo/i,bi 

€ 

15,00 


Hroro k onjiaTe 

€ 

128,90 


Htofo k onjiaTe 

€ 

1.215,00 


• HenpopaHHbie Ha ayxpHOHe JiOTbi Bbi MoaceTe npnoGpecra b TeqeHHe 4 Hepenb 3a 80% ot hx opeHOHHOH ctohmocth, npnßaBHB k 
HHM KoMHCCHOHHbie H nOHTOBbie paCXOpbl. 


KaK h Mory nojryHHTb npno6pc i emn>ie jtoth? 

Bmbo 3 npHoGpereHHbix Ha ayicpHOHe lipepMeroB ocyipecTBJLHeTC5i oahhm H3 cjie^yiomHX cnocoöoB rio BarneMy BbiGopy: 

• Bbi MOJKere jmqHO 3a6paTb BauiH jiotm . IIo OKOHqaHHH roproB Mbi i otobhm Bce HeoöxojiHMbie jioKyMeHTbi Ha BbiB03 H3 TepMaHHH. 
ITpH Bbmo3e 3a npe^ejibi Eßpocoio3a, H/JC BaM B03BpamaeTca. 

• IIoqTOBbie oTnpaBiai b Pocchio ( Eenapycb, yKpaHHy ) iipHoope reHHbix BaMH jiotob ocymec rBJiaioTca no npejiBapHrejibHOH aoroßopeH- 
hocth. CB33H c HaMH 3BOHHTe HaM no Tejiei^oHy +49 541 96202 68. 

• no ripeaBapHiejibHOH jioroBopeHHocrH c upejicTaBHrejieM b Pocchh no rejiec|)OHy +7495 5895610. nojiyqeHHe jiotob o6lu,mm BecoM 
öojiee 500 rpaMM, a Taioxe He flBJiJuomHxcfl KyjibiypHbiMH pchhocthmh b cootbctctbhh c 3aKono/iaTejibCTBOM Pocchh oGcyjKjjaeTcn 
HHJTHBHflyaJIbHO. 

• Ecjih Bbi xoTejin Gbi nojiyqHTb BbiHrpaHHbie hotm Ha TeppHTopHH Pocchh, He MeHee qeM 3a 24 qaea ao Haqajia ayicpHOHa CBHXCHTecb 
c h am hm npeflCTaBHTeneM b Pocchh no Tejie^ioHy +7495 5895610. 

C 1971 ro^a hmb KioHKep aBJiae rca rapairrneH na/iexaiocTH h KOMneTeHTHOCTH. Mbi He CTaHeM H3MeiuiTb iiamiiM npHHU,HnaM h b 6yjiy- 

meM. CnacnGo BaM 3a Bame flOBepne, KOTopoe aBjmeTca He TOJibKO caMbiM CHJibHbiM CTHMyjioM b Hamen paGoTe, ho h HaHJiyqmeii ee 

OUeHKOH. 

Ä JKejiaio BaM yenexoß Ha HameM ayicpnoHe! (IipHp-Pypojib^) KioHKep 
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Versteigerungsbedingungen 


§ 1 Geltungsbereich 

Wir versteigern als Kommissionär im eigenen Namen und für 
Rechnung der Einlieferer, die unbenannt bleiben. Durch die Teil- 
nahme an der Versteigerung werden die Versteigerungsbedingun- 
gen anerkannt. 

§ 2 Vertragsschluss 

Der Zuschlag erfolgt nach dreimaligem Ausruf des höchsten 
Gebotes und verpflichtet zur unverzüglichen Abnahme der Ware. 
Bei Vorlage besonderer Gründe können wir den Zuschlag ver- 
weigern oder uns Vorbehalten. Geben mehrere Bieter gleich hohe 
Gebote ab, können wir nach freiem Ermessen einem Bieter den 
Zuschlag erteilen, durch Los über den Zuschlag entscheiden oder 
die Nummer noch einmal ausrufen. Der Versteigerer ist berechtigt, 
aus wichtigem Grund Nummern zu vereinigen oder zu trennen, 
in einer anderen als der im Katalog vorgesehenen Reihenfolge 
aufzurufen oder zurückzuziehen. Erfolgt ein Zuschlag unter Vor- 
behalt, erlischt das Gebot mit Ablauf von 4 Wochen ab dem Tag 
des Zuschlags, es sei denn, wir haben dem Bieter innerhalb dieser 
Frist die vorbehaltlose Annahme des Gebotes mitgeteilt. 

Das Eigentum an der Ware geht erst mit vollständiger Bezahlung 
auf den Käufer über. Sofern nichts anderes vereinbart wird, ist der 
Kaufpreis von anwesenden Käufern sofort, bei schriftlichen bzw. 
telefonischen Bietern spätestens 20 Tage nach Erhalt der Rech- 
nung zu zahlen. Bei Zahlungsverzug werden Zinsen i. H. v. 1% pro 
Monat berechnet. 

Verweigert der Käufer ernsthaft und endgültig die Abnahme der 
Ware, können wir vom Kaufvertrag zurücktreten und Schadenser- 
satz verlangen mit der Maßgabe, dass wir den Gegenstand noch- 
mals versteigern und unseren Schaden in derselben Weise wie bei 
Zahlungsverzug des Käufers geltend machen können, ohne dass 
dem Käufer ein Mehrerlös aus der erneuten Versteigerung zusteht. 
Der Versand erfolgt schnellstmöglich nach der Auktion bezie- 
hungsweise in Absprache mit dem Käufer und auf seine Kosten 
und Gefahr. 

§ 3 Gebote, Saalauktion 

Wir berücksichtigen bestmöglich schriftliche oder fernmündli- 
che Gebote bzw. Gebote via Internet und behandeln diese grund- 
sätzlich gleich wie Angebote aus dem Versteigerungssaal. Auf- 
träge von uns unbekannten Sammlern können wir nur ausführen, 
wenn ein Depot hinterlegt wird oder Referenzen benannt werden. 
Schriftliche Gebote können nur bis 24 Stunden vor Auktionsbe- 
ginn berücksichtigt werden, telefonische Bieter müssen sich min- 
destens zwei Werktage vor der Auktion voranmelden. 

Im Bedarfsfall sind wir berechtigt, die Limits um 3-5% zu über- 
schreiten. Gebote, die unter 80% des Schätzpreises liegen, werden 
nicht berücksichtigt. 

§ 4 Gebote, eLive Premium (Online- Auktion) 

Jedes Gebot des Kunden im Rahmen der eLive Premium Auction 
stellt ein verbindliches Angebot zum Abschluss eines Kaufvertra- 
ges dar. Dieses ist solange wirksam, bis ein höheres Gebot (Über- 
gebot) abgegeben oder die eLive Premium Auction ohne Erteilung 
eines Zuschlages geschlossen wird. 

Die Vorgebote für die Online- Auktion eLive Premium Auction 
können über die Website www.elive-auction.de abgegeben wer- 
den, sobald die Auktion online verfügbar ist. Während der Auk- 
tion erfolgt das „live bidding“ bis zum finalen virtuellen Zuschlag. 


Für die Abgabe von Geboten wird ein myKünker-Zugang benö- 
tigt, der auf www.kuenker.de erstellt werden kann. Eine Neure- 
gistrierung oder Passwortänderung ist nach dem Start der Auktion 
technisch nicht mehr möglich. Da wir für Neuregistrierungen und 
Aufträge von uns unbekannten Sammlern ein Depot oder eine 
Referenzen benötigen, muss die Neuregistrierung mindestens 
48 Stunden vor Auktionsbeginn auf www.kuenker.de abgeschlos- 
sen sein. 

Darüber hinaus berücksichtigen wir bestmöglich schriftliche 
oder fernmündliche Gebote. Schriftliche Gebote können nur bis 
24 Stunden vor Auktionsbeginn berücksichtigt werden. Geht wäh- 
rend der Bearbeitung eines schriftlichen Gebots ein gleich lauten- 
des Vorgebot über www.elive-auction.de bei uns ein, wird dieses 
bevorzugt. Bei mehreren gleichhohen schriftlichen Geboten erhält 
das zuerst eingegangene den Zuschlag. 

Bei schriftlichen Geboten sind wir im Bedarfsfall berechtigt, die 
Limits um 3-5% zu überschreiten. Gebote, die unter 100% des 
Schätzpreises liegen, werden in der eLive Premium Auction nicht 
berücksichtigt. 

§ 5 Übermittlung von Geboten 

Unlimitierte Aufträge haben keinen Anspruch auf unbedingte 
Ausführung. Schriftliche, fernmündliche und Internet-Gebote 
werden von uns ohne Auftragsprovision ausgeführt; sie müssen 
den Gegenstand mit Katalognummer und dem gebotenen Preis, 
der sich als Zuschlagsumme ohne Aufgeld und Umsatzsteuer 
versteht, benennen und sind bindend. Unklarheiten oder Unge- 
nauigkeiten gehen zu Lasten des Bieters. Wir übernehmen für 
diese Gebote jedoch keinerlei Haftung, insbesondere nicht für das 
Zustandekommen und die Aufrechterhaltung von Übermittlungs- 
fehlem, ebenso wenig für Ausfall- und Verzögerungszeiten, ver- 
ursacht durch Wartungen und Wiederherstellungen des jeweiligen 
Servers, durch Störungen und Probleme im Internetverkehr, durch 
höhere Gewalt sowie weitere Störungen, die durch Umstände 
begründet sind, die außerhalb unserer Verantwortung liegen. Dies 
gilt nicht für den Fall, dass uns hieran der Vorwurf grober Fahrläs- 
sigkeit oder Vorsatz trifft. 

§ 6 Gebotsschritte, Saalauktion 

Die Mindeststeigerungsstufen für das Bietungsverfahren betragen: 


bis zu € 100,- 

€5,- 

bis zu 6 200,- 

€10,- 

bis zu € 500,- 

€20,- 

bis zu € 1.000,- 

€50,- 

bis zu € 2.000,- 

€ 100,- 

bis zu€ 5.000,- 

€ 200,- 

bis zu € 10.000,- 

€ 500,- 

bis zu € 20.000,- 

€ 1.000,- 

bis zu€ 50.000,- 

€2.000,- 

ab € 50.000,- 

€ 5.000,- 
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§7 Gebotsschritte, eLive Premium Audion (Online-Auktion) 

Die Mindeststeigerungsstufen für das Bietungsverfahren während 
des live-biddings online betragen: 


bis zu € 50,- 

€2,- 

bis zu € 200,- 

€5,- 

bis zu € 500,- 

€10, 

bis zu € 1.000,— 

€25,- 

bis zu € 2.000,- 

€50,- 

bis zu € 5.000,- 

€ 100, 

bis zu€ 10.000,- 

€ 250,- 

bis zu € 20.000,- 

€ 500,- 

bis zu€ 50.000,- 

€ 1.000,- 

ab € 50.000- 

€ 2.500,- 


§ 8 Zahlung und Aufgeld 

Der Zuschlagpreis bildet die Berechnungsgrundlage für das vom 
Käufer zu zahlende Aufgeld. Für Käufer aus EU-Ländern gilt: 
Für Endverbraucher wird einheitlich ein Aufgeld von 23% ein- 
schließlich der gesetzlichen Umsatzsteuer erhoben. Für Unterneh- 
mer i.S.d. UStG wird bei differenzbesteuerter Ware ein Aufgeld 
von 23% einschließlich der gesetzlichen Umsatzsteuer erhoben. 
Bei mehrwertsteuerfreier sowie regel besteuerter Ware beträgt 
das Aufgeld 20% (bei regelbesteuerter Ware zzgl. gesetzlicher 
Umsatzsteuer auf Gesamtbetrag von Zuschlag und Aufgeld). 

Institutioneile Käufer (eingetragene Münzhändler) mit gültiger 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer (UST-ID), die in einem 
EU-Mitgliedsstaat eingetragen ist, können sich die Umsatzsteuer 
erstatten lassen, sofern sie uns die dafür gesetzlich erforderlichen 
Dokumente vorlegen. Diese bestehen aus der UST-ID und der Ein- 
gangsbestätigung auf dem Territorium des EU-Mitgliedsstaates, in 
dem die UST-ID ausgestellt wurde (Gelangensbestätigung). Für 
den Fall, dass wir die Ware ausführen und eine gültige UST-ID vor 
dem Kauf vorgelegt wurde, wird keine Umsatzsteuer berechnet. 

Für Käufer mit Wohnsitz in Drittländern (außerhalb der EU) gilt: 
Das Aufgeld beträgt einheitlich 20% (wird die Ware vom Käufer 
selbst oder durch Dritte in Drittländer ausgeführt, wird die gesetz- 
liche Umsatzsteuer berechnet, jedoch bei Vorlage der gesetzlich 
geforderten Ausfuhrnachweise erstattet. Führen wir diese Ware 
selbst in Drittländer aus, wird die gesetzliche Umsatzsteuer nicht 
berechnet). 

Der Versand nach Russland und in die GUS-Staaten ist nicht mög- 
lich. Kunden aus diesen Ländern geben mit Abgabe eines Gebotes 
die Erklärung ab, das ersteigerte Auktionsgut selbst oder durch 
Boten in Osnabrück abzuholen und die gesetzliche Umsatzsteuer 
zu bezahlen. Liegt uns der gesetzlich geforderte Ausfuhmachweis 
vor, wird die bezahlte Umsatzsteuer rückerstattet. 

Im Ausland anfallende (Einfuhr-)Umsatzsteuer und Zölle trägt 
in jedem Fall der Käufer. Die Versandkosten werden dem Käufer 
nach Aufwand berechnet. 

§ 9 Mängelhaftung 

Die Katalogbeschreibungen sind keine vertraglich vereinbarten 
Beschaffenheiten i.S.d. § 434 BGB, sondern dienen lediglich 
zur Information und zur Abgrenzung der Ware. Die Angabe der 
Erhaltung wird streng nach den im deutschen Münzhandel übli- 
chen Erhaltungseinstufungen vorgenommen und erfolgt nach 


persönlicher Beurteilung. Die Echtheit der Stücke wird gewähr- 
leistet, sofern nichts Gegenteiliges im Katalog oder bei der Ver- 
steigerung angegeben wird; hier hallen wir für einen insoweit 
entstandenen Schaden bis zur Höhe des Kaufpreises. Im Übrigen 
übernehmen wir keine Verantwortung für etwaige Rechts- oder 
Sachmängel bezüglich der im Katalog aufgeführten Ware. 

Wir geben durch Vorbesichtigung Gelegenheit, sich vom Erhal- 
tungszustand der Ware zu überzeugen. Fehler, die sich bereits aus 
den Abbildungen ergeben, berechtigen nicht zur Beanstandung. 
Bei der Auktion anwesende Käufer kaufen grundsätzlich »wie 
besehen«. Bei Losen mit mehreren Stücken sind die Stückzahlen 
nur Cirkaangaben. Gewährleistungsansprüche wegen Sach- und 
Rechtsmängeln oder irrtümlichen Zuschreibungen sind ausge- 
schlossen. Innerhalb der gesetzlichen Gewährleistungsfrist vor- 
getragene und begründete Mängelrügen des Käufers leiten wir 
jedoch unverzüglich an den Einlieferer der bemängelten Sache 
weiter. Nach unserer Wahl treten wir unsere gegen den Einlie- 
ferer aus der Verletzung des Kommissionsvertrages zustehen- 
den Ansprüche an den Käufer ab bzw. stellen den Käufer durch 
Rückabwicklung des Kaufvertrages schadlos, wobei ein über die 
Erstattung des Kaufpreises hinausgehender Anspruch des Käufers 
ausgeschlossen ist. 

Wir übernehmen keine Verantwortung dafür, dass die durch uns 
versteigerte Ware von den sogenannten Grading Services ange- 
nommen oder die Erhaltungsqualität in einer ähnlichen Form ein- 
geschätzt wird, wie durch uns. Reklamationen, die daraus resul- 
tieren, dass ein privates Grading-Institut zu einer abweichenden 
Qualitätsbewertung gekommen ist, berechtigen nicht zu einer 
Rückabwicklung des Kaufes. 

§ 10 Haftungsbeschränkung 

Schadensersalzansprüche des Käufers gegen uns sind - gleich aus 
welchem Rechtsgrund ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Schä- 
den, die auf einem vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verhalten 
von uns, unseren gesetzlichen Vertretern oder Erfüllungsgehilfen 
beruhen bzw. ihre Ursache in der Verletzung von vertraglichen 
Kardinalpfiichten haben; im letzteren Fall ist Haltung jedoch auf 
den vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden beschränkt. Die 
Haftung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit bleibt unberührt. 

Der Käufer kann nicht aufrechnen, es sei denn, seine Gegenansprü- 
che sind rechtskräftig festgestellt, unbestritten oder von uns aner- 
kannt. Zurückbehaltungsrechte des Käufers sind ebenfalls ausge- 
schlossen, es sei denn, er ist nicht Unternehmer i. S. d. § 14 BGB 
und sein Gegenanspruch beruht auf demselben Vertragsverhältnis. 

§ 11 Anzuwendendes Recht, Gerichtsstand 

Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
Das Übereinkommen der Vereinten Nationen über Verträge über 
den internationalen Warenkauf (CISG) findet keine Anwendung. 
Gegenüber Unternehmern i.S.d. § 14 BGB und Käufern ohne 
allgemeinen Gerichtsstand im Inland ist Erfüllungsort und aus- 
schließlicher Gerichtsstand bei allen aus dem Vertragsverhältnis 
unmittelbar oder mittelbar sich ergebenden Streitigkeiten Osna- 
brück. Sollte eine der Bestimmungen ganz oder teilweise unwirk- 
sam sein oder werden, bleibt die Gültigkeit der übrigen davon 
unberührt. Die unwirksame ist durch eine wirksame zu ersetzen, 
die dem wirtschaftlichen Gehalt und Zweck der unwirksamen 
Bestimmung am nächsten kommt. Gleiches gilt für eine Lücke. 
Soweit die Versteigerungsbedingungen in mehreren Sprachen vor- 
liegen, ist stets die deutsche Fassung maßgebend. 
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Auction Terms and Conditions 

§ 1 Scope 

We auction objects on Commission in our own name, but i'or the 
account of the submitting party whose identity will not be dis- 
closed. Participation in any auction shall be deemed acceptance of 
these Auction Terms and Conditions. 

§ 2 Establishment of Contract 

After the highest bid has been called out three times, this bid is 
deemed to be accepted, and the bidder is under the Obligation to 
accept the goods without delay. At our reasonable discretion, we 
are entitled to refuse acceptance of a bid or accept it only on spe- 
cial terms. If several bidders make a bid in the same amount, we 
are entitled to choose to accept a bid from any one of these at 
our reasonable discretion. The auctioneer is authorised to com- 
bine or separate numbered lots if there are important reasons, or 
to call them up in another Order than listed in the catalogue, or to 
withdraw them. If a bid is conditionally accepted. its acceptance 
expires at the end of 4 weeks from the original acceptance date, 
unless we have notified the bidder of unconditional acceptance of 
the bid within this period. 

Title to any goods shall only pass to the purchaser upon payment 
in full. Unless otherwise agreed, the purchase price shall be paid 
immediately by any purchaser present, at the latest within 20 days 
of receipt of an invoice in the case of bids submitted in writing or 
by telephone. Interest will be charged on late payments at a rate 
of 1% per month. 

Should the buyer seriously and finally refuse to accept the goods, 
we shall be entitled to withdraw from the purchase contract and 
demand compensation; we shall then be entitled to re-auction the 
goods and cover our loss in the same manner as in the event of 
late payment by the buyer, without the latter being entitled to any 
additional proceeds from the re-auction. Shipment will be effected 
as soon as reasonably possible after the auction, or as agreed with 
the buyer, and at his cost and risk. 

§3 Bids, Floor Auction 

Wherever possible, we shall take into consideration written or tel- 
ephone or internet bids to the best of our ability and shall treat 
them in the same manner as auction room bids. We can only accept 
Orders from collectors not known to us if a deposit is lodged, or if 
references are quoted. Written bids will only be taken into consid- 
eration if received 24 hours before commencement of the auction 
at the latest; telephone bidders must lodge their application to par- 
ticipate two working days before the auction at the latest. 

We shall be entitled to exceed any limits by 3 to 5%. Bids below 
80% of the estimated price will not be taken into consideration. 

§ 4 Bids, eLive Premium Auction (Online Auction) 

Every Submission by a customer within the scope of an eLive 
Premium Auction constitutes a binding oller to enter into a pur- 
chase contract. This offer shall remain in force until a higher bid is 
received, or until the eLive Auction is closed without acceptance 
of any bid. 

Öfters may be made before an online auction through the website 
www.elive-auction.de, as soon as access to the online auction has 
been facilitated. Düring the auction, “live bidding” will continue 
until final virtual acceptance. 


In order to be able to bid, the bidder will require access to 
myKünker, which can be established through www.kuenker.de. 
For technical reasons, new registrations or password changes are 
not possible after the Start of the auction. Since we require a Secu- 
rity deposit or references from collectors not known to us, new 
registrations must be completed at least 48 hours before the Start 
of the auction through www.kuenker.de. 

In addition, we shall allow for written bids (via letter, e-mail, 
fax or telephone) to the best of our ability. Written bids cannot 
be accepted later than 24 hours before the start of an auction. 
Düring processing of written bids, any identical bid received 
via www.elive-auction.de will be given priority. In the event of 
receipt of several equal written bids, the first one received will be 
accepted. 

We shall be entitled to exceed any limits by 3 to 5% in cases of 
bids submitted in writing. Bids below 100% of the estimated price 
will not be taken into consideration in the eLive Premium Auction. 

§ 5 Transmission of Bids 

Instructions without a quoted limit are not dealt with uncondition- 
ally. Written, telephonic and internet bids shall be executed by 
us without any additional Commission payment. Such bids must 
state the object with catalogue number and bid limit, net of all 
premiums and taxes and shall be binding. Unclear or inaccurate 
instructions are the bidder’s responsibility. We do not accept any 
liability for such bids, in particular no liability for occurance and 
persistance of transmission errors, nor for any failure or delays 
caused by maintenance and restoration of any Servers, or break- 
downs, or problems occurring during internet communication, due 
to force majeure and any other disruptions occurring for reasons 
beyond our control. This does not apply in cases where we are 
accused of gross negligence or malicious action. 

§ 6 Bidding Scale, Floor Auction 
The minimum bid scale is set out below: 


up to € 100.00 

€5.00 

up to € 200.00 

€10.00 

up to€ 500.00 

€20.00 

up to € 1,000.00 

€50.00 

up to € 2,000.00 

€100.00 

up to € 5,000.00 

€200.00 

up to € 10,000.00 

€500.00 

up to € 20,000.00 

€ 1,000.00 

up to € 50,000.00 

€2,000.00 

from € 50,000.00 

€ 5,000.00 
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§ 7 Bids. eLive Premium Auction (Online Audion) 

The minimum bid scale for online-bidding is set out below: 


up to € 50.00 

€2.00 

up to € 200.00 

€5.00 

up to€ 500.00 

€ 10.00 

up to € 1,000.00 

€25.00 

up to € 2,000.00 

€ 50.00 

up to € 5,000.00 

€ 100.00 

up to € 10,000.00 

€250.00 

up to € 20,000.00 

€ 500.00 

up to € 50,000.00 

€ 1,000.00 

from €50,000.00 

€2,500.00 


§ 8 Payment and Premiums 

The accepted hammer price shall be the reference amount for the 
premium to be paid by the buyer. The following terms apply to EU 
buyers: A premium of 23% (statutory Value Added Tax included) 
is levied on private clients. If bidders are Companies within the 
meaning of the VAT legislation, for differentially chargeable items 
a premium of 23% is levied (statutory VAT included). Tax-free 
goods and goods subject to regulär taxation are underlying a pre- 
mium of 20% (for regularly taxable items plus statutory VAT on 
the total of bid price and premium). 

Institutional buyers (registered coin dealers) with a valid VAT 
number registered in an EU member state can apply for V\T reim- 
bursement. if they provide us with the requisite statutory registra- 
tion documents. These documents comprise the VAT registration 
number and the acknowledgement of receipt from the territory of 
the EU member state in which the VAT registration was issued. 
Should we ourselves effect the export of any items, and provided 
a valid VAT registration document was submitted to us before pur- 
chase, VAT will not be charged. 

For buyers, who are residents of non-EU countries, the follow- 
ing rules apply: The premium shall be 20% (where the goods are 
exported to a non-EU country by the buyer himself or by a third 
party, the statutory VAT will be charged but reimbursed on pres- 
entation of the statutory evidence of export. If we ourselves effect 
the export to non-EU countries, no VAT will be charged). 

We are not able to ship items to Russia and the CIS-States. When 
submitting a bid, customers from these territories shall issue a dec- 
laration that the items acquired at the auction will be collected in 
person or by Courier in Osnabrück, where the statutory VAT will 
become payable. If we are in possession of the statutory documen- 
tation proving export, Value Added Tax paid will be reimbursed. 

Any import (and/or turnover) tax and duty payable abroad is on 
buyers account in every case. Any shipping costs shall be charged 
to the buyer as incurred. 

§ 9 Liability for Defects 

Catalogue descriptions do not constitute contractually agreed war- 
ranties within the meaning of § 434 German Civil Code (BGB) 
and serve merely for idcntifi cation and definition of the goods. The 
description of condition is based strictly on the customary grad- 
ings applied by the German Coins Trade and is subject to personal 
verification. Items are warranted as genuine, unless information 
to the contrary is provided in the catalogue or during the auction. 


Here our liability is limited to the purchase price. We accept no 
further liability statutory or other in respect of any item included 
in the catalogue. 

We afford potential buyers an opportunity to verify the condi- 
tion of any item before an auction. Defects already apparent from 
illustrations do not entitle a bidder to complain. Buyers who are 
present at the auction buy on an “as seen” basis as a matter of 
principle. In the case of lots that comprise several items, the num- 
bers are approximate only. Warranty Claims on grounds of material 
or legal defects or accidental attribution are excluded. ITowever, 
justified complaints by the buyer about defects on substantiated 
grounds lodged within the statutory time limit will be passed on 
to the party that has submitted the defective article. At our choice, 
we will either assign any rights on grounds of breach of the com- 
missioning agreement against the party submitting an article to the 
buyer, or we will indemnify the buyer through rescission of the 
purchase agreement. Any Claims the buyer may have that exceed 
the purchase price are excluded. 

We do not accept any responsibility for acceptance by the so- 
called Grading Services nor for a similar assessment of the condi- 
tion of goods. Complaints based on a different quality assessment 
by a private Grading Institute do not entitle the buyer to rescind 
from the purchase transaction. 

§10 Limitation of Liability 

Claims against us by a buyer for any legal reason whatsoever are 
excluded. This does not apply in cases of malicious or grossly 
negligent action by us, by our legal representatives or agents, or 
caused by a breach of Cardinal contractual obligations. However, 
in the latter case our liability shall be limited to the foreseeable 
typical loss under the terms of contract. Our liability for loss of 
live, bodily injury or damage to health remains unaffected. 

The buyer has no offsetting rights, unless any Claims he may have 
against us have been legally established, are undisputed, or have 
been accepted by us. The buyer shall have no lien to the goods, 
provided he is not a Company within the meaning of § 14 BGB and 
his counter claim is based on the same contractual relationship. 

§ 11 Applicable Law, Place of Jurisdiction 

The law of the German Federal Republic is exclusively applicable. 
The UN Convention on the International Sale of Goods (CSIG) 
does not apply. The place of performance generally and the exclu- 
sive place of jurisdiction for Companies within the meaning of § 14 
BGB for all disputes arising from, or in connection with the con- 
tractual relationship is Osnabrück. Should any term or condition 
be or become and remain partially or wholly inapplicable, this is 
without prejudice to the remaining terms. Any ineffective term or 
condition shall be replaced by an effective one with which the 
intended economic effect and purpose comes closest to that of the 
ineffective term or condition. The same applies to any omissions. 
Where these Auction Terms and Conditions are issued in several 
languages, the German Version shall be the binding one. 
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Numismatische Ausdrücke/Numismatic Terms/Expressions Numismatiques/ 
Tenuini di N 1 1 m i s m ati c a l I v m h 3 m ain 1 1 c c k u c TepMHHti 


DEUTSCH 

ENGLISH 

FRANCAIS 

ITALIANO 

RUSSKIJ 

Abschlag 

struck 

trappe 

coniazione 

OTTMCK 

Am Rand 

at the rim/border 

en tranche 

al bordo 

Ha rypie 

Berieben 

slightlypolished 

frotte 

trattato 

noTepTaa 

Blei 

lead 

plomb 

piombo 

CBHHeq 

Dezentriert 

uncentered 

decentre 

non centrato 

aCCMMeTpMHHbIM 

Doppelschlag 

double struck 

double trappe 

ribattitura 

flBOMHOM HeK3H 

Einfassung 

frame 

encadrement 

cornice 

Kata 

Einseitig 

uniface 

uniface 

uniface 

OflHOCTOpOHHflfl 

Emailliert 

enamelled 

emaille 

smaltato 

3Ma/iiipoBaHHafl 

Erhaltung 

condition/preservation 

Conservation 

conservazione 

COXpaHHOCTb 

Etwas 

slightly 

unpeu 

un poco 

c/ierKa 

Exemplar 

specimen, copy 

exemplaire 

esemplare 

3K3eMnjiflp 

Fassungsspuren 

traceof mounting 

tracesdemonture 

tracce di montatura 

CJieflbl OÖpaÖOTKM 

Fehlprägung 

mis-strike 

defaut de trappe 

difetto di coniazione 

oujMÖKa b npoqecce 
HeK3HKM 

Feld(er) 

field(s) 

champ 

campo 

no/ie 

Gedenkmünze 

commemorative coin 

monnaie commemorative 

moneta commemorativa 

naMATHaa MOHeia 

Geglättet 

tooled 

retouche 

liscio 

OTr/ia>KeHHaH 

Gelocht 

holed 

troue 

bucato 

npoKOJiaTa« 

Geprägt 

minted 

trappe 

coniato 

OTHeKaHeHHaa 

Gewellt 

bent 

ondule 

ondolato 

BOJIHMCTafl 

Goldpatina 

golden patina 

patine doree 

patina doro 

30Jioiaa naTHHa 

Henkelspur 

mountmark 

tracedemonture 

tracce di appicagnolo 

c/ieflbi ot yiHKa 

Hübsch 

attractive 

joli 

carino 

KpacHBaa 

Jahrh. = Jahrhundert 

Century 

siede 

secolo 

CTO/ieme 

Kl. = klein 

small 

petit 

piccolo 

Ma/ieHbKMM 

Korrosionsspuren 

tracesofcorrosion 

tracesdecorrosion 

segnidicorrosione 

CJieflbl K0pp03MM 

Kratzer 

scratch (es) 

rayure 

graffio(i) 

qapaniiHa 

Kupfer 

copper 

cuivre 

rame 

Meflb 

Legierung 

alloy 

alliage 

lega 

cnjiaß 

Leicht(e) 

slightly 

legerement 

leggero 

jierKMM 

1. = links 

left 

gauche 

sinistra 

cfleßa 

Min. = minimal 

minimal 

minime 

minimamente 

MHHMMaflbHblH 

Nachahmung 

imitation 

imitation 

contraffazione 

MMmaLjHH 

Prachtexemplar 

attractive, perfect piece 

piece magnifique 

esemplare magnifico 

npeBOCXOflHbIM 3K3eMnJlflp 

Prägeschwäche 

weakly struck 

defrappefaible 

conio stanco 

M3/iep>KKH npw neKaHKe 

Randdelle 

edge nick 

defaut surla tranche 

ammaccatura al bordo 

BMHTHHa Ha rypie 

Randfehler 

edgefaults 

defaut surla tranche 

errore nel bordo 

owMÖKa Ha rypie 

Randschrift 

lettered edge 

tranche inscrite 

inscrizionesul bordo 

rypTOBan HaflnHCb 

r. = rechts 

to right 

droite 

destra 

cnpaßa 

Rückseite 

reverse 

revers 

rovescio 

peßepc 

Schriftspuren 

tracesof inscription 

traces de legende 

tracce di leggenda 

CJieflbl npeflbiflyifleM 
HaflnMCM 

Schrötling 

flan 

flan 

tondello 

3aroTOBKa 
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DEUTSCH 

ENGLISH 

FRANCAIS 

ITALIANO 

RUSSKIJ 

Schrötlingsfehler 

flan defect 

flan defectueux 

errore di tondello 

6paK3aroTOBKii 

Schwach ausgeprägt 

weakly struck 

de trappe faible 

coniostanco 

oiaöooTMeKaHeHa 

Selten in dieser Erhaltung 

rareinthis condition 

rare en cet etat 

conservazione rara 

peflK3fl B T3K0M 
COXpaHHOCTM 

Seltener Jahrgang 

rareyear 

annee rare 

annata rara 

peflKMM rofl 

Stempel 

die(s) 

coin 

conio 

LUTaivm 

Stempelfehler 

mistake in the die 

erreur de trappe 

errore di con io 

oujMÖKa LUTaMna 

Überdurchschnittlich 

erhalten 

extraordinary condition 

Conservation extraordinaire 

conservazione estraordi- 
naria 

COXpaHHOCTb Bbiwe 
cpeAHero 

Überprägt 

overstruck 

surfrappe 

ribattuto 

nepeMexaH 

ünediert 

unpublished 

inedit 

inedito 

HeonyönnKOBaHHaa MOHeia 

Unikum 

uniquespecimen 

unique 

pezzounico 

yHMKa/ibHaa 

Vergoldet 

gilt 

dore 

dorato 

no3o/ioHeHHaa 

Von allergrößter Seltenheit 

extremelyrare 

de toute rarete 

di estrema raritä 

HanpeAMaMiuaji 

Vorderseite 

averse 

en face 

diritto 

aßepc 

Winz.= winzig 

tiny 

petit 

veramente piccolo 

He3HaHme^bHbm 

Zain 

flan 

flan 

tondello 

3aroTOBKa 

Zierrand 

ornamental border 

trancheornee 

taglioornato 

AeKopaTUBHbm rypT 

Zinn 

tin 

etain 

stagno 

AM HK 

ziseliert 

chased 

cisele 

cesellato 

rpaBiipoBaHHbm 


Erhaltungsgrade/Grading Terms/Degres de Conservation/Gradi di Conservazione/ 
IIlKajia coxpaHHOCTH 


DEUTSCH 

ENGLISH 

FRANCAIS 

ITALIANO 

RUSSKIJ 

Polierte Platte 

Proof 

Flan bruni 

Fondo specchio 

no/ii/ipoBaHHafl 

Stempelglanz 

Uncirculated 

Fleurdecoin 

Fior di conio 

npeBocxoflHaa 

Vorzüglich 

Extremely fine 

Superbe 

Splendido 

OTJlMHHa^ 

Sehr schön 

Veryhne 

Tres beau 

Bellissimo 

OMeHb xopoiuaa 

Schön 

Fine 

Beau 

Molto Bello 

xopoiuaa 

Gering erhalten 

Verygood 

Tres bien conserve 

Bello 

yAOBJieTBopme^bHaH 


Seltenheitsgrade/Rarity Temis/Degres de Rarete/Grado di Raritä/IHKajia pe^KOCTH 


DEUTSCH 

ENGLISH 

FRANCAIS 

ITALIANO 

RUSSKIJ 

R = Selten 

R = Rare 

Rare 

raro 

peAKaa 

RR = Sehr selten 

RR = Very rare 

Tres rare 

molto raro 

oneHb peAKaa 

Von großer Seltenheit 

Very rare 

De grande rarete 

di grande raritä 

ÖOJlbLUOH peAKOCTM 

Von größter Seltenheit 

Extremelyrare 

Extremementrare 

di grandissima raritä 

HanöojibiiiePi peAKOCTM 

Von allergrößter Seltenheit 

Extremelyrare 

De la plus extreme rarete 

di estrema raritä 

HanpeAHaMwaa 

ünediert 

ünpublished 

Inedit 

inedito 

paHee HeonncaHHaa 
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BANKVERBINDUNGEN - BANK DETAILS 

Deutsche Bank Osnabrück 

IBAN: DEII 2657 0090 0017 7006 00 
BIC: DEUTDE3B265 

(BLZ 265 700 90) Konto-Nummer 0 177 006 

Commerzbank Osnabrück 

IBAN: DE27 2658 0070 0780 5202 00 
BIC: DRESDEFF265 

(BLZ 265 800 70) Konto-Nummer 780 520 200 

Sparkasse Osnabrück 

IBAN: DE50 2655 0105 0000 2473 20 

Swift-Code: NOLADE22XXX 

(BLZ 265 501 05) Konto-Nummer 247 320 

Volksbank eG 
Bad Laer-Borgloh-Hilter-Melle 

IBAN: DE26 2656 2490 1200 2224 00 
BIC; GENODEFIHTR 

(BLZ 265 624 90) Konto-Nummer I 200 222 400 

Bankhaus Lampe KG, Bielefeld 

IBAN: DE8I 4802 0151 0000 1740 76 
BIC; LAMPDEDD 

(BLZ 480 201 51) Konto-Nummer 174 076 

Postbank Hannover 

IBAN: DE73 2501 0030 0290 0603 08 

Swift-Code: PBNKDEFF 

(BLZ 250 100 30) Konto-Nummer 2900 60-308 

Hypo Vereinsbank München 

IBAN: DE06 7002 0270 0002 4179 52 

BIC: HYVEDEMMXXX 

(BLZ 700 202 70) Konto-Nummer 24 17 952 

Oldenburgische 
Landesbank AG Oldenburg 

IBAN: DE30 2802 0050 5085 0338 00 
BIC: OLBODEH2XXX 

(BLZ 280 200 50) Konto-Nummer 508 50338 00 

Paypal 

paypal@kuenker.de, Service cliarge: 3,5 % 

Credit Cards 

We do accept VISA and MASTERCARD, 
Service Charge: 4,5 % 

Not possible for initial Order 
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Titelfoto (Nr. 6555) 

PROBEN VON REICHSKLEINMÜNZEN 

1/2 Mark 1900 A, geriffelter Rand (125 Kerben), 
zu J. 16; Scbaaf 16/ G3; 

Slg. Beckenbauer 3098 (dieses Exemplar). 


Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG * Nobbenburger Straße 4a * 49076 Osnabrück * Germany 
Tel. +49 541 96202 0 • Fax +49 541 96202 22 • www.kuenker.de • service@kuenker.de 


